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1 Gent (10 Seiten) 


Wird Ausſtand vermieden? 


Kongreß wird Achtſtundengeſetz er— 
laſſen: befriedigt Eiſenbahner. 


Weitere Maßregeln der Vorſicht wegen 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſociations“.) 


Waſhington, 31. Auguſt. Das Achtſtundengeſetz, dem faſt alle Führer 
im Kongreß zuſtimmen, wird genügen, um, wenn bis Samstag Abend 
argenommen, den anf nädhiten Montag Morgen anberaumten Ausſtand im 
ganzen Yande abzujagen. So erklärten heute die Führer der Gijenbahner- 
Gewerkſchaftsverbände. 

BR „Die Annahme der vom Präiidenten entworfenen Adtitundenvorlane 
in ihrer gegenwärtigen Kajlung, jo dak fie den Leuten den bisherinen 
Lohn für zehnftiundige Iagesarbeit narantırt,“ jante W.’G. Lee, Lorfitser 
der Gewerkicait der Zunlente, „wird als befriedigende Schlichtung unjerer 
Streitpunfte mit den Bahngejellichniten annejehen werden, und es 
wird niht zum Ausitand fommen. Alm aber einen Aus- 
ftand zu verhindern, muß diefe Vorlage bis nädjiten Samstag Mitternad)t 
ein Geſetzt ſein.“ 

Der Senatsausſchuß für den zwiſchenſtaatlichen Handel hielt heute 
ſeine erſte öffentliche Verhandlung über die Vorlage ab und gab beiden 
Seiten je drei Stunden Zeit zur Darlegung ihres Standpunktes. Der Aus— 
ſchuß will den Entwurf am Samstag dem Senat zu ſofortiger Beſchluß— 
faſſung vorlegen. 

„Den Ausſtand zu verſchieben,“ ſagte Garretſon vor dem Ausſchuß, 
würde die Zerſplitterung des Gewerkſchaftsverbandes und die Uebergabe 
der Züge an den Pöbel bedeuten, wie 1877 und 1894. Seit Beginn dieſer 
Verhandlungen hat die Gegenpaärtei uns keinen beſtimmten Vorſchlag ge— 
macht, nur haben ſie erklärt, daß ſie die ganze Sache der Zwiſchenſtaatlichen 
Handelskommiſſion überweiſen möchten. 

„Es liegt kein Grund vor, weshalb ein Mann länger als acht Stun— 
den arbeiten ſollte, aber heute arbeiten Abertauſende von Männern in un— 
ſerem Lande zwölf bis ſechszehn Stunden den Tag.“ Garretſon erklärte, 
die Frage der Zahlungsfähigkeit, der Dividenden, verdiene keine Berückſich— 
tigung, ſolange die Bahnangeſtellten nicht ſo viel verdienten, wie ſie zum 
Dafein benötigten. Eine bankerotte Bahn könne auch die Kohlen nicht billiger 
kaufen als eine Bahn, die 33 Prozent Dividenden bezahle. Weshalb ſoll 
alſo eine Bahn ihre Arbeitskraft billiger kaufen. Die Bahngeſellſchaften hät— 
ten die Prlicht, das Menfchenelement ihres Betriebes cbenfo in gutem Zn- 
Itande zır erhalten, wie das tote. 

sm Saufe wird die Vorlage bereit3 morgen Nachmitteq al3 befonde- 
res Beihait aufgenommen und als Tag ihrer Durchführung der 1. No» 
vember angeſetzt worden. 

Nach der Vorlage werden acht Stunden einen normalen Arbeitstag 
für Eiſenbahnangeſtellte im zwiſchenſtaatlichen Verkehr bilden. Der Präſi— 
dent hätte eine Kommiſſion zu ernennen, um die allgemeinen Verhältniſſe 
unter dem Achtſtundengeſetz zu ſtudiren und dem Kongreß Empfehlungen 
zu machen, auch dem Präſidenten und durch dieſen der Zwiſchenſtaatlichen 
Handelskommiſſion. Ehe nicht der Bericht erſtattet worden iſt. ſollen die 
Löhne die gleichen bleiben. 

Andere Maßnahmen ſind ebenfalls in Beratung, aber die obige erhält 
wichtigſte den Vortritt. 

Präſident Wilſon erneuerte heute ſeine Bemühungen, um die Führer 
der Eiſenbahnerverbände zu veranlaſſen, den Streikbefehl zu widerrufen, 
und um den Kongreß zur Eile zu ermahnen. Mit erſteren hatte er heute 
Nachmittag im Weißen Hauſe eine Unterredung. 

Senator Newlands erklärte heute, daß der gegenwärtige Streit, falls 
ihm nicht Einhalt geſchehe, zum Bürgerkriege führen müſſe. Es ſei die 
Pflicht aller Beteiligten, mitzuwirken, um eine Beilegung des Streites 
herbeizuführen und Gewaltmittel zu verhindern. 

Von Gewerkſchaftsverbänden in allen Teilen des Landes gehen den 
Mitgliedern des Kongreſſes Telegramme zu, in denen die Empfänger auf— 
aefordert werden, alle arbeiterfreundlihen GSelegentwürfe, die im Kongreß 
eingereicht worden jind, anzunehmen. Samuel Gompers bat dieie Tepe: 
ihenabfendung angerent. 

Sarretion erflärte, dal; die Erfenbabnerverbände für den Schtedsge- 
rihtsarumdjas eintreten, nicht aber für ein Schted3gericht, bei dem fie nur 
perlören: fie hätten gemug Erfahrung mit einfeitigen Schiedsrichtern ge— 
habt. Die Vorfchläae, welche Ste jett machten, feien bereit3 ein Zugeſtänd— 
nik von fünfzig Prozent. Er empfehle, dai; die Negierung gerichtlih gegen 
jede Wahır porgehe, welche die bisherige Zohnzahlung veriweigere für adıt- 
fündige Arbeit. Schtedsaerichtöswang ſei unannehmbar. 

Tie Senatoren Romerene und Zmitb, Mitalieder des Nusjchufles, 
mwurdeit vor der Sikung zum Rräftdenten berufen ıımd berichteten bei ihrer 
Rückkehr, daß der Präſident auf Maßnahmen beſtehe. 

Die Führer des Senats und des Hauſes haben ſich im Vergleichswege 
auf die Adamſonſche Vorlage geeinigt. Dieſe bedroht Uebertretung ihrer Be— 
ſtimmungen als Vergehen mit Strafe von 31000 oder einem Jahr Gefäng— 
niß oder beidem. Die Strafbeſtimmung wurde hinein genommen, weil die 
Arbeiterführer darauf beſtanden. Die Vorlage wird mit beſonderem Be— 
ſchluß direkt an das Haus gehen. Der Achtſtundentag wird nach ihr am 
1. Dezember in Kraft treten. 

Waſhington, 31. Auguſt. Die Southern Railway Eiſenbahngeſell— 
ſchaft machte heute die folgende Ankündigung: Da uns von den Verbänden 
der Zug- und Frachtbedienſteten mitgeteilt wurd, daß ihre Mitglieder am 
Montag, den 4. September, ihre Mrbeit ntederlcaen würden, jo maden wir 
Bas reifende Publifum darauf aufmerfian, day wir , gezwungen fein 
mögen, einige Baflagterzüge nicht Iaufen zu lafjen. Nichts wird umterlaffen 
werden, um das zut vermeiden, wir bitten aber das Ruklifum um Geduld. 

Die Beamten der Southern und der PRaltimore & Ohio Eifenbahn 
haben beichlofien, Baflagierziige während des Streifs nur bei Tageslicht 
laufen zu laſſen. 

Vancouver, B. C., 31. Auguſt. Die Beamten der hieſigen Eiſenbahn— 
und Dampfſchiffahrtsgeſellſchaften ſind der Anſicht, daß V als 
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Ozeanhafen nahezu lahmgelegt werden würde, falls der Eiſenbahnſtreik in 
den Vereinigten Staqten lange dauern ſollte. Unter allen den großen 
Ozeanſchiffen, die in Vancouver einlaufen, befindet ſich nicht Eines, das 
nicht einen großen Teil feiner Fracht aus den Vereinigten Staaten bezieht. 

Detroit. Mich., 31. Auguſt. Faſt Fabriken in Detroit würden, 
falls der Streik eintritt und längere Zeit dauern ſollte, nach Verlauf von 
30 Tagen ſehr betroffen werden. Das Heizmaterial könnte teilweiſe per 
Schiff hierhergebracht werden, aber es würde meiſtens für den Betrieb 
der Waſſerwerke, Beleuchtunasanlogen und Straßenbahnen verwendet wer— 
den müſſen. Die Möglichkeit iſt vorhanden, daß die Pere Marquette Eiſen— 
bahn nicht durch den Streik betroffen werden wird, ſie befindet ſich in den 
Händen der Bundesgerichte, und weder die Geſellſchaft noch die Angejtell- 
ten ſind bei den Streikverhandlungen zugegen geweſen. 

New Norf, 31. Auguſt. Wenn auch das angekündigte Embargo auf 
Fracht erſt heute Abend eintritt, ſo machen ſich die Vorboten des drohenden 
Streiks doch ſchon bemerkbar. An allen bedeutenden Eiſenbahnpunkten wer— 
den Vorkehrungen getroffen, um, auch wenn die Brüderſchaftsangeſtellten 
die Arbeit niederlegen ſollten, ſo viel Züge als nur irgend möglich laufen 
zu laſſen. Die Streikbrecher-Geſellſchaften werben Leute an und Taffen auch 
Unterricht erteilen über Eiſenbahndienſt, und von Detektivbüros werden 
kräftige Leute angeſtellt, um das Eigentum der Bahnen zu beſchützen. Die 
Die Eiſenbahnbeamten erwarten während der nächſten Tage den größten 
Vaſſagierverkehr, den ſie je hatten, dagegen ſind Ausflüge, die auf Eiſen- 
bahnen über den Arbeitertag hinausgehend gemacht werden ſollten, teil— 


Garantie nicht gegeben wird. Die Furcht einer bevorſtehenden Lebensmitiek— 
not hat ſich gelegt, wenn auch manches, was Viele vielleicht gerade eſſen 
möchten, vielleicht etwas knapp ſein wird. Am meiſten befürchten die Thea— 
terdirektoren einen Eiſenbahnſtreik, weil ſie glauben, daß der Theaterbeſuch 
ſehr nachlaſſen würde. Viel Verdruß würden die Geſchäftsleute und Arbeiter 
haben, die täglich von außerhalb New Yorks liegenden Orten nach der 
Großſtadt kommen und dazu die Eiſenbahn benützen; ſie würden ſich 
anderer Beförderungsmittel bedienen müſſen. Monatliche Fahrkarten für 
Llde Meriönlichfeiten i 


| 


| unbewaffnete 
am Sudiflui, wo es im Dunkeln 50 Nards 


mweife aufgegeben worden, oder e$ werden Fahrkarten verkauft, für die eine ]- 
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Chicago, Donneritag, den 31. Augnit 1916. — % 
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wie folgt: Central Eifenbahn von New Serjey, 12,000; Long Island, 30,- 
000; New Hork Central, 10,000; New NHorf, New Haven & Hartford, 
53,000; Yadawanna, 15,000; Benniylvanta, 5,000; GErie, 25,000, Da der 
Kohlenvorrat in New Morf nicht jehr groß it, fo wirrden aucd) viele Fabri- 
fen vielleicht bald tm ihrem Betrieb beeinträchtigt werden, dagegen dürfte 
die Verforaung mut Milch Feine großen Schwierigfeiten bereiten. 

| St. Louis, 31. Muquft. Die Beamten der Haupteifenbahnen, die in 
„St. Louis münden, kündigten geitern Abend an, daß fie, felbjt wenn der 
Streif am Montag begimmen follte, in der Lage ſein witrden, täglich we— 
niastens eine Anzahl Züge laufen zu laffen. B. 3. Bub, der gerichtlich 
eingejeßte Verwalter der „Mifiourt Bacifte Iron Mountain Natlways“ hat 
die im racdtverfehr beichäftiaten Leute gebeten, Toyal zu bleiben, und ihnen 
Schuß augefichert. Mehrere andere Gejellichaften haben ein Sleihes getan. 
Der Vorjteher einer Etfenbahnagentur behauptete, c$3 würde troß des 
Streifs feine große Verfehrsitocung eintreten, nur die Schnellziige würden 
vtelleicht eingeitellt werden mürffen. Nach) Anficht von Gejchäftsleuten fünn- 
ten die eleftrifchen, nad) auswärts führenden Straßenbahnen, die Schiffe 
auf dem Miflijfippt, Laltautomobile und andere Fuhrmerfe, nicht jovtel 
Lebensmittel berbeiichaffen, um im Falle eines Eijenbahnitreifs den An- 
forderungen von St. Louis GSenüge zu leiten. Kommitffionshändler fagen 
aud bereit3 eine fofortige Erhöhung der Preife voraus. 

St. Paul, Mimm., 31. August. Wegen der Schwierigfeit der Lebens» 
mittelzufuhr werden die Hotels im Nellowitone Park Schon morgen Abend 
gejchlofien, jtatt aın 15. September. 

Wofton, 31. Anguit. Die Befiger von Lajtantomroßilen werden dafür 
Sorge tragen, daß die Stadt im Falle eines Eifenbahnitreitsr mit Milch 
| verforgt wird, ımd die „Bay State Automobile Nffociation“ hat einen Aus» 
hub ernannt, der ermitteln joll, wie viele jolhe Automobile in Dienjt gc* 
itellt werden fönnen. Nötigenfalls haben fi die Mitglieder der „Nfio- 
ctation“ bereit erflärt, ihre Privatfraftwagen zum Milhtransport zur VBer- 
fügung zu Stellen, 

Borfehrungen, um dent Streif entgegenzutreten, werden von den 
New Englander Eifenbabngefellichaften nach wie vor getroffen, und Edward 
Smith, Bräfident der Central Vermont Pahn, die von der Grand Trıumf 
Gifenbahn Fontrollirt wird, bat die Verbindung der Eifenbahnpräfidenten 
benachrichtigt, dat; im alle eines Streifs feine Gefellfchaft unabhängig mit 
ihren MAngeitellten verhandeln witrde. Die Leute der Central Vermont 
Bahn hatten gegen einen Streif geftimnmt. Da fih die Bolton & Main 
Eijenbahn zeitweilig in den Händen eines gerichtlich eingejegten Vermal- 
tews befindet, fo ilt es fraglich, weldhen Einflug das auf einen Etreif haben 
würde. Manche Mrwälte meinen, die Angejtellten hätten trotdem das 
Recht zu "ri dere Find Sich deifen nicht ficher. 

Varedo, Teras, 31. Nuguft. Arbeitsnahweisbüros, die in der Regel 
piele Stredenarbeiter aus Mexiko für amerifantihe Eifenbahnen beforgen, 
haben von Yeßteren die Mitterlimg erbalten, daß fie jolche Arbeiter gegen- 
wärtig nicht benötigen. 


Kleine Kämpfe im Weiten. 


| Berlin, über London, 31. Nuguit. Der heutige Bericht der Hee- 
|resleitung über die Yane im Weiten lautet folgendermaßen: 

„Im Abſchnitt auf beiden CEeiten von Armentieres -entwidelte der 
Feind Ichhafte Artillerietätigfeit. Seine Aufflärungsabteilungen, welde 
nad jtarfer Artillericbeihiehung Weberraihungsangriffe veriuchten, wur- 
den zurückgeſchlagen. 

„Bei Roclincourt, nördlich von Arras, machte eine deutſche Streif— 
truppe eine Anzahl Gefangene in britiihen Graben. 

Vondon, 31. Muauft. „Im den Kämpfen ſüdlich von Martinpuich, 
Zomme,“ meldete beute die britiiche Seereslettung, „ergaben jich zwei Offt- 
siere und 124 Soldaten eines bayrtichen Regiments. 
feit, ji zu ergeben, ftatt zu ihren Linien zurücdzufehren, iit bemerfens- 
wert. (Eine gemeine PVerdächtigung; die Umftände der Gefangennahrhe 
werden natürlich unterdrücdt. Anm. d. Red.) 

„Wir machten auf breiter Front bei Arras und bet Armentiered Gas— 
angriffe mit gutem Ergebnip. 

„Der Feind beichot; geitern Mbend PVethune, worauf wir mit fchiwerem 
Geſchützfeuer antworteten. 


Wieder ein Huſarenſtück deutſcher Seeleute. 
Berlin, 31. Auguſt. Ein Bericht über die Fahrt des deutſchen Dam— 
pfers „Marie“, der am 13. Mai in den holländiſchen Hafen Batavia ein— 
fuhr und nicht, wie behauptet worden war, in einem afrikaniſchen Fluß Zu— 
flucht geſucht hat, zeigt, daß dieſes Schiff zweimal die engliſche Blockade ge— 
brochen hat und dadurch im Stande war, ſeine Ladung am Beſtimmungs— 
ort zu löſchen. Die Deutſchen wurden dadurch in die Lage verſetzt, ihren 
Widerſtand gegen den eindringenden Feind in Oſtafrika weſentlich zu ver— 
längern. 
Deutſche Marineſachverſtändige ſtellen die Fahrt der „Marie“ an Be— 
deutung dem Siegeszug der „Emden“ und dem der „Möwe“ gleich. Das 
Schiff durchbrach die britiſche Blockade in der Nordſee und 
weit von einem britiſchen Pa— 
von britiſchen Kanonenbooten 
trotzdem konnte es einen 


% 


I 


| 


| 
} 
} 
| 


troiilleboot vorüberfuhr. Einmal wurde es 
beihoifen. Yon 1300 Granaten trafen 100, 
neutralen Safen erreichen. 


Die fünfte deutiche Kriegsanlethe. 
erlin, 31. Auguft, Funkendepeice. Bereits lanfen die Zeichnungen 
— fünfte deutſche Anleihe ein, obwohl die Bücher erſt am 4. Sep— 
tember geöffnet werden. Die Land-Hypothekenbankzentrale hat ſechzig und 
die Elberfelder Sparbank zehn Millionen Mark gezeichnet. Die Anleihe iſt 
fünfprozentig und wird zu 98 ausgegeben. 


Englands amtlicher Derluftausweis. 


London, 31. Auguft. Amtlid wurde heute mitgeteilt, daß die britiſchen 
Verluſte an Toten, Verwundeten und Vermißten in allen Fronten im 
Augujt 4,711. Offiziere und 123,234 Mann waren. 


Todeszahl der Memphis auf 35 geftiegen. 


Wafhington, 31. Auguft. Auf 33 ift die Zahl der Ertrunfenen und Lei 
der Dampfröhrenerplofion getöteten Leute de8 Panzerfreizers „Memphis“ 
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folgten Aufftelung als Kandidat für 


5 Uhr Ausgabe, 
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leine Anzeigen in ber 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
484 auf der 8. und 9. 
Seite veröffentliht. un. 
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Tairbanfs’ Annahmerede. | 
Der alte Barteiklepper fingt da8 Lob des 

Hochſchutzzolls. 

Indianapolis, 31. Aug. An der 
Spitze einer großen Abordnung von 
Republikanern verſtändigte Senator 
Lawrence Y. Sherman heute offiziell 
Charles W. Fairbanks von ſeiner er⸗ 
das Amt des Vizepräſidenten. Sher— 
man wies darauf hin, daß auf alle 
Falle Indiana den zweiten Beamten 
der Republit ftellen werde und ſprach 
die Erwartung aus, daß die Kams 
pagne eine durchaus fachliche bleiben 
werde. Er betonte, dah die fommenbde 
Wahl der gemohnheitsmäßigen Miß— 
wirtfchaft der demofratifchen Partei 
ein Ende machen werde. Sie Habe 
immer nur einen Termin lang am Ru> 
der bleiben können, weil fie die Ver: 
fprechungen ihrer Prinzipienerklärung 
nicht halte, und Wilfon habe fich darin | 
nit von früheren bdemofrattjchen | 
PVräfidenten unterfchieden. Die De: | 
mofraten hätten in ben Beziehungen | 
des Landes zum Auslande eine Hilf: | 
und Ziellofigteit fondergleichen 98: | 
zeigt. Sie hätten die hohe Bedeutung | 
der MWeltereigniife für unfere zufünf> 
tige Wirtfhaftsentwidlung verfannt. 
| Die gute Hamdelsbilanz ei nicht das 
Merk der Demokraten, fondern bes 


gerten Ausgaben feten 
| eiitung. Die Regierung müffe ame: 
tifanifche Bürger und ihr Eigentum 
hüten, wo immer es fich befinde, 
aber es Tiege abfolut fein Grund zum 
Kriege mit ‘einer der europätfchen Na= 
tionen vor, fo wenig wie für Grant 
währen bes deutfch-franzöfifchen ober 
für NRoofevelt mährend bes ruſſiſch⸗ 
japaniſchen Krieges. Wenn Wilſon 
mit Mexiko nicht fertig werden konnte, 
wes wolle er gegen eine große wohl—⸗ 
organiſirte Nation tun? 

Charles Warren Fairbanks erwiderte 
auf die Rede Senator Shermans in 
längerer Rede, in der er im weſentli— 
chen Folgendes ausführte: 


Er billige vollfommen die Parteiz| 


Grundfaperflärung und werde im Ge— 
genfaß zu ven Demokraten ftet3 daran 
feithalten, wie e3 alle aus der republi- 
fanifchen Partei herporgegangenen Be: 
amten tun. Das Wichtigfte fei jegt, die 
Nation für den großen Ein: 
bruch des ausländiſchen 


| 


Krieges. Nur ihre wahnfinnig geiteis | 
eine pofitoe | 


Numänen in Siebenbürgen, 


Aus jtrategiichen Gründen ein Teil 
des Landes aufgegeben. 


Böſe Nahrichten aus WUthen, 


(Seliefert don ver „Affoziiten Brelle* und den „Uniised Breß Aftoctattons“.) 
_PBukareit, 31. Auguft. Der Durdzug der Rufjen durd; Rumänien hal 
egonnen, ! 

‚Berlin, 31. August. Eine öftereihiiche Flotille hat auf der Donau rg 
mänijche Transportboote, Magazine in Forts und militäriihe Anlagen b 
Turn-Serverin und Giurgevo, foiwie weiter ftromabwärts zeritört und 
zwei Sclepp- und zwei Motorboote abgefangen, wird heute ans Wien} 
amtlich gemeldet. 

Die Wiener. Zeitungen bericditen heute, dat der diterreichiiche General« 
tab den ganzen jüdöjtlidhen Teil von Siebenbürgen den Rumänen überlajs | 
jen will, um die geplante Verfürzung der Verteidigungslinie durdjzuführen, | 

. Nom, 31. Anguit. Neun ungarijdie Städte und Dörfer, darunter vieg | 
mit über SO0O Einwohnern, und Kronjtadt jind von den Humänen in dem! 
eriten drei Tagen des Krieges erobert worden. 
lleber Bern wird heute ans Wien gemeldet, dak die Numänen auf | 
375 Meilen langer Front mit ungemein großer Gewalt angreifen und ‘ 
nu I000 Einwohner, und Kronitadt, 43,000 Einwohner, bejeg 
haben. 

Saloniki, über London, 31. Auguſt. König Konſtantin ſoll aus Athen 
entflohen und bei einer Abteilung von 300 deutſchen Ulanen Zuflucht ge— 
ſucht haben, die ihn in Lariſſa erwartete. Die Nachricht iſt unbeſtätigt. Ä 

Nadı einem anderen Bericht haben die Alliirten eine ftarfe Streits 
macht im Piräus gelandet. Es fam zu jdjweren Kämpfen mit nriechiichemd 
Truppen in der Ilmgebung des füniglihen Yandjites zu Tatvi. Mehrere 
Prinzen follen "nefallen jein. 

Konitantinopel, 31. Auguft. Die Türkei hat geitern Rumänien deq 
Sirieg erklärt. 

Athen, 31. Anguft, über London. Premier Zaimis hat rejignirt. 

Athen, 31. August, über London. König Konitantin wird heute des 
franzöfiihen, danady den britifchen und den rufitfchen ‚Sefandten empfune 
gen. Binnen 48 Stunden erwartet man das Ende der griedhiichen Neutras 
lität. Alle beurlaubten Offiziere find eingezogen worden. 

Burfareit, 31. August. König Ferdinand bat folgenden Tagesbefchl af 
fein Heer erlaflen: „Ich babe Euch, die ihr ftarfen Herzens und voller Hoffe 
nung, aufgeboten. Der Geift der großen rumäntihen Führer Michael dee 
Tapfere und Stephan der Große, begraben in den Provinzen, die She 
befreien follt, mahnen Euch zum Sieg, der ihrer witrdig iit md umferer hele 
denhaften und jtegreichen Verbündeten. 

„Schrelihe KRampfe warten Eurer, aber Ihr werdet qleih den Bors 
fahren jie ertragen. In fünftigen Zeitaltern wird Euch) die ganze Nafjg 

ſegnen und preiſen.“ 

Im Haag, 31. Auguſt. Holland hat die Vertretung der Intereſſen 

OeſterreichUngarns in Rumänien übernommen. 

London, 31. August. An der Struma- und Toiranfront fanden nug 

Geihirzkampfe ftatt“, meldet der heutige britiiche Bericht. 


Geſchützkämpfe bei Riga und Kovel. 


| 
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Handels nah dem Kriege) 
zurüften!t Die Demotroten hätten | lin, ı 
ala Minderbeitspartei der in fich ge= | die deutjche Heeresleitung, wie folgt: 
fpaltenen Volfämehrheit ihren Willen | 


„Weitlicd von Riga, am Brückenkopf Dvinak, im Abſchnitt Stokhod 


Berlin, über Yundon, 31. Auguit. Ieber die Känıpfe im Tften berichte 


Ihre Bereit willig® 


aufzmingen fönnen, nun werde die Na= 
tion mieder zu der Bolitit des Schub: 
zo(l3 zurückkehren, den die Republika— 
ner ala Vertreter der Mehrheit immer 
in deren Sinn durchgeführt hätten. 

Der Redner fchilderte dann den Nies 
dergang der MWirtfchaftöverhältnifie 
und die Arbeitslofigfeit unter dem 
Underwoodzoll von 1912 bis 1914, 
bi3 zum Ausbruch des Krieged. Die: 
fer habe troß demofratifcher Mikmwirt- 
fhaft Wohlftand in’3 Land gebracht, 
doch fei diefer nur vorübergehend. A- 
fein ein ausgiebiger Schußzoll, mie ihn 
die republifanifche Partei wolle, könne 
das Land gegen eine Ummälzung heu=- 
tiger Verhältniffe na dem Sriege 
ſchützen. 

Als ein Beiſpiel der verderblichen 
Wirkung des demokratiſchen Tarifs 
führte Fairbanks die Vethältniſſe in 
der Zuckerinduſtrie an, die, obwohl 
274,000,000 Acres zum Anbau von 
Zuckerrüben geeigneten Landes vorhan— 
den ſeien, durch die Zollbefreiung des 
Zuckers einfach ruinirt worden ſei, ſo 
daß tatſächlich Zucker im Werte von 
8150,000,000 importirt wurde. Statt 
ſolcher vernünftiger Einnahmen ſei 
eine Kriegsſtempelſteuer eingeführt 
worden, die jedermann haßt. 

Der Redner befaßte fich fodann mit 
bem Yufbau der Handelsflotte, welche 
notwendig fei, damit nicht alljährlich 
$300,000,000 für die Beförderung 
bon Waaren und Reifenden in das 
Ausland geben. Doch fei er gegen den 
Unfauf von Schiffen bundh die Regie- 


rung u. befürmworte nur Gefebe, welche | 
zur Einrichtung | 


d13 private Kapital 


bon Schiffsbauhöfen zum Betrieb von 


Dzeandampferlinien und 
diefe nüblich geftalten. 
Der Kandibut tritt meiter für 


Sparjamteit in der Finanzverwaltung 


ermutigen 


(Fortſetzung auf der 3. Seite) 


— 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Regenſchauer heute 
Abend, morgen teilweiſe bewöllt und fkühler. 
Mäßig ſtarler Südweſtwind, morgen Rordwind. 

Illinois: Regenſchauer heute Abend und mor— 
gen bis auf den füdöſtlichen Teil, wo heute 
Abend klares Wetter herrſchen wird. Im 
ſüdlichen und mittleren Teil heute Abend wär— 
mer; morgen Tübler. 

Indiana: Im Allgemeinen Har heute Abend 
md morgen. a 

Nieder Michigan: Im Allgemeinen Mar beute 
Abend ımd morgen; im der Nähe der Weftfüite 
heute Abend Fühler; morgen Fühler im ganzen 
Bebiet. 

Wisconſin: Unbeitändig und Gemitterfchaner 
heute Nachmittag oder lbend im öftlihen und 
füdlihen Zeil; fübler heute Abend, Morgen 
teilweife bewölft und füühler. 

Sonnenuntergang, heute: 6:26. 

Sonnenaufgang, morgen: 5:15. 

Monduntergang: Heute Mbend 


Temperaturftand: 

Nachitehend der Temperaturftand nacı 
der jtündlichen Aufzeichnung des Wetters 
amte3: 
3 Ubr 


7:24. 


.68 
.67 


66 


Nabm..c.... 7: 
Nadın. 2 


Uhr Morgen?... 
Uhr Morgen... 
Uber M 

Uhr Morgens....65 
Uhr Morgen2....66 
Uhr 7 
Uhr 
Uhr 


m u 


Miorgens.... 
Vorl... .... 
Uhr 


Ubr Mittans... Kt 
Uhr Nadhm.....83 
a 


1 
4 
78 
Abend3.....- 

br Mitternadht.72 
1 Uhr Morgens...»71 
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ſüdöſtlich von Kovel, ſüdweſtlich von Lusk und in einigen Abſchnitten de 
Heeres des Generals Grafen v. Bothmer fanden lebhafte Geſchütz— 
kämpfe rag ® 

„su den Sarpathen nahmen wir bei der Gritürmung des Bergeg 
Kufnl einen Offizier und 199 Mann gefangen. Feindlihe Genenaugriffe 
warden abgeichlagen. Y 
| „Während der Angriffe auf die militäariihen Anlagen in Lns und 
| Torezyn Schojien unjere Flieger drei feindliche lunzenne ab, ein viertet 
wurde bei Liſtopady an der Bereſina außer Gefecht geſetzt. 
| „Balfanfront — Nidts von Wichtigkeit zu berichten.“ 

Berlin, 31. Auguſt. Funkendepeſche. Die K. u. K. Heeresleitung im 
Wien berichtete geſtern Abend wie folgt: 

„In der Bukowina und in den galiziihen Karpathen Hat fi nichts 
von Bedeutung ereignet. In den Kämpfen nördlid) von Mariampol wurden 
über hundert Gefangene und ein Maihinengeihüs eingebradt. Südlicg 
Zbaroiw vereitelten unjere Truppen durd einen Gegenangriff einen ruflie 
ſchen Vorſtoßwerſuch. 

„Im Raume der Armee des Feldmarſchalls v. Hindenburg brachen 
ruſſiſche Angriffe nahe Szenersby in unſerem Artilleriefeuer zuſammen. 
Nahe Rudko Czerviſche kam es zu bedeutenden Infantericfämpfen.“ 

Bern, 31. Auguſt. Der „Bund“ meldet, daß Feldmarſchall v. Macken⸗ 
ſen den Oberbefehl über die Balkanheere der Mittelmächte und ihrer Ver⸗ 
bündeten erhalten habe. 

Zürich, über London, 31. Auguſt. Feldmarſchall v. Hindenburg hat 
den Generaloberſten Puhallo, Befehlshaber im Raume von Kowel, ſeines 
Poſtens enthoben und General v. Bernhardi zu ſeinem Nachfolger ernannt. 
Letzterer hatte auf eigenes Erſuchen im letzten September ein eigenes Kom—⸗ 
mando erhalten. Der Kaiſer hat General v. Bernhardi den Orden Pour le 
Merite verliehen. 
| Berlin, 31. Muguft. Mit der größten Genugtinmg begrüsen Prejfe 
amd Rublifum die Ernennung des Feldmarichalls v. Hindenburg zum Ge— 
ı neraljtabSschef der Armee, womit, wie die Zeitungen jagen, der Kailer nur 
| einen lang gebegten Wunfdh des ganzen Volkes erfüllte, das dem Sieger 
| bon Tannenberg ımbegrenztes Vertrauen entgegenbringt und ihm mie 
| feinem anderen die Fähigkeit zutraut, den Krieg ftegreid) zu beenden. 
| Berlin, über London, 31. August. Kaifer Wilhelm hat Generalitabs« 
Ichef Falfenhayns Niüctritt3gefudhh in folgenden Worten angenommen 
| „Ihrem Rücktrittsgeſuch gebe ich nach und ergreife die Gelegenheit, Jhnenr 
| herzlich für die Pflichttrene und Ergebenheit zu danken, die Sie in den lche 
ten beiden Jahren in Ihrem jchweren, verantwortlichen Amt bewiejen und 
dem Sie \hre ganze Kraft und Energie gewidmet haben. Was Zie Jurd, 
'Ssbhre energishe und weitjichtige Arbeit und in Ihrer unermüdlichen Füre 
‚Torge für das Heer und das Vaterland geleijtet haben, wird nie vergefjen! 
werden, Die volle Anerkennung ihrer Berdienite während des Krieges am, 
der Spite des Generalitabes muB fpäteren Zeiten vorbehalten. bleiben. Mig 
| perfönlidy waren Sie ein getreuer und jelbitlofer Ratgeber.“ 

Tie „Boffiishe Zeitung” jchreibt: Der Krieg ift am Wendepunkt anges 
langt, und das fordert, dab unfere Seere von einem Mann geführt werden 
der das vollite Vertrauen des Volkes befitt. Tiefes Vertrauen hat d. Hin⸗ 
denburg in einem Maße, wie felten ein Seerführer. } 

London, 31. Nuguit. Die Londoner Preije jieht in dem plößliche 
Nechjel in den höchiten Stellen ein Zeichen für Deutichlands Schwäche. & 
neral vd. Falfenhaun wird allgemein als der gröhte Stratege einer hoffe 
nungslofen (!) Sadje gerühmt, und Hindenburg nur vorüberachender Erd 
folg in Musjicht geitellt. Die „Iimes“ warnt jedoc;, im Gegenfag zu dem 
anderen Blättern: „In feiner Stunde größter Gefahr mird Deutichland, 
Ihwerlich zur Beihwichtigung des Publitums einen neuen SHeerführer ere 
foren haben. ®ir tım qut daran, dv. Hindenburg nicht zu unterfchäßen und! 
zu bedenfen, das er fein Shwädling it, wenn auch die Umstände gegen 
ihn waren. Nacdı allem, was wir wiffen, tt er ein Mann mit großen und: 
einfachen deen, die oft im Kriege den Sieg Bedeuten.“ Ter militü» 
rifhe Sadveritändige der „Times“ erwartet nun bald einen Vorfjtok auf 
Niga und Petersburg umd eine Schmälerung der weitlihen Front. Aehn⸗ 
lich äußert ſich das „Chronicle.“ 


Die verhauenen Katzelmacher. 


Wien, 31. Auguſt, Funkendepeſche. Vom italieniſchen Kriegsihauplag 
berichtete geſtern Abend die Seeresleitung, wie Tolgt: 

„In den Faſſoalpen wurden unſere Stellungen beſtändig von ſchwerer 
Artillerie beſchoſſen; erneute Angriffe auf Monte Cauriol und Cima di 
Cece, ſowie an der Dolomitenfront auf unſere Rufedoſtellungen wurden 
chlagen. 

„Im Plöckenabſchnitt und im Küſtengelände, nahe Col Santo un 
Novalas, verſuchte feindliche Infanterie an mehreren Punkten vorzubre 
Alle dieie Verfuche murden ühbera]l im Reime eriticdt“ 
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00 Rundfahrt 


— Chicago nach 


New York oder Boston 


Tidets zum Verkauf täglich b 
Giltig zur Rüdfahrt 


Niedrige Rundfahrt: Preife nach 
ten. 


i8 30. September 
30 Tage. 


vielen anderen Or- 


Aufenthalt auf allen Orten der Reife ge— 


währt und Wahl von Bootfabrten zwifchen Detroit 
und Yuffalo, ebenjo zivifchen Albany) und New Norf. 


MICHIGAN GENTRAL 


“The Niagara Falls Route” 


Rreis = Bouren Sedbaig Tage Kreistouren Fün- 
— — — nen auch nach New Hort oder 
Bojton arrangirt werden; mit Einichlug bon Cee-, 
Fluß- und Ozean-Routen zu herabgeſetzten Som—⸗ 


mer⸗Fahrpreiſen. 


Eine unübertreffliche Ausſicht vom Zuge aus auf die 


Wundervollen Niſagara⸗-Fälle 


Tiejenigen, die der Konbention d 
af Fire Engineers in Providence, 29 
Grain Dealer3 National Mfiiociation 
97 Q 


machen. 


er International Aſſociation 


.Aug. bis 1. Sept., der 
in Baltimore, 25, bis 


. Seyt, und anderen Zuſammenfünften im Often beimoh- 
nen wollen, lönnen ſich dieſe niedrigen Fahrpreife zu 


Nutze 


CHICAGO TICKET OFFICES 


228 South Clark Street 


Phones :—Wabash 4200; Automatic 589-634 
12th St. Statioa—Wabash 4200 


LEN 
2 a 
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der Beier von Danzig. 


in Roman aus Danaigd glangboiliter Bergan- 
senbeit von C. Crome⸗Schwienins. 


(12. Fortiegung.) 
8. Kapitel. 
„Dunkle Mächte.“ 

In dem Danzig des Jahres 1458 
olgten die Ereigniſſe zu ſchnell einan— 
der, als das ſie einzeln zu lang und 
frifch haften blieben in der Erinne- 
tung. Der Krieg mit dem Drben 
dehnte fich immer mehr aus, und Die 
Herten der Marienburg maren ber 
blühenden Hanbelsitabt nicht allein 
Feinde — die Küftenftädte fahen jcheel 
auf die madere Stadt, die feine Opfer 
an Geld und Blut fcheute, um fi 
ihrer Bedränger zu erwehren, und bie 
Seeräuber, bejonders die nordifchen, 
wurden manchem reichbeladenen Dan: 
ziger Handelsfchiff, das nad Holland 
oder England fteuerte, gefährlih. Um 
diefen ärgiten Feinden des Danziger 
Großhandel mirkjam 
treten, hatte der Danziger Rat jehon 
‚wei Xahre zubor den Danziger Schif⸗ 
fern: Hans Bornholm, Michael Erd— 
mann, Vincenz Stolle und Hans 
Moderſon Kaperbriefe ausgeſtellt, auf 
Grund derer ſie auf wohlarmirten 
Galeeren Jagd ſowohl auf die den hei— 
miſchen Handel bedräuenden See— 
räuber, wie auf die Schiffe der Feinde 
machten, von denen ſie manche nahmen 
und mitbrachten. Schon damals be— 
gann die Flagge Danzigs am großen 
Maſt der Schiffe und auf deren hoch— 
getürmtem Heck, die Blutfarbe mit den 
zwei Kreuzern untereinander zeigend, 
geachtet und gefürchtet zugleich zu wer— 
den. Danzig bot damals das merk— 
würbig Bild, zugleich eine große Han— 
delsſtadt und eine Stadt in Waffen zu 
ſein, und keine von allen anderen 
Städten der Oſtmark hat zu jenen 
Zeiten mit weiſer Klugheit zugleich 
wie mit der Schärfe des Schwertes 
hre Stellung und ihr Anſehen ſo be— 
aupiet, wie dieſe. 

Die letzten Tage des Auguſt waren 
etommen. Der vorletzte ſetzte ſchon 
im die Morgenſtunde ſo ſchwül und 
ückend ein, daß in den engen Gaſſen 
ver inneren Stadt eine fchwere Luft 
lag. Jadwiga, des Kaufherrn Tide— 
mann Haakes ſchönes Eheweib, em— 


Tagen des Hauſes Einſamkeit über 
ihr, denn Tidemann Haakes Verbin— 


dungen hatten es nötig gemacht, daß 


er mit der am geſtrigen Frühmorgen 
ausgelaufenen Handelsflottille ſelbſt 
wieder nach England hinüberfuhr. Die 
Flotille war von zwei Danziger 
Ktriegsgaleeren begleitet, denn die 
Kunde von neuen Seeräuberuntaäten 
war nach Danzig gelangt, und ohne 
ſolchen Schutz zu ſegeln war jetzt ein 
verwegenes Unternehmen. 

Trotz der Entfremdung, die zwiſchen 
» den Gatten eingetreten mar, hatte fie 
ihn nicht gern ziehen fehen. In dem 
Ihönen, jungen Weibe mar bie 
‘ Scämwermut erwacht, die fie äußerlich 
=, nur noch reizbolfer, innerlich aber un- 
glücklich machte. 
Den wenigen Verkehr mit den Gat— 


WEITEN UNE 


Das mirflihe Heilmittel für Verftopfung, 
teins, das die Eingeweide angreırt oder Ane 
fen berurfacht. Die Leber zu stvingen, Galie 
zu fpeien unb die Eingeweide in Murfregung 
zu —— berutſacht Verſtopfung. Heint ſie 
aber nicht. Albeca⸗Pillen 
Reguliren Leber und Magen 
wie ein Uhrwert. 
Srei von ſchadlichen Drogen. Sie vertrei⸗ 
ben die Zitroönenſarbe aus Einem Geficht, 
Härten die Haut, „befeitigen Fiımen, Echmwins 
bei, Minräne, Viliöfität_ ES ift dad große 
Leber und GEingeweide-Herimittel. Sie wir⸗ 
fen oründlih, angenehm, deshalb aetallen 
fr Jedermann. 25e und 50C die Echadıtel 
jeder "othele oder Teyartement-Rapden, 
ober werben birelt nad Empfang des Breifes 
berfandt. Proben auf Wunfh frei geichidt, 
Bary Trug GCo., Brand Rapids, Miqh. 
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Itinnen anderer Danziger Kaufherren 
Imied jte jeht falt ganz. mn deren 
‚Häufer jprangen fröhlicde Buben und 


| Mädchen umber, und der Mütter! 


Augen blidten jtrablender und frober 
Inod, wern fie auf diefen ruhten. hr 
‚Haus war einfam geblieben und un- 
berührt von lautem Kinderlärm, 

' hr war es, al& habe fie es ver- 
ſchuldet. Als fei die Unluft, mit der 
fie der Geburt ihres Kindes entgegen- 
gejehen, die Urfache gemweien, daß es 
nicht lebend zur Welt gefommen. 


dargebracht. 


ſpürte ſie nicht viel. 
daran denken, wie inhaltvoll ihr Leben 


ſich hätte geſtalten können, wenn fie, 


‚einen Sohn an ihrer Seite gehabt 


' hätte, dem fte von dem unausgeihöpf: 


'ten Born ihrer Liebe geben könnte. 


und den Schreibdienegn, 


hatten, allein im Haus. Sie hatte 
jene Epifode längjt vergangener Jahre 


mit Kerlyn faum in ihr; Erinnerung | 


bewahrt. Erit, als ihr Eheherr bon 
feiner bevorjtehenden Wbreife ſprach 


‚und hinzufügte, daß er diesmal Thor | 
jten Kerlyn mit noch arößerem Ber=| 


‚trauen belehnt zurüdlaffen werde und 


Bei: 
den Dominilanern, bei denen fte nicht 
‚eben zur Freude des Kaufheren, viel 
zur Beichte gina, hatte fie Troft gefucht | 
und reiche Opferfpenden deren Kapelle‘ 
Uber der Troft war ihr 
nur in Worten, Fürbitten und Meiffen | 
geworden. Von einer Wirkung auf fidh 
Sie mußte immer 


Wieder war fie mit der Schaffnerin 
und den Mädchen, Thorften SKerlyn‘ 
die gleich 
jenem im Giebelftof ihre Schlafitellen 


Abendyoft, Chicago, Donnerftag, den 31. Auguft 1916. 
Borlidlsmaßrenelt.  iiBBBREETER EEE a er 


Es iſt das Bra, 
das das Bier macht; 
es iſt das Bier, 
das die Brauerei macht. 


ede Brauerei kann brauen. Jeder 


kann Malz und Hopfen nehmen und 


ein Bier brauen; aber in dem Bier die reiche rahmige Quali— 


tät, den wohltuenden, angenehmen Geihmad, da3 Aroma 
des Hopfens und die zutränlise Güte der Malznahrung zu vereinigen, 
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des auf ſich Acht gebenden Mannes 
Art war. Das war ihr indeſſen nicht 
allzu ſehr aufgefallen. Vor der Ab— 
reiſe des Handelsherrn gab es in der 
Handlung wohl des Wichtigen und 
noch zu Erledigenden genug. Aber ihr 
war aufgefallen, daß, nachdem Tide— 
mann Haake Abſchied genommen und 
nach ſeinem Schiffe gegangen war, ge— 
rade, als ſie zu den Dominikanern 
ging, vor ihr, ohne ſie zu ſehen, Thor— 
ſton Kerlyn das Haus eilig verließ. 
Und als nach der Meſſe ſie durch die 
Scheibenreuttergaſſe heimkehrte, ſah ſie 
ihn im Hausflur einer Schenke ſtehen 
und hörte ihn in einer ihr fremden 
Sprache, die wohl die ſeiner däniſchen 
Heimat ſein mochte, mit einem ſtier— 
nackigen Manne reden, deſſen gemeines 
Geſicht mit dem ſtruppigen, brandroten 
Vollbart, der es umgab, ihr bei dem 
kurzen Blick ſchon, den ſie auf ihn 
warf, Ekel erregte. 

Was hatte Tidemann Haakes erſter 
Buchführer und Vertrauter in einer 
ſolchen berrufenen Schenke mit einem 
Fremden zu ſchaffen, der ausſah wie 
ein Wegelagerer oder Strauchdieb? 
Thorſten Kerlyn hatte fie, mit dem 


den Fußes nah Haufe aeeilt. 


NH auf den Weg machte an die 


Weichlel, mo er ein Boot beftieg, das 
im Dunfel der Büfche auf ihn geharrt | 


hatte, das alsbald die Meichjelmün= 
dung hinab und in der nämlichen 


Rüden gegen die Gaffe im Hausgang | 
jtehend, nicht gefehen und fie war eilen- 


Alle Schüler mäffen ärztliche Bejchei- 
nigung über Gejundfeit beibringen. 


Längere Ferien für Kindergärten, 


Affe Beriuche, den im Juni nicht wieder: 
erwählten Lehrerinnen ihre Pläbe zu- 
rüdzugewinnen, fehlgeſchlagen. 
Die Haupträdelsführerin, 


Un ei Umiichgreifen der Kinder: 
lähmung zu verhindern, hat der 
Schulrat in feiner geftrigen Sigung, 
der eriten nad) den Sommerferien, 
beſchloſſen, daß nächſten Dienſtag, bei 
Wiedereröffnung der Schulen. Kein 
Schüler zum Unterricht zugelaſſen 
werden ſoll, wenn er nicht zuvdor eine 
ärztliche Beſcheinigung beigebracht 
hat, welche zeigt, daß er an keiner an— 
ſteckenden Krankheit leidet, und daß 
er auch in den letzten zwei Wochen kei— 
ner Anſteckung ausgeſetzt war. In Be— 
zug auf die Kindergärten traf man 
die Anordnung, dab fie nicht vor dem 
1. Oftober eröffnet werden follen. 

Der Ausihuß für Erziehungsiweien 
hatte vorher mit Dr. John Dil 
Robertjon, dem jtädtiichen Gefumd- 
heitsfommiflär, die Sachlage einge- 
hend bejprochen und war dabei zu der 
Ueberzeugung gefommen, da eine 
Verlängerung der Ferien, abgejehen 
von den Kindergärten, nicht ratjam 
jet, Die Verfügung, da jeder Schü 
ler ımd jede Schülerin eine ärztliche 
Beſcheinigung beizubringen hat, ſoll 
aber auf das Strengſte durchgeführt 
werden. 
der Schule von den zu dieſem Zwecke 
dorthin geſandten Aerzten vorge— 
nommen werden und iſt in dieſem 
Br mit feinerlei Unfojten verbun- 

eu. 
Vergebliche Mühe. 

Von den Freunden der im Juni 
wegen Gehorſamsverweigerung uſw. 
nicht wiedererwählten Lehrerinnen 


| 


das ilt eine Kunkt. 


Solhes Bier ift 


unverfäljcht; rein, reich au 


* 


Nährwert, träfs 


tig, zuträglich uud geiund;—wohljcämedend—töftlich. 
„Dies ift Die Art Bier, die Blank brant‘‘ 


Pilsener 


An Zapf oder in 
Sslajchen in den 
beiten Bläßen 
Telephonirt nad einer Kite für Guer Heim —Haymarket 4160 
Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str. 


Die Unterfuhung fann ini 
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WAUKER 


md der Chicago Teadhers’ Federation | 


Imurbe eine Reihe von Werfuchen ges 


madıt, um ihre Wiederanftellung zu]. 


bewverfitelligen, fie blieben aber 
| Sämmtlich erfolglos, da die hierzu nö- 
tigen elf Stimmen nidyt aufzutreiben 
Iiwaren. Das Votum war ungefähr 
| dasjelbe wie bei der enticheidenden 
| Abſtimmung am 27. Juni. Es fam zu 
ſehr erregten Debatten, bei denen es 
auch an verſönlichen Angriffen nicht 
fehlte, ſodaß es dem Präſidenten Ja— 
kob Loeb zeitweilig ſchwer fiel, die 
Ordnung aufrecht zu erhalten. 
Der Kampf wurde von Kommiſ— 
| är Mar Loeb mit dem Antrag erö 
Inet, die 67 


ff 
nicht wieder erwählten 


Lehrerinnen wieder anzuſtellen, falls 


das Zeugniß für ihre Lehrtätigkeit 
auf bortrefflih, gut oder zufrie— 
denjtellend laute; was die . übrigen 
| anbetreffe, lo jolle der Subperinten- 
dent einen genatien Bericht über je 
einbringen. Für diejen Antrag, zu 
dejien Annahme elf Stimmen nötig 
geivejen wären, ftimmten neun Mit: 
glieder, nämlid Lipsfy, Frau Mac- 
|Mahon, Warning, Collins, Elemen- 
jen, rau Gallagher, Otis, Huehl 


Eckhart, Kruetgen, Frau Thornton, 
Frau Vosbrint, HSolpuch, Frau Seth- 
neß, VBiggott und Young ſich der Ab— 
ſtimmung enthielten. 
Die Haupträdelsführerin. 
Wie man ſieht, ſtimmte Dr. Cle— 





daß er vielleicht, in Ermangelung Nacht noch in die große Oſtmeer-Bucht menſen für die Wiederanſtellung, ſtellte 


eines Leibeserben dereinſt daran den— 
ken werde, ihn zu ſeinem Kompagnon 
zu machen, war es wie eine Warnung 
auf ihre Lippen getreten. Aber ſie 
hatte Die Worte unterbrüdt.  Tibe- 
mann Haate hatte ihr anvertraut, daß 
feine Reife aefchehe, um fchwere und 
\brobende Verlujte möglichft noch ganz 
abwenden zu fönnen, und fie wollte 


auf Hela zu bhinausgerudert würde, 


‚von Männern, die an twildem und ver: 
wegenem Ausſehen dem Rotbärtigen 


‚nicht3 nachgaben, ihre Gebanfen hätten 
ſorgenvoller 
Eheherrn begleitet, welche den näm— 
‚lichen Kurs nahm, nachdem ſie die 
Weichſel verlaſſen. 

Daran dachte ſie jetzt wieder, als 


—2 


wohl die Flotte ihres 


ſich alſo auf die Seite der Freunde der 
Chicago Teachers' Federation. Als 
er aus dieſem Grunde von deren Geg— 
nern heftig angegriffen wurde, 


der anſtelle, er vermochte aber auch 
dieſes nicht durchzuſetzen. Einen von 
Dr. Clemenſen geſtellten Antrag, ſo— 
fort eine Unterſuchung vorzunehmen, 
und die geforderte Wiederanſtellung 
von deren Ausgang abhängig zu ma— 
chen, erklärte Präſident Loeb für außer 
Ordnung, da der Schulrat über nicht 
in ſeinen Dienſten ſtehende Perſonen 
keine Jurisdiktion habe. 
Die Diſtriktsſuperintendenten. 

Die Frage, ob die drei nicht wieder— 
erwählten Diſtriltsſuperintendenten 
wieder angeſtellt werden ſollen, wird 
wahrſcheinlich in der nächſten Sitzung 
erledigt werden. F 

Wie Frau Ida L. M. Fursman, die 
Präfidentin der Chicago Teacher?’ 
Federation, angibt, wird deren Diref- 
torium demrächit eine Situng abhal- 
ten und wahrſcheinlich den Beſchluß 
faſſen, den entlaſſenen Lehrerinnen ihr 
Gehalt zu bezahlen, unter der Voraus— 
ſetzung, daß dieſe ſich nach Spring— 


und Max Loeb. Dagegen ſtimmten field begeben und auf den Erlaß eines 
Süße Jakob Loeb und Peterſon, während Geſetzes hinwirken, nach welchem Leh— 
fie gewußt, daß der Rotbärtige ftrads | 


terinnen nur auf Grund einer gegen 
fie - eingeleiteten öffentlichen Unter: 
fuchung entlaffen werben bürfen. 


Bom Brundeigeniumdmartt, 


| Thentergebäude an Weit Mabiion wec- 
felt Beſitzer. “ 

Die zwei bedeutendften Iransattio- 

nen auf dem Grunbeigentumsmarit 


fegte | betrafen geftern Ihentergebäube. Das 
er in einer längeren Anfprache cat, | Empire Theater an Meit Mabifon 


daß eine ganze Reihe der Lehrerinnen | Straße, öftlich von der Kreuzung mit 
fi) ungmeifelhaft der Gehorfamsner= | der Halfted Straße gelegen, ijt bon 


|mweigerung jhuldig machte, daß man 
‚aber nicht allzu fcharf mit ihnen ins 


ıthm nicht den Sinn noch obendrein be- die Gemitterfhwüle auf ihr und in ihr | Gericht gehen follte, da fie von der 


ſchweren. In der Handlung hatte fich 
‚ja sterlyn bewährt, und fie felbft fürch- 


‚lag und zum erften Dale mar es ihr, 
als habe ſie Urſache, Thorſten Kerlyn 


tete ihm nicht. Ihr Stolz war eine ZU fürchten. 


‚fichere Schrante gegen jede Annähes | 
tung Seinerfeits, die zu miebderholen er 


ih wohl fcheuen würde, hatte er doch 
die ehrerbietige Haltung gegenüber dem 
MWeibe feines Prinzipals feither nicht 
verletzt. 

Aber 


(Fortſetzung folgt.) 

— — — t⸗ 

— Ehe bedeutet: eine Frau mehr 
md einen Mann weniger. 


fie hätte nicht Meib fein 
pfand die Schmüle, die auch ihr Ge- | müffen, wenn fie nicht gefühlt, daf, der 
mach füllte, mie eine törperliche Ber alte Funke in ihm noch meiterglomm. 
fchmwerbe — jeher lag Jeit den legten Menn fie unverfehens feinem Blic be- 


gegnete, las fie darin noch immer die) R 


| Zeidenfchaft wie von einft. 


mittag gefolgt. E3 mar, 
li das Himmelsgewölbe, 
grauen Wolfen Tich 


als 
Das 
bezogen 


gelaſſen. 


als müſſe es ſich nicht in Blitz und 
Donner allein löſen. Sie ſaß in ihrem 
Frauengemach allein. Der ſchmale 
Ausblick auf die Jopengaſſe war das, 
was ſie täglich von der Außenwelt ge— 
noß, wenn ſie nicht in die Meſſe ging, 
oder in einen ber Saufläben ver 
‚Stadt, um etwas zu erjtehen, deſſen 


"Kauf fie der Schaffnerin nicht anver= | N 


‚trauen mollte, 

| Geftern früh war bie Srlotille abge 
fegelt, auf deren Schiffen einem fich 
auh Tidemann Haale befand. Am 
Nachmittag Schon war ihr Eheherr an 
Bord feines im Weichjelftrom Tiegen- 
ben Schiffes gegangen, da man mit 
dem Morgentwinde auslaufen mollte. 
So hatte ſie ihn nicht mehr geſehen, als 
‚fie bon der Wbenbmeije Bei 
‚Schmwarzmönden fam. Sie hätte ihn 
‚Tonjt unterrichtet über ein Begebnif, 


‚das Thorſten Kerlyn betraf und das 
‚ihren Argmwohn gemedt hatte, dem fie 
noch nicht rechte Deutung 


zu geben 
muhte. 


Sn ben Tagen vorher fchon mar 
Kerlyn erregier geivefen, als dies fonft 


\ 


babe) # 
mit! $ 
ra hatte, | 
tiefer auf Danzige Gaflen bernieber: 
Ein Unmetter war im An- 
zuge, das fühlte jeder. Jadwiga war's, 


den | 


Dem fhmülen Morgen war ein ſen⸗ 
gender Mittag, ein drückender Nach— 


Suhireibei 


| 
8 
I 


4 
4 


{ 


1 
IB 
| 


| früheren Superintendentin, Frau Ella 
Tlaga Young, der eigentlichen Rädel3- 
führerin, irre geleitet worden jeien. 
Kommifjär Mar Loeb Tchlug dann 
bor, daß man gegen die 67 Lehrerin- 
‚nen eine Unterfuchung einleite und fie 
lauf deren Dauer bedingungsmeije ivie- 


üd⸗ 


Hermann Fehr aus Milwaukee er— 
| worben morben. Das Gebäude jiößt 
an dad Waarenhaus der Firma ohn 
M. Smyth und ift auf einem Grunb- 
ftüd von 96 Fuß Front und 189 Fuh 
Tiefe errichtet, auf dem, außer dem 
| Iheater, ein fechsftödiges Gefchäft!: 
\haus fich befindet. Die Webertragung 
mar eine ziemlich vermwidelte, und der 
|bon Hermann ehr teils gezahlte, teils 


öltlichen Europa. 
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Weijei & En.!3 
Milwaukee hochfeine Wurſt, 
Schinken und Speck. 
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ger, 


Tel.: Main 1937 
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beteiligt. 
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in Belaſtungen übernommeneKauf⸗ 
preis überſteigt 8250,000. 

Auf dem Grundſtück, welches die 
Weſt End Amuſement Company, die 
bereits das Crawford Theater beſitzt, 
erworben hat und das in einer Breite 
von 125 Frontfuß und einer Tiefe 
bon 180 Fuß an Weit Madifon Str., 
175 Fuß von der Kreuzung mit Cicero 
Avenue liegt, wird ein neues Wandzl= 
bilder-Theater errichtet, dejlen Plüne 
die Architekten jet in Bearbeitung 
haben. Fluch diefes Grundftüd gehörte 
bisher verfchiedenen Eigentümern, und 
e3 ift für insgefammt $23,500 empor 
ben worden. Worläufig foll nur ein 
einitödiges Gebäude errichtet merven, 
in dem außer dem Theater, das ein 
| Faffungsvermögen von 1600 Perjonen 
| haben wird, im Erbgejhoß verfihiedene 
| Läden und im sberen Stod Gefhäfts- 
|täume untergebracht werben. In dem 
| Bau werden ungefähr $250,000 an— 
| gelegt werben. - —— 
Im Südweſten der Stadt wird eine 
neue katholiſche Pfarre unter dem Na— 
men des Märtyrers St. Juſtin eingt— 
richtet, die Pfarrer J. K. Finling lei— 
ten wird. Für die Erbauung ihrer 
Kirche nebſt Schule und Pfarrhaus 
hat die Erzdiözeſe von Catherine 
Walſh und anderen Eigentümern eine 
ana Grundjtüde erworben, die an 
Honore Str., Wood Str. und 71. Str, 
ein Grundftüd in Ausmaß von 265 
| bei 300 Fuß mit drei Fronten ergeven. 
| Der Kaufpreis war insgefammt $10,- 


500. Mit dem Bau ber Kirche wird 


| Die Länder ber Mittelmädjte und die von ihnen befeten Gebiete find wei. 
Die au den Alliirten aehörenden Gebiete find idhnttirt. ebenio Griechenland, 


baldigft begonnen werben. 

Ein Anteil an dem fiebenftöttigen 
Geihäftshaus an der jüböftlihen Ede 
von Michigan Ave. und Lake Straße, 
da3 auf einem 72 bei 130 Fuß großen 
Grundftüd errichtet ift, murde um 


Rheumatismus 


Ein Hausmittel von einem, der es hat e 
Im Frühiahe 1893 Litt ih an Mustels und 
Gelent-Rheumitismus. Jh Litt, wie nur bie 
mwilfen, die e3 haben, über drei Jahre. SH 
probirte Sn Mittel nad dem andern und 
DBoltor auf‘Doltor, aber Linderung, die id) 
erzielte, war nur zeitweilig. Schließzlich 
fand ih ein Mittel ‚das mich völlig heilte, 
und babe feinen Rüdiall gehabt. Jh babe 
es Vielen gegeben, die Ihrediih aushielten 
und fogar Ve mit Rheumatismus 
waren, und e3 bewirkte in jedem alle eine 
Heilung. Ih mil, daß feder Leidende an 
irgend einer Art von Rbeumatismus, diefe 
wunderbare Heilfrait berfudt. Echidt fein 
Geld, nır Euren Namen umd Adreife und 
ich ſchide 8 foitenfrei. Nachdem Ihr es der» 
firht babt ınd e3 fich als das Langgefuchte 
zur Beilung Eures Rheumatismus erwicien 
bat, fit den Preis, einen Dollar, aber 
detfteht wohl, ih will Ener Geld nicht, au- 
Ber Ihr feid völlig zufrieden, IM das nicht 
anftändig?_ Weshalb no Länger leiden, 
wenn Euch pofitive Hilfe frei geboten wird? 

Cchiebt es nicht auf, Echreibt heute. 
Mart S. Jadfon, Nr. 45 C Gurneh Bidg., 
Speacufe, NR. 9 


Wholefale und Retail 


Chas. Hammesfahr Co. 


Amporteure und Händler in 


Hocfeinen Tafel: Delifatefjen 


Alleinizge Agenten für 


165 N. La Salle Str, 


Main 5335 » 


_ Unfere Korporation ift und war in Feiner 
Weife an den Sammesfahr Rejtaurationen 


lAbendvoſt“, 228 Weſt 
agsi ptiaas.otis ac noõ Chicago, Ill. 


2 


George Sichling's 
Milwaukee echtes deutſches Roggen— 
Brot. 


Chicago, Ill. 


Auto 34-253 


ee een Âα 


Hammesfahr Co. 


Herman Scholz, Präs. 


+, 


modidofria 


Fo ö i 
350,000 von Samuel Hale von feinem 
bisherigen Eigentiumer 


Charles 9. 
Mahems von Kenofha erworben. Kli- 
zabeth U. EChoate hat ihr 12 Wohnun— 
gen enthaliendes Haus Nr. 916—18 
Garfield Boulevard an Almon X. 
Manfon um $27,000 verfauft. Die 
übernommene Belaftung beträgt $15,» 


000. Ein Wohrhaus an Pincenned 
Avenue iſt um 826,000 mit einer Be— 


laſtung von 88000 von Anna Som— 
mers an Frederick H. Wickett verkauft 
worden. Eva Friedmann hat an H. 
Huncke ein Grundſtück in der North 
Satoyer Ave. um $24,500 mit einer 
Belaftung von $14,500 verkauft. 


Neueſte Mode. 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Kinderkleid. 


Der obere Rand diefes Kleived ih 
born und Hinten an ein Noch ge 
fräufelt. Gürtel, Kragen, Manjchets 
ten und ITafchenbefag find einfarbig. 


feftigt werden, jind borgefehen. 

Größe für Sjährige erfordert 334 
Yards geftreiftes und 54 Yard einfars 
biges, 36 Zoll breites Material nedit 
% Yard für die Untertaille. Nimmi 
man nur eine Art Material, genügen 
4 Yarbz 36 Zoll breites Material. 

Schnittmufter Nr. 7950. Größen 
für Kinder im Alter von 4 big zu 10 
Jahren. 


Schnitimuſter ſind unter Anzabe der 
neioi! fehten Größe und Ser betreffenden 
Nummer genen Einiendung von 10 Gent# 
3 beziehen durd) die „Mobdeabteilung b - 
Warhingten Str, 


= die an einer Untertaille be» 
| 





nenne Bir Sal 


ERBEN GET 


Tede jparjame Dame 


aus Diejen gronen 


sreitag: Offerten! 


Schul-⸗Mützen für Knaben 

aus reinwollenen faney Miſchun— 
gen und blauen Serges aemadıt— 
alle Größen, 5x 

Freitag zu nur 


Schul⸗Bluſen für Knaben 

aus blauem Amosſskeag und echt— 
faͤrbigen Percales çemacht, Sport— 
oder reg. Kragen, 
Werte, zu 39e und 


5200 


Männer-Hemden 
aus echtfarbigen Percales und 
blauem Amoskeag gemacht, weiter 


0o8 ed 
Schnirt, Größen 14—17, 39e 


bis 75c wert, Wuswahl zu 

Anaben-Müsen — — 
aus fanch wollenen Miſchungen 
gemacht, helle und dunkle Farben, 


wert bis zu 390 150 


Freitag "Ur 


nur 


gr“ 
Saundry: Seite 

Rub-no-more Laundın Teife 
Freitag 10 Zritek für 3405 Dentiche 


Family Yaundry Seife, Se 


5 Stüde für nur 


Wäſche-Körbe 
extra große Sorte 
macht mit ſtarkem 
wert bis zu 35c — 


Freitag zu 


gut 
Griff 


ge⸗ 


Brot⸗Bretter 

18 bei 2430llig, aus Hartholz ge 
macht, 40c wert, zu 156c: Ofen— 
rohr-Emaille, raucht nicht, 8 
wert 1c, die Büchie zu .... OC 


Fleiſch-Hackmaſchine 

groize Sorte, mit Stahlmeſſern — 
wert 81.50, zu 79e: Teppich 
Stlopfer, jchwerer Trabt — Te 


Holzariff, 15c wert, au 

—2 

Strümpfe —, 
Mercerizscd Yisle md fein gerippte 
baummwollene Srrümpfe fir Var 
bies, roja, blau und jawarz,, Pf 
19c Werie, das Roar zu ...oC 


Strümpfe ⸗ — — 
Schwarze, baumwollene gerippte 
Schulſtrümpfe für Knaben und 


Mädchen, Größen 5 bis lie 


1915, wert 19c, Baar 


Männer-Soden 

Rodford Soden für 
blau md  lobfarbig 
Baumwolle — alle Grös 


Ken, jpez3. Freitag, Paar. 


Männer — 
gemiſchte 


720 


Knaben- und Kinder-Schuhe 
aus Satin und Gunmetal Calf— 
ſtin gemacht, nöpf-Facons, Grö— 
ßen 9 bis 1312 
bis 21, Baar zu 


Sandalen für Anaben x. Mädchen 
aus lobfarbigem Calfifin gemacht, 
mit 2 Zichnallen und Straps, 


Größen 70 bis 2, wert 47 
85c, das Paar zu C 
Damen-Haus-Slippers —— 
aus feiner ſchwarzer Serge 
Front Elaſtie, Leder-Sohlen 
Größen 4 bis 6 — 
Freitag das Paar 


Union Snits für Damen 
ohne Aermel und mit Spiben be— 
ſetzt fein gerippt —reguläre 


ar 2 > 214 
3de Werte — Freitag 19e 


zu nur 


Im 


— — * 


— 


— — — — — — 
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wird Vorteile ziehen 


Er 
Inien Snits 
für Sinaben, janitäre Mafchen und 
Nainſoot, ärmellos oder kurze Merz 
mel, Stinielänge 
für nur 


Ilnterzeng für Anaben 

VBalbrigaan Unterbemden und fno- 
bellange Unterbofen für Sinaben, 
Hemden drmellos 
Freitag zu 


Muslin 
Yardbreiter, ſchwerer, ungebleich— 
ter, für Bettücher u. Kiſſenbezüge, 
volle Stüde 10 — 
die Yard nur 


Shaker Flanell 
gebleicht, doppelt 
tät, gute, mittlere Schwere — 
10€ — jpeziell ‚Freitag 
die Mard zu 


Napped Quali— 
wert 


Sateen 
echte ſchwarze merceriſirte 
Appretur Qual., 32 
Sorte — ſpeziell die 


Yard für nur 


Dandtücher 

Faneh Huck Gäſte-Handtücher 
echtfarbig, roſa, Roſe, blau 
gelber Worder, werz 10c 

dus für 


Ki 

Kinder-Kleider 

JGingham Kleider für Kinder — 
hellblau und roſa karrirt — Grö— 
ßen 1 bis 3 


Freitag zu 


oder 


Stuct 


Bluſen-Kleider für Damen 
aus figurirtem Lawn, Crepe oder 
Gingham und Percale gemacht — 
$1.00 und $1.25 Werte, 
für ur 


— 
Ingrain Teppiche 

Yard breit helle und duntle 
Orientaliſche Muſter, wert bis zu 
50c Freitag die Yard 

zu nur 


Sofa⸗Kiſſen 
Gröge 20 ımd 22 — mit Manilla 
Daunen gefüllt, ballen Tich wicht 


zufammen — wert dd — 320 
186 


Freitag zu 

Große Sorte banmwoll. Blankets 
weiß. lohfarbig und grau — mit 
faney Border reguläre $1.00 
Werte — ſpegziell das 

Paar fur 


J 


Unterröcke für Damen 

aus reinwollener Serge und No— 
velty Blau, Schwarz und Grün 
gemacht, 33.00 Werte, 

zu nur 


Bloſen 

aus feiner Voile und Organdie 
gemacht, neuefteFacons, ganz weiß 
und farbig, 8*31.25 und 

81.50 Werte, zu 


Kurzwaaren 

8zöll. ſchwarze Dreſſing— 
Kämme, das Stück 
Maſchinen-Nadeln, für alle 
Ma'chinen, Stück zu 


Kurzwaaren 
Talcum Borwder, Lilac oder Bid: . 
ter, BVüchſe, 6ez — J. J. Clarks 
ſchwarz und weißer Spu— 4 
len-Zwirn, 3 Spulen für ..dC 


J rate verwende ſie Gaſolin, daß ſie 


———— — ———— SEINES TER —— 


Fairbants Annahmerede. 
Sortſetzung von der 1. Seite.) 


dann fort: 
ungsloſe 


de 
er Republik ein. Er fuhr 

Wir glauben an die bebing 
“iahaltung einer ftarfen auswärtige 
\olitit, gerecht gegen Andere, tote wit 
verechtigfeit für uns felbit verlangen. 
Kur fo iönnen mir die Achlung der 
Welt miedererlangen 
F 


— 
9 


ernationale Verwicklungen erhalten. 
„Tie Gegner rühmen ſich, das Land 
3dem Kriege herausgehalten zu 
ben. Das iſt nicht wahr, denn wir 
„ben Krieg mit Merito gehabt, und 
daß er nicht größer murde, 
darın bearündet, dab Merito nicht 
aröher ift. Uber von allen übrigen 


“otionen hat ju feine, weder in Europa 
einen Krieg 


noch im fernen Orient, 
mit uns geſucht, 
das Verdienſt der Demokraten, 
wir keinen gehabt haben. 

„Es iſt keine ſehr ſchwere Aufgabe 
ir einen Präſidenten, Frieden zu hal— 
ten, wenn niemand Krieg mit uns 
ſucht, und wenn unſer Volk feſt davon 
überzeugt iſt, daß alle unſere äußeren 
Verwicklungen leicht 
ſchem Wege gelöſt werden können. 

In ſcharfer Weiſe verurteilte der 


daß 


Redner darauf die „ſchwankende Poli- 
tik“ des Präſidenten Wilſon in Mexi— 
io. Friede und gute Nachbarſchaft mit 
Meriko ſei für uns höchſt wichtig, da! 


10,000 Amerikaner dort leben 
$1,000,000,000 des 
Nationalreichtums, alſo 45 Prozent 
der Geſammtſumme von 


und 


weil die europäiſchen Nationen zu 
ſehr drüben beſchäftigt geweſen, ſei 
Amerika in Merifo eine Probe der 
Monroelchre eripart geblieben. 
Vcher die fo wichtige Frage des 
Verhältnifies der Amerifaner ver: 
ichiedener Abitammung zu einander 
und zum Sriege fagte Kandidat 
Foirbants: „Der furdtbare Kampf 
in Europa wich den Geilt des Natin- 


Smwärtiaen | 


und dauernden | 
rieden mit den anderen Mächten ohne | 


ift nur 


und fo iit es micht 


mexifanijchen | 


nalisınus in der Welt eher fördern, 
lals vermindern. Wir müjlen daber 
mehr als je den Amerikanismus auf— 
recht erhalten, der unbeeinflußt iſt 
von Sektentum, Klaſſenvorurteil und 
Zympathien mit fremden Völfern. 
) war 03 wichtiger, alle Tren- 

unſerer Na— 


— 
pn 
mi 


Nie 
nungslinien innerhalb 
tion zu verwiſchen, 


denen Bürger gründen. Aber wir 
tönen troßdent die fremdgeborenen 
| Ameritaner nicht wegen ihrer Sum: 
| pathte mit den Rändern tadeln, deren 
| Untertanen fie früher waren, gegen: 
uber jenen Yändern, mit denen dieje 
ihre Heimat in Rampfe fteht. Ste 
‚gend ein Verjuh, einer Silaiie unie- 
rer Bürger wegen ihrer urjprüng- 
lichen Nationalität oder dadurch not- 
mendigerweife begründeten Gpmpa- 
|tien berräterifche Motive zu 
ichteben, folange diefe nicht mit ihrer 


Tree gegen diefe Republif im Mi- | 


derſpruch treten, muß auf das ernit- 
‚Tichite verdammt werden. Nicht der 
Mann, der zwei Länder Iiebt, ion 
dern der keines liebt, 
Bedrohung für uns.“ 


ere n Zum Schluß trat Redner für ent- | 
auf diplomati— 


ſprechende Rüſtungen ein. 
Baumwolle 61.2 Prozent. 
Die Ernteausſichten werden 
ſchlechter. 

Waſhington, 31 Aug. Der Stand 
der Baumwolle am 25. Auguſt war 
61.2 Prozent des Durchſchnitts, ge— 
gen 72.3 vor einem Monat, 69.2 im 
letzten Jahre und 72.5 dem Durch— 


ſchnitt des letzten Jahrzehnts am 25. 
$2,400,- | 
000,000, Amerifanern gehören. Nur | 


Auguſt. 


Karolina 655 Süd-Karolina 57; 
Georgia 62; Florida 58; Alabama 45; 


Miſſiſſippi 49; Louiſiana 64; Texas 
80; 
Miſſouri 80; Oklahoma 56; Kalifor: 


66; Arkanſas 71; Tenneſſee 
nien 92. Die Ernte wird um 
1,116,000 Ballen geringer jein, als 
man bor einem Monat erivartete, und 


wird 13.800,000 Ballen betragen. 


die Bevölferung ich gegenüberjehen 
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I 
| 
| 
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| 
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a richt 


4 „Das erniteite Problem it die Mild)- 


ı Stadtverwaltung felbjt iit in feiner 


J ſichtlich 


J dern. Was Eis anbelangt, ſo ſah der 


Jlagen und auch Hoſpitäler 
J niak für ihre Kühlanlagen verwen— 
J den. 
J aber war der Anſicht, daß die Eiszu— 


J die ſtädtiſche Schwindfuchtsheilanitalt 
J anlangt, ſo iſt nach der Angabe Dr. 


J ſichert. Andere Vorräte ſind auf ſeine 
J Veranlaſſung in den léetzten Tagen in 


J Dagegen dürfte die Verſorgung mit 
J Fleiſch Schwierigkeiten machen. 
J Keine Gefahr für Gaſolinzufuhr. 
| Der ftellvertretende Feuertwehrmar: 
a ihall P. 5. Donahue erklärte, geftügt 
auf feine Erfahrungen im lebten gro=' 
8 ben Eifendahnftreit im Jahr 1894, er 
erwarte für die Feuerwehr Schiwierig: | 
4 | teiten in den erften Wochen nicht. Vor 
1122 Jahren hätten die großen Brände, | 
| au denen ber Streit geführt Habe, ext 


ii gonnen und feien nicht 


die fich auf die! 
Seburt oder den Beruf der vericie: | 


unier: | 


tt die größte | 


immter , 


| rn ben einzelnen Staaten tft bie, 
Ernte, wie folgt: Virginien 90; Norb: | 


Aserdyoft, Chicago, Bonnerftag, den 31. Auguft 1916. 


—— 


e der Stadt aüinflik 


Sp’ erklärt KHabinet des Mapyors. 


Geſundheitskommiſſär befürchtet feinen 
Mangel an Milh. — Straßenbeleud: 
tung und Strafienbahnen ungefährdet. 
— Henley beruft Urlauber ein. 


dem drohenden Streif der Eijenbah- 
ner allzu große Schwierigkeiten nicht 
erwadien Werden, und dab die 
Milch- und Eiszufuhr jedenfalls das 
‚ernjteite Problem bilden wird, dent 


Ay v7 


l 


wird, war die allgemeine Anſicht, die 
heute in einer Sitzung des Kabinets 
des Mayors zum Ausdruck kam. Alle 


J Mitglieder des Kabinets des Stadt— 


oberhauptes und Ald. John A. 
Richert, der Vorſitzende des ſtadträt— 


J lichen Finanzausſchuſſes, hatten ſich 
J zu der Sitzung eingefunden, die ge— 
J ſtern auf Veranlaſſung des Oberbau— 


kommiſſärs Moorhouſe einberufen 


J worden war. Mayor Thompſon hatte 


auf Srund der Zeitungsnachrichten 
jeine Sadıtfahrt nad) Wisfonfin un— 
Iterbrochen und war nad) Chicago zu- 
| ritdgefehrt. Nachdem alle Kabinets— 
mitglieder über ihre Abteilungen Ve: 
eritattet hatten, Tate MId. 


ı Richert fein Urteil in den e hiich 


‚und Eiszufuhr in die Stadt“ zujam- 
‚während der Mayor zufügte: „Die 


ungünftigen Rage,“ 

Milchzufuhr angeblich ungefährdet. 

Geſundheitskommiſſär Dr. John 
Dill Robertſon geflärte, dab er bin- 
ſichtli— der Milchzufuhr ernſtliche 
Schwierigkeiten nicht erwarte. Die 
Borden Condenſed Milk Co. und die 
Bowman Dairy Co. lieferten 50 
Prozent aller Milch in Chicago und 
würden ſie in Kraftlaſtwagen nach 
der Stadt befördern. Die kleineren 
Milchhändler würden natürlich lei— 
den, da ſie Kraftlaſtwagen nicht zur 
Verfügung hätten. Ernſter ſei es um 
‚die Abfuhr von Kadavern beſtellt, 
‚doch Fünne die Canal Melting Co,, 
‚weldie den Kontraft dafür babe, fie 
mittels Booten aus der Stadt beför- 


| Seiundheitsfommiffär die Lage nicht 
| fir Sehr ernft an, da viele große An- 
Ammo— 


—— —— 
— 
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ne wer 

eg re Per en 


Oberbaufommiffär Moorhoufe 


fuhr fiir das große Bublitum recht 
‚ernjte Schwierigfeiten bieten wiirde, 
Ihm ſtimmte Ald. Richert zu. Was 


Robertſons ſeine Milchzufuhr ge— 


h 


an 


größeren Mailen angefauft worden. 


u 


Plätzen 
Feldbetten uſw. zu beſchaffen. 
Richert verſicherte ihm, das werde deine 
Schwierigkeiten machen. 
Widerruf von Schanflizenien, 
Mayor Ihompfon mird im Laufe 


nad ungefähr drei Streitwochen be- 


fo fehr auf! 
| Streifer al3 vielmehr auf unbefchäf- 


Itigte Leute anderer Ge 


— Was die Vorräte | yon ihm ernannten Deeierkommiſſion 
ur Die Feuerwehr anlange, fo fünne | } it, Der 

6 ve . 3% empfohlen worden iit. Der Mayor: 
fie Kohle überall mit Befchlag belegen. | pfet 
Zum Betrieb der Mehrheit der Appa- 


j nötig brauche. Bezüglich der. Gafolin- fei 
zufuhr erklärte der ftäbtifche Giettriter | i 
| Keith, daß es aus Whiting in Indi⸗ Unheil verhütet. 
‚ana bezogen werben fünne, wohin e3 | — 
in Röhrenleitungen gebracht werde. Fünf Stangen Dynamit in der Gaſſe ge— 
Oberkaukommiſſar Moorhouſe fügte funden und beſchlagnahmt. 
hinzu, daß die Stadt für diefen Zivet, In einer nahe Hermitage und Chi- 
| brei Lofomobilfprentelmagen und eine | cago Woe. gelegenen Galje 
große Anzahl Kraftlafiwagen zur) beute früh furz 
Verfügung habe. e 
Beleuchtung und Straisenbahnverfehr. 
| Die Straßenbeleuchtung tft nach der 
| Ungabe be3 ftädtilchen Eleftrifers im | 
— —— nicht gefährdet, da 
für jie Wafferfräfte verrand: werdei. | gr — 
Eine Er bilde nur South | "elhlagnuhmien er Simer 
‚Chicago, doch habe die Gommon- | —** ng un Hi 
| mealth bi c O und beförderten ihn in dieſem nach der 
iſon 0. Kohle für neun! Wache. Auf Grund der nunmehr ein- 
Donate, Das fichere auch die Trieb⸗ geleiteten Unterſuchung gelangten die 
kraft für die Beförderung der Stra— 
ßenbahnwagen. Kohle für neun Mo— 
nate habe auch die Peoples Gas 


— —— —— — 


Io 
I 


1, Fu langen, jchon angejtedten 


tive der von ihm ſofort benachrichtig— 


Light | oder ihre Anhänger beabfichtigt hat- 
& Cote En. |ten, die an.Rice und Lincoln Gtr. ge 
Die Kohlenvorräte. legene Kraftanlage des Abwaſſerbe— 

Weniger günſtig ſind nach der An- zirks in die Luft zu ſprengen, aber, 
gabe des Oberbaukommiſſärs die ſtäd- als ſie ſahen, daß das Gebäude poli— 


wendig für | sp 
als die bekannten Lehren der Hygiene und Geſundheit. 


iiber das Transivortgeichäft zeigen, wir werden direkt auf da 
Ziel losgehen, ohne Furcht und Tadel, und wir fordern irgen 
Jemanden auf, irgend eine Angabe, die wir machen, zu 
legen. t en 

Atten der Interitate Commerce Commifjion, 
io offen vorliegen wie uns. 


| 


Jüfz | des Tages ungefähr 20 Schantligenfen | 
werbe zurüd- widerrufen, deren Widerruf von ber | 


| Riverbiei Part zum Beiten der allz | 


| 
| 


vor ſechs Uhr Kohn! 


iKrift, Nr. 825 Lincoln Str., über gramm 
fünf Stangen Dynamit, Die mit einer | 


Zündſchnur verbunden waren. Detetz | 


ten Wache an der W. Chicago Xpe.| 
Erplofiojtoff, | 
Mafter 


\ 
| 
ı 


| 
' 
I 
\ 


ı Geheimpoliziiien zu der Leberzeugung, | 
daß unzufriedene Cleftrizitätsarbeiter |. 


| 


tifchen Pumpmerte bezüglich ihrer detlih bewacht war, falte Füße befa- 


'Roble daran. Sie haben Kohle für men und ſich des Dynamits ſo ſchnell 
bon 17 bis 35 Tage, mit Ausnahme | Al möglic entledigten. Die in ber 
des Pumpwerts in Late Vie, das | Anlage beichäftigten „Operators“ umd 
Kohle nur für fünf Tage hat. Kom: | Drahtſpanner hatten ſich kürzlich der 
miſſär Moorhouſe aber und Ald. = Abwaſſerbehörde nicht aner- 
ıNRidhert fprachen die Zuperficht aus, | —— * 
bat, - — Für > a merbe | ſchaft Rr. 9 angeichlofien, ‚deren Se⸗ 
Kehlen erhalten können, und —— M. Fee heute erklärte, daß 
trationsanwalt Ettelſon unterſucht = : 
'augenblielich, ob die Stadt das Hecht Abivafjerbchörde heute 
hat, für diefen Zwed Kohie mit Bes 
Tchlag zu belegen. Ald. Richert berich- 
tete von einem riefigen Kohlenlager der 
‚ Burlington Bahn nahe der Stabt- 
'grenze, da& der Bahn genügend Kohle 
für ein Xahr fiher. m Fall eines 
| Streif3 brauche fie diefe Kohle ja doc 
nicht alle. 
Healey beruft Urlauber ein. 

Polizeihef Healn berichtete, daß er 
alle auf Urlaub befindliden Mann- 
'fchuften der Polizei angemwiefen habe, 
fi) morgen zum Dienft zu melden. 
—E warf die Frage auf, daß es nötig 
ſein würde, dieſe Leute an geeigneten 


an 


98 
cu) 


45 bezm. 
|bie Leute mit ihren Arbeiisbedinguns 
ihnen hänge mehr oder weniger von 


ten fie auch eine Lohnaufbefferun 
|$15 den Monat. Bisher hatten fi 
560 bis $80 monatlich verdient. 
Hauptfäghlich aber befchwerten fich die 


dempfratijcher Wardführer hin Krethi 
und Plethi als lektrizitätsarbeiter 
angeftellt - wurden. und dur ihre 
Pfufcharbeit die gejchulten, nur auf 


der unit der Polititer. ab, verlang-| 


Leute darüber, da auf Empfehlung | 


' 
t 


Elektrizitätsarbeitergewerk⸗ 


| 
! 


unb Drabtipanner | telorf; Nationale Weifen, Dalberg. | 
ben | 
‚ Streit befohlen worden jeien und ihrer! 
Thon die Arbeit nieder-⸗ Erſtes und zweites Infanterieregiment 
gelegt hatten. Abgeſehen davon, daß bekommen Garniſonsdienſt bei Chicago. 


gen unzufrieden ſeien, denn jeder von Generalmajor Funſton hat heute das 


| 


g von JIlünois zurückgeſandi. 


e nur 


ihrer Heimat zurückgeſchickt. 


F zben : gemeinen Kaffe 
'iprach feine Befriedigung darüber aus,  Defterreich - Ungarifchen 
daß die Zahl‘ der Lebertretungen des | fchaft, den die lebten Stonzerte am 
Sonntagsgefeges tar! zucüdgegangen | Samstag, Sonntag und Montag find! 


fahren. Miligregimenter anderer Staas 


en A EineklareDarlegung | 
das Wublifum von 
den Eiſenbahnen 


In früheren Anzeigen haben wir verſucht, die heutige Hal— 
tung der Eiſenbahnen dem Publikum gegenüber zu zeigen. 

—eine Haltung, die aus der Tatſache erwachſen iſt, daß 
weder die Bahnen, noch das Publikum die Intereſſen des andern 
außer Acht laſſen können. 


Die Bahnen können Sie nicht ignoriren, weil Sie die ein— 


zige Waare kaufen, die die Bahnen zu bieten haben, nämlich: 
Transport. 

Sie können die Bahnen nicht ignoriren, denn es find die 
Blutaefäbe des Landes, 
Bergwerk, jeden Laden, jedes Heim und jeden Mund nähren. 


die jede Jarınm, jede Yabrik, jedes 


Zur gegenjeitigen Wohlfahrt jollten Sie und die Eijen- 


bahnen einander beifer feinen. 


Wahrheit zu jagen, es ift heutzutage falt jo not- 
Sie, die Wahrheit über den Transport zu Fennen, 


Um die 


Sie mögen dieje Behauptung bezweifeln, aber Ste können 


e8 nicht leugnen, dat wenn eine Induftrie, die direft und in- 
direft 2,800,000 Arbeiter beichäftigt, die wiederum 11,200,- 
000 Frauen und Kinder des Kandes ernähren, einen gefährli- 
chen Nückichlag erleidet, Sie ganz bedentlih in Shrem Wohl- 
ergeben bedroht wären. 


— f In ırapt , in Mehrher 
Deshalb werden wir in jpäteren Anzeigen die Wahrheit 


d 
wider⸗ 
Wo Zahlen angewandt werden, entnehmen wir ſie den 
die Ihnen eben—⸗ 


Andersen Parse Manager 8 
Chicago. 
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unterzubringen und dafür eigene Kenntnis ftehenden Arbeiter in 
Ad, | Mihfrebit brachten. 


— — û— — — 
Das Tſingtau⸗Orcheſter. 


„Velsor“ 


Tas vorlebte Konzert vor dem großen ein 
Abſchieds-Volksfeſt. 
Nur noch heute und morgen Abend 
ſpielt das Tſingtau-Orcheſter im 


der Deutichen und‘ 


Hilfögefellz | Leichtgerollte Front 


Kragen 


Mit oder ohne Aindel getragen. 


bekanntlich, in Verbindung mit einem | 
allgemeinen deutfchen BVoltöfell, zum | 
Beiten der Kriegsnotleivenden in Sibi- | 
tin und den deutfchen Kolonien be? 
ftinnmt. Wer alfo nod) einen gemüts | 
lien: und genußbreichen Abend auf! 


15 Cents jeder, 6 für 90 Cents. 


ftolperte | dem Stonzertplaß verbringen will, darf 


nun nicht länger jäumen. Das Bros | 
für heute Abend lautet: | 
präſentiren“, 1. Preismarſch a. | 
Nseitbewerb der Zeitichrift „Die 

Woche“ 3*2222· Tilbout 
2. vuberture 3. Typ. „Wilhelm Tell“..Roſſini 
>. Altniederländiſches ITanfgevet..... .rontier | 
+. Slawiſche Rhapfvdie... ... .. . Friedemann 
5. Ouverture Op. „Leichte Kavallerie“ 


biuett, Peadot, &ebo. Inc, 


Fabrikanten. 


1. „Bir 
d. 


Der Sauſekoller. 


Grüße an die Heimat“, Paraphraſe. 
.Wiener Blut“, W 
3. Bolvourri a. d. 2 
BOB VE wenns aanasunen 
9. Huſarenattaäcke, Charalterſtück. 
. NRotofo = Liebeslied. ....... 
11. Ezardad a. :d. Op. „Der 
!sojeivoden” ı 


12. „Deutihlands Lorbeerfran;“ 


nn Kraftradpoligiſt von Autler überfahren 
Gciicubera und vielleicht tötlich verletzt. 
..Meyer-Helmund! * m 
Gert | Der Poliziitt Frank Farrell, 
.. . .. Großmann 
Potpourri 
......Silwedel 


IH, 


Des 


— — —— 
Partkonzert. 


zugeteit iſt, wurde heute an 57. Str. 
Iund Normal Boulevard von einem 


a 


De 
stapelle gibt heute Abend im Dvor 
Park, an 21. 
Sreifonzert mit folgendem Bro: | 
gramm: Mari, Baisley; Duvert: | 


Sg I fonnte 

“N Kin 3 N irn‘ Z ri 2 . 2 * * ..r 

sure zu „Leichte Stavallerie“, Suppe; ipeg Schnauferls bereits über 
Auswahl aus „Der Troubadour”, 


ADOUF ‚| Berge. ES gelang Farrell, jicdh bis 
Verdi; Walzer, -Gungl; Wöhmiihe| 1. PS —— 
N un Er \zur Wache zu fchleppen, mo er, nad)= 
Melodien, PBryner; Auswahl aus|?,. 5. Meier ara Eifoz 
Dichter und Bauer”, Auswahl aus bem er Bericht erjiattet, bemußtlos zu- 
er 2 ET  fammenbrad. Am Gnglewood Ho- 
„Bique Dame” und „Orpheus“, Be DENE. = Eng v5 
bani; Holländiihe Scharwahe, Ber: |", TR a — 
) y | zweifeln die Xerzte an feinem Auf: 
kommen. Die Polizei forjcht jeht nad) 
== i | dem Urbeber des Unfall2. 
Unfere Miliz fommt heim. | wmnicı Karten ana: —* — 
Nicht beſſer erging es dem 32jähri— 
gen Peter A. Lumicz, der an 87. Str. 
‚und Commercial Xve. mohnhaft ilt. 
S i 5 H.ieasr > = — * 
San Antonio, Texas, 15. Auguſt. Dieſer wurde an 88. Str. und Buf- 
:falo pe. von einem Sraftwagen über 


ı digkeit von ungefähr 50 Meilen die 
af Stunde jugr, angerempelt und fünf: 


Erfte und Zmeile Jllinoifer Miliz: 
Reaiment zum Garnifonsdienitt nad 
: Sie werden 
in der Nähe von Chicago ins Quar- 
tier fommen und heute Abend ab- 


'verießt, dah man im South Chicaad 


Ian feinem Auftommen zweifelt. Aucd 
'in diefem Falle fubr der Lenker bes 
| Kraftwagens davon, ohne fi um fein 
Opfer zu fümmern. 
Im Wesley Hofpital Mrb heute der 
116jährige Robert Swanfon, Nr. 1727 
Ballou Straße, an den Berlegungen, 


ten werden ebenfall® zum Dienft in 


gejet die „Zonntagpons; 


1656 W. 61. ©tr., der als Ktrafirad- | 
fahrer der Bezirfswacje in Englewood 


Straftwagen, der mit einer Gejchmwin= | 


und May Straße, einzig Fuß weit fortgejchleudert. Ehe ver‘ 
ſchwerverletzte Blaurock ji aufrichten | 
war der gemwifienlofe Lenter | 
alle | 


überführt wurde, | 


den Haufen aerannt und fo jehwer | 


Hojpital, wohin er überführt wurde, | 


che er vor einigen Tagen erlitt, al? 
ın de Ste. und Wabaſh Ave. 
| don einem Kraftwagen überfahren 
wurde. 
Während er an 40. Straße und 
Aſhland Avenue an einer Ramme ar— 
beitete, verlor der 34jährige Stanley 
Koepper, Nr. 4324 ©. Wood Straße, 
da3 Gleichgewicht und. jtürzte in? 
Wafler. Gr ertranf” ehe Kameraden 
ihm zu Hilfe fommen konnten. 
use 
Pöbel vergreift ih an Sheriff. 
Lime, Ohio, 31. Aug. Der Nega 
anıels haite ji geitern Morgen an 
er Farmersfrau Barber vergriffen, 
war von den Ummohnern ins hiefige 
Gefängniß gebracht, ſpäter, als ſich 
ein immer orößer werdender Volfs- 
haufe der Mbfiht anfcmmelte, 
ben aufzuhängen, insgeheim 
nach ats-Irrenhauſe ge— 
bracht Der Volkshaufen 
ſtürmte, Polizei und Hilfsheriffs 
überwältigend, ins Gefängniß, leg— 
ten Sheriff Eley, da die Nach— 
forſchung nach dem Schwarzen 
vergeblich war, eine Schlinge um den 
Hals und zwang ihn unter Mißhand- 
lungen, einen Laſtkraftwagen zu be— 
ſteigen und ſie nach dem Verſteck des 
Negers zu geleiten. Eine Menge an— 
derer Kraftwagen folgte. Er ging nach 
Ottawa, von wo der Neger aber ſchon 
weitergeſchafft worden war, und do 
gelang es dem Sheriff, zu entwiſchen. 
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Lefet die „Sonutagpoß“ 7 
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9 laufen. Denn wenn er ſo lieſt, wie die 
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Ing eine befeftigte Stellung nad ber |gen zu feiner Verlängerung beitragen: 
anderen nehmen, jo muß er jhließlich an feinem Ausgang werben fie faum 


— — — — 
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Feinde Deutfchlands im fpäteitens 
einigen Wochen am Rhein ftehen mer- 
—* Ein Studium der Karte *8 
ihn dann freilich wieder ſchnell, daß _. | 
binter allen jenen großartigen eng« | SÜube ber —— erſcheinen ge⸗ 
liſchen und franzöfiſchen Berichten | genmärtig, da die Menſchenwelt alle 
nichts weiter —— der Wunfch, dag hauptſächlichen zu ihrem Schutze ge⸗ 
vertrauenäfelige Wolf daheim und die  froffenen Vereinbarungen bei Seite | 
Reutralen über den wahren Stand der | geiHoben Hat, kaum dentbar. ES hat | 
Dinge fo viel wie möglich im Untlaren | Daher ein unſchaldiges Lächeln hervor— 
zu laffen und gleichzeitig fich ergibige | gerufen, als legte Woche Staatsfelre- 
Quellen zur Befriedigung des ftändig | tür Lanfing, der feit feinem Amtsans 
größer werdenden Geldhungers zu er= | tritt meijtiens nur Einzelheiten be- 
ſchließen. treffs der Streitigkeiten mit England, 

Sollten Engländer und Franzoſen Deutſchland, der Türkei, der Unruhen 
im gleichen Tempo weiterfiegen wie in Meriko, des Ankaufs der däniſch— 
bisher, ſo werden ſie den Rhein erſt im weſtindiſchen Inſeln, uſw., bekannt ge— 
Laufe des nächſten Jahrzehnts er⸗ geben hat, ankündigte, es ſei ein Ver— 
ihr Geld- trag mit England betreffs der Wan— 


Der Schutz unſerer Vogelwelt. 


Internationale Abmachungen zum 


Die Führer der vier Brüderſchaften beutel, ihr Mannſchaftsbeſtand und derdögel unkerzeichnet worden. Die— 


der Zugbedienſteten ſollten 


ihren unerſchöpfliche Vorräte an dem nötigen ſes Abkommen iſt auf die Bemühun- 


vom Staatsſekretär und dem britiſchen 
Geſandten unterzeichnet iſt, bedarf nur 
noch der Zuſtimmung des Bundes— 
ſenats, die ihm kaum verſagt werden 
dürfte. 


Kleine Kriegsnachrichten 
| 
Surchfnüffeln ameritanifche Voſt. 
Shanghai, 31. Auguſt. Große Er— 
bitterung herrſcht in der hieſigen Ge⸗ 
ſchäftswelt, weil die britiſche Zenſur 
147 Säcke amerikaniſcher Poſt, aus 
Vancover vor einigen Tagen eingetrof—⸗ 
fen, und ſelbſt die amtliche Poſt des 
Konſulats, geöffnet hat. 


Die Angſt vor dem deutſchen Geſpenſt. | 

Niegera Falls, Ont, 31. Aug. | 
Machen am Wellanpfanal haben Bes 
fehl, auf jedes Flugzeug zu fchiehen, 


SEE TANTE WIRT ESKENK, 
Sind unparteiifch. 

Die Wet End Third Ward Im: 
provement Ajjoctation hat geitern in 
einer Verfammlung ihrer Mitalieder 
die ‚Kandidaturen Kongreßmitglied 
Martin B. Maddens, der jich um eine 
Wiederwahl bewirbt, des Grundbuch— 
führers Joſehh F. Connerys, der 
ebenfalls zur Wiederwahl ſteht, und nem 
Thomas D. Naſh's, der ſich um eine 
Stadtrichterpoſten bewirbt, indoſſir 
Madden iſt ein Republikaner, die bei— 
den anderen ſind Demokraten. 


— — 0. —— 


Von einer Anklage bedroht. 


Ungebetene Gäſte. 
8 an 


Hatten redjtzeiti te gerochen und 
fih aus dem Staube gemadıt. 

AS Percy B. Coffin, der Bräfi- 
| dent der jtädtiichen Zivildienitbehör- 
de, md feine Gattin geitern Abend 
gegen Ar Ihr vom Abendefien in ei- 
Sommergarten nad) ihrer Woh- 
* rückkehrten, fanden ſie die Vorder— 
tür geſprengt und in ſämmtlichen 
Zimmern das Licht angedreht. 
gebetene Gäſte waren dageweſen, hat— 


Merte von 8500, beſtehend aus 
|Schmud, ZTafeliilber u. f. w., aus 
den Staube gemadt. Ob ihnen aud) 


eids beichuldigt werden. ray 2 — ea 
Anwalt king — nn 18 Ver | wichtige Unterfuchungsaften der Zi— 
art TEN 9 ST vildienſtkommiſſion in die Hände ge— 


nt der Vn J J *D * * .. . £ 
ireter — — der fallen ſind, darüber verweigert Cof— 
Maſſeverwalterin Edward W. Morri⸗— an Yırakımf 
se i : : a 0 fin jede Auskunft. 
jons, veranlahte geitern Stadtridter|  —. m fiaci hat 
Robinfon, die von Morrion bei der| Die Polizei ba 
Ndoptirung der Burnjteinichen Tod: | 


Ter greiie E. Morrifun mag ded Mein: 


fich bisher ver- 


werden. 


nung Nr. 3723 Pine Grove Ave. au 


4 
—J 


\ 


Un-/W 


|geblidy bemüht, der Täter Habhaft zur | 


Todesanzeige 


Freunden umd PBelannten die fraurige 
Nadricht, dab ımfer einziger, innigge 
liebter Sohn und Bruder 

Fred A. Heitmann 
im Alter don 19 Jahren, 1 Monat und 
5 Ianen nad) Inngem, Ihiwerem Leiden 
am Donnerstag, den 31. Auguft, 1916, 
1 Uhr Morgens, geftorben tft, Die Beer» 
diaung findet ftatt am Conntag, den 3. 
Cept., 1 Uhr Rahm, vom Iranerhaufe, 
4255 ©, Richmond Str, mit Autos nah B 
dem Eder zrieohof. Um filled Veilcid 5 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: ' R 
Mer und Anna Heitmann, Eltern. Ma- 

thilda, Lilly und Gertrud, a = h 

ofa 


ten jich aber rechtzeitig mit Beute im . 


Todesanzeige 

Unferen Freunden und Belannten die 
traurige Nachricht, dab unfer lieber Gatte 
und Sater 

Fred A. Meßner 

im Alter von 61 Jahren am Dienstag. 
den 29. Muguft 1016, geſtorben ift. Die 
Beerdigung findet am Freitag, den 1. 
Sept. ſtatt um 1330 Nachm. vom Trauer⸗ 
baufe, 17238 Meltofe Str. mit Autos 
nah den Et. Yulas-Sriedhof, Um flilles 
Veileid bitten: 
Bertha Meßner, geb. Iunge, Gattin. 


Streitbefehl rüägängig machen. Sie Kriegsmaterial ihnen eine derartige gen von Ornithologen und landwirt— 


Verlängerung des Krieges geſtatten. 


förnen’3, wenn fie'3 wollen. Zu Tagen, 
es en ift natürlich nicht der Fall. Denn 


e3 läge nicht mehr ın ihrer Macht, das 
Streiftunbeil zu vermeiden, meil der 
Streifbefegl nicht mehr „in ihren 
Händen“ fei, ift ein Unfinm — eine 
ganz oberfaule Ausrede, auf die fein 
Yernünftiger Menich hineinfallen wird. 
Ein Telegramm an jeden der Bezirks-⸗ rn‘ are, 
orftände ihrer — würde | täglich foniele Gefchoffe 


. . Nellen, als bie Alliierten zur Zeit Tag 
en — | für Tag verpulvern; an Mannschaften 


a Imag e& ihnen vielleicht noch für ge— 
organifirten Puabedienfteten vor ag ht no) für g 
Ichiwerfter Schädigung bewahren. 


werben begonnen; die forafam auf: 
gelpeicherten Krieggmaterialien müffen 
| bei ben Verbrauch, den bie 
tige DOffenfive erfordert, 


| raume Zeit nicht fehlen, obimohl die 
Yranzofen bereits längit den lebten 


das Geld hat fchon Tängft fnapp zu 


gegenwär- Vereinigten Staaten iſt, als der Schu 
allmählich 
aufgebraucht werden, da es unmöglich 
herzu⸗ 


weiches ſich dem Kanal von der ame— 
rikaniſchen Seite nähert. 
Die „Deutſchland“-Literatur. 
New York, 31. Aug. Für die Kö— 
nigliche Bibliothek in Berlin werden 
alle Bilder, Berichte und Leitartikel 
über die Fahrt des Unterſeehandels— 


ſchaftlichen Sachverſtändigen zurück u— 
führen, die im Dienſt des Ackcrbau— 
departements ſtehen. Sie vertreten 
die Anſicht, daß der Vogelſchutz von 
nicht geringerer Bedeutung für die 


ihrer übrigen natürlichen Hilfsquellen. ß 
& nn z. — |dampfers „Deutjchland“ gefammelt; 
In Verbindung mit diefem Vertrag |), in 200 Msn. Gisnien eiiklmenen 
gibt das genannte Bundesamt einige dYe M —* Be rd 


ö icho @iff ; inen bi ild Ausſchuß. 
erftaunliche ziffern detannt die den ducch einen hier gebildeten Ausſchuß. 
Wert der Inſetkten freſſeaden Vögel Japaner die Nuheitörer. 


LVE2 
hervorheben. Es ſchätzt den amerika— Pehing, 31. Aug. In einer gehei— 


niſchen Farmern jährlich von Inſekten men Parlamentsſitzung ſagte heute 


ter eingereichte Liſte ſeines Vermö— 
gens vom Gerichtsſchreiber in beſon— 
dere Verwahrung nehmen zu laſſen, 
damit ſie nicht verloren oder verlegt 
werde, Man betrachtet biefen Schritt | 
als den Vorläufer einer Meineidsans | 
flage gegen Morrifon, der bei der] 
Ndoptirung der Mädchen die eidliche | 
Erklärung abgegeben bat, daß er ger | 
mug Mittel bejige zur Ernährung und | 
Erziehung feiner neuen Töchter. Tat- | 
ſache tft aber angebli, daß Morrijon | 
um fein ganzes Vermögen begaunert | 
worden tft und jebt aar nichts mehr | 
befigt, nicht einmal mehr Tich jelbft 3 


ı Sowohl 


Theodore, Fred und Robert Meiner, 
<öhne, Kia Helene Swanien und 
Toltie Diezner, Züchter, 


— — — 


Nelſon Swift Morris gewahlt. 


Nelſon Swift Morris iſt in das 
Direktorium der Firſt National 
Bank, ſowie in das Direktorium und 
den Beratungsausſchuß der Firſt 
Iruft and Savings Bank aemwäblt | 
ivorden. Er iit der Nachfolger von'E 
Marion Hughitt im beiden Stellen. | 
jein Großvater, Nelfen | 
Srinder der Sclahthaus- |$ 
firma, wie fein Water, Edward | 
Morris, haben der Bank in gleicher 


TodeSanzeige, 
yreunden und Velannten die traurige 
Nachricht, da unfer geliehter Bater 
Gdward G. Lang 
am Mittwoch, den 30. Auauft, in feitem 
82. Lebensjahre entichlafen ift. Tie Be 
erdiaumg erioigt Sreitan, den 1. Eept,, 
hr Nachm., vom Trauerhame, 2127 
Aven nach dem Graceland-Fried 
bof Die franceruden Hinterblichenen: 
srau Clara Yang-Nlt, Fran Amelia 
Xang-Neuter, Züchter. Louis N. Yang 
und William %. Yang, Söhne, nebit 
Angehörigen. 


2 
Morris, 


Die Führer der Zugbedienſteten ſoll- wehrfühigen Mann an die Front ger | 
ten das in ihrem und ber Zeute, beren |fchidt haben. 
HYührer und Vertreter fie find, eigens |eben, fo fchwer ihnen das auch fallen 
Sie würden fich | mag, in den fauren Apfel beihen und 


ften Snterejfe tun. 
dadurch, mie fehon geitern an diejer 
Stelle auögeführt wurde, fihern, was 
ihnen ſchon vom Präſidenten zugeſtan— 


den, bezw. verſprochen wurde, denn ſie 
Anerkennung 


würden dadurch die 
und Sympatien der Geſchäfts- und der 
Volksmaſſen gewinnen.,“ Sie müſſen 
erkannt haben, daß die Eiſenbahngeſell— 


ſchaften und die hinter dieſen ſtehende 


Hochfinanz des Landes und auch, zum 
guten Teil, wenigſtens das Großge⸗ 
ſchäft, das ganz große Großgeſchäft, 
ſozuſagen, den Streik wollen. Sie 
ſollten erkennen, daß ſie di 
natürlichen Gegnern nur in die H 
arbeiten, wenn ſie kurzſichtig an ih 
Beſchluß feſthalten und eben das tun, 
was dieſe gern haben möchten. 
Andere verhälinißmäßig nebenſäch 
liche, aber doch für ſie ſehr gewichtige 
Gründe und Erſcheinungen ſollten 


| 


| Diefe angefichts des vorhandenen Off 





| 


„ alliierten Seeresleitiing diefes Ziel auch | immer mehr im Abnehmen begriffen 


mitwirfen, fie zu einem vernünftigen 
Nachgeben, dem Nachgeben der Klür| 


geren, zu beimegen. 


Präfident Ripley | 


von ber Santa %6-Bahn hat geitern | 
‚Schon darauf aufmertjam gemadt, daß | 


sftandi 2 te 
alle Ausſtändigen ihre —— ee anen hinter der Front hinreichend | 


und alle anderen Rechte und VBorrechte 


perwirfen merben, mie auch irgend= | 


welche Penſions⸗ 


einigt, es iſt aber nur natürlich, ja 
ſelbſtverſtändlich, daß ſie im Sinne 
der Santa Fé-Bahn handeln werden, 
wenn's zum Streik kommt. Für die 


älteren der Zugbedienſteten wäre das 
i Ges 
naue Daten über die Penfiond- und | 


aber eine jehr jhlimme Sadıe. 


Verfiherungsfonds der Bahnen find 
zur Zeit nicht erhältlich, die verfchtene- 
nen Fonds müffen aber eine beträcht- 
liche Höbe erreicht haben. Die Ein: 


und Verficherung3s | 
zechte”. Die anderen Bahnen haben fich | N : - ” 
foweit über diefe m —* ge⸗⸗ offenen Feldſchlocht. bei der ſich mög 

licher Weiſe die zahlenmäßige Ueber 


nirgends die Rede. 


ſchützen in den Beſitz eines deuiſchen 


nahmen des Penſionsfonds der Penna- 


Bahn beliefen ſich im Jahre 1914 auf 
mehr als eine Million, und es kamen 
im genannien Jahre $983,620 zur 
Auszahlung an Penſionen für 2267 
Angeſtellte, die das Alter von 70 Jah— 
ren erreichten und 941, die zwiſchen 
65 und 70 Jahren ſtanden. Sehr viele 


der Zugbedienſteten müſſen der Alter3= | 
grenze, die ſie zu Penſionen berechtigt, 


recht nahe ſein, und alle dieſe würden 
ihre Hoffnung auf die Altersver— 
ſorgung ſchwinden ſehen, wollten ſie 
ſich den Streikern anſchließen. 


Angreifer. 


Die Mehrzahl würde ſich wahr— 


ſcheinlich den Brüderſchaften gegen— 
Wer loyal zeigen und den Streikbefehl 
befolgen — vielleicht rechnen die Bah— 
nen damit — es mag aber auch ſein, 
daß ein guter Prozentſatz denken 


wird, jeder iſt ſich ſelbſt der Nächſte, 


den Bahnen treu bleibt und es diefen 
ermöglicht, den Betrieb menigitens 
teilmeife aufrecht zu erhalten, 


Das 
uns 


würde die Ausficht auf einen Erfolg, 


des Streits fehr verfümmern; die 


natürliche Folgerung mürde fein, daß | 


die Zugbedieniteten nicht einmal unter 


noch nicht viel gewonnen. 


ſich von der Gerechtigkeit des Streiks 
überzeugt ſind und das müßte auf das 
große Publitum einen der Streikern 
ſehr ungünſtigen Einfluß ausüben. 
Tatſache iſt, daß nicht viel mehr nötig 


ſein wird, das Publikum zu den Glau— 


ben zu bringen, daß weniger die Mit- 


gliedſchafien als die Führer der Zug— 
bedienſteten-Brüderſchaften bei dem 


Streikbeſchluß beharren wollen. Denn werden. Und dabei berührt dieſe viel⸗ 
ſchon jetzt wird von verſchiedenen Sei- gerühmte Offenſive nur einen win— 


Die Enafänder werden | 913 $1,000,000,000. Diefen ungeheu: 

, fm ten Berluft Hoff: das Aderbauamt | 
durch den Anfeltenfrefjern gewährten | 
SYuß tıträhtlich verringern zu Töne | 
nen Mannichaften ausfüllen müffen. | TR. Das erivähnte Webereintommen 
Ob fie genug an jolchen haben und ob| ſchließt cuch eßbare Wandervögel ein, 

aefid ie deren Zahl infolge rüdjichtälofen Ab⸗ 
ziermangels hinreichend eingeübt jein | [Siebene und mangelnder leberein- | 
werden, um die begonnene Arbeit mit | ınmung der einfchlägigen Gelege | 


die Lüiden bei den frangofen mit eiges 


'Eufolg fortzufegen, wird man viel | Don Einzeljtauten und Kanada inner | pehrlichen Gummi einfanmeln, auch 


leicht noch) zu fehen Gelegenheit haben. | halb ber Icyten 49 Jahre um 50 Run 
Können auch die Engländer den nötis | 75 Prozent adgenoz men hat, | 
gen Erfah an Mannfchaften nicpt mehr | Kin vom Uderbaufeireiei ernanntes | 
hellen, dann werben die Auffen ver= | beratendes Komite hat ihm nunmehr | 
mutlich noch weitere Armeen in Frank: | cine Anzahl Empfehlungen unterbreiz | 
reich Tanden, Uber felbjt dann mwäre|tet, melche Die Grundlage für zulünt: 


eien, ihren ;e8 in hokem Grade unmwahrfceinlich, tige Jaadvorfchriften bilden werden. 
ände | daß e3 den Ulliterten gelingen follte, | Einleitend erflürt das 
tem !die deutichen Truppen aus Frankreich | verfugt babe, 


Komite, daß e3 
— 2 ? fomoHl das Wild mie 
nach Belgien hinüberzutreiben. den Jagdſport zu erhalten. Es konnte 

Vorläufig hat ſich der Ehrgeiz der jedoch nicht überſehen, daß alles Wild 


noch nicht geſteckt. Sie muß den Deut⸗ iſt, und einzelne Arten tatfächlich be— 
ſchen jeden Fußbreit Bodens in bluti- reits ausgeſtorben ſind. Die Zahl der 
gem, langwierigem Kampfe abringen, Jäger und die Hilfsmittel für Ab⸗ 
und ſelbſt auf dem bloß wenige Mei— Ichiehen des Wildes nehmen beifändig 
Ien langen Schauplaße ber eigentlichen | zu, nichts ift biöher gefchehen, um mes 
Offenfive fommen bie berbündeten | nigftens em noch lebenden Wilde Zeit 
Engländer und Franzmänner nur found Gelegenheit zur Fortpflanzung | 
longfam vorwärts, daß bie deutichen | feiner Raffe zu geben. Saaderlaubnif 
für bas Frühjahr wird fortan nicht | 
ber unhaltbar | mehr erteilt merden; als feftitehende | 

neue Feld⸗ Regel gilt, daß dem Schießen Einhalt 

Von einer geboten werden muß, wenn das Wild 
»begonnen hat, ſeine Paarungsplähe im 


Norden aufzuſuchen. Als längſte 
ANIi 5 * — | 
mat der Mlliierten ftärfer geltend | Saanfaifon in irgend einem Teile bei 


machen mürbe, ift daher in Frankreich | 5 2 ; € } 
Haben Franzoſen Landes a ge Fragen 
oder SIingländer fi nad mochen« | Berngen mölfen. ’ ‚Dies mag id) in ges 
nd: nr = Imilfen Landesieilen al3 übermäßig 
afırt c 

Verbrauch einer unglaublichen Maffe] H737G, ermeifen, afein, ivnn ein ein 
er er ea con, | Deitliches Gefeh das ganze Land ums 

von Geſchoſſen und natürlich auch Ges | : En 





Zeit haben, an Stelle 
gewordenen Stellungen 
befeltiqungen anzulegen. 


= 


zugefüaten Schaden auf $800,000,000 | Premier Chi Sui auf Anfrage, daß 


bei dem jüngiten blutigen Zufamnıen- 
to zwischen dinejiihen und japani- 
ihen Truppen in Cheng-Chiatum, 
Mongolei, die Japaner die Angreifer 
waren. Er verjucde, den Zwilchen- 
fall beizulegen. 

Gummi beichlaaneahint. 

Nien, 31. Aug. Mbermals läßt 
die Regierung allen trgendivie ent= | 
die mafjivden Gummtireifen der Kraft: 
wagen. Auf VBerheimlidiung von Tol- 
chem Belig oder VBeriweigerung der 
Herausgabe jtehen jeh3 Monate Ge- 
fangni; oder 15,000 Kronen Strafe. 

Fir die Koaliden. 
Rondon, 31. Aug. 


„on 
Ay 


Herzog 


von Sutherland hat 12,000 Aeres 


Land im nördlihen Schottland, wo 


er jehr viel Land eignet, zur Anitede- 
fung von Kriegern gejchenft, 
50,800 Kulis für Franfreid. 
HAentiin, China, 31. Aug. Deut: | 
Ahe Agenten haben unter den dhineft- 
schen Kulis, welche zu Taujenden von 


nitionsarbeiter angeivorben werden, 


unter der faljchen Angabe, fie jollten | übertragen hat. Merrifon feldft fonnte | Ichensgefährlich verlett. 


Zandarbeiter werden, die Nachricht 
verbreitet, fie follten Schüßengräben | 
bauen und gegen die Deutichen | 
kämpfen. Infolge dejlen herrict | 
gLoße Aufregung unter den Chinefan | 
und viele weigerten Fich, Fich einztt- | 
ihiffen, manche ibrangen über Bord | 
und fchwanmen zurüd. Die dine- 


ſiſche Regierung hat den Franzoien | 


neitattet, 50,000 Sulis auf drei] 
Sahre anzumerben. 


— ——— — — 


Hull eröffnet Kampagne. 


Alle drei reg. Gouverneurskandidaten 


re 
eenllären Dermog. Eigenichaft gedient. 

Mit der angebli beborjtehenden | u : 
Meineidsanklage will der Schulrat, | Kein Bntrinnen. 
tie e3 heißt, feinen Kampf um Auf: 
hebung der Adoption einleiten, denn | 
er märe befanntlih der Erbe Morris | 
fon3 geworden, hätte fie ni’zt ftatts 
gefunden. 

Morrifon Hat, wie Anwalt Tiedes | eines von M 
hohl von der Gentrul Truft Co. be— 
merft, vor WMhvesrichter Landis 
widerfprechende Wusfagen gemacht, 
einen Umftand, den man al3 Beweis 
entweder für Geiftesfhmäche oder für 
einen VBerfucdh, die Klärung der Sad: 
lage zu verhindern, ausleat. Anmalt| 
James R. Ward, der im Beſitz von 
Morriſons ganzem noch verbliebenen „ 
Vermögen ift, mill über die Angelegen= | _,. 
heiten „feines Klienten“ nicht reden. | “IT 
Er behauptet, er werde verfannt, und | 
berfichert, er habe nur Morrifong ne 
tereffe im Auge. Ward wird morgen | 
als erjter Zeuge darüber vernommen | * An 12. Straße und 
werben, mie e3 gqeiommen ift, daß | Mve. wurde das Ziveirad 
Morifon mehrere Chefs auf Summen | rigen Iheodore Kurz don 


Frau YUanes Hume, Nr. 4905 Fulton 


ı bon dem fie erfaß 
| Tchleudert wurde. 


in ärztlicher Behandlung. 


— — — —— 


Kurz und Wen. 


eine Treppe hinunter ımd erlitt Ver— 
legungen, denen er bald 


UrbeitsGaushofpital erlag. 


ausgeftellt und ihm fo viel Eigentum, den Saufen gerannt und der 


fich bei feiner Vernehmung anı Dien?= | 
tag ber betreffenden Dienjte Wards 
nicht entiinnen. Wuch er wird mieder 
bernommen iverben, ebenfo mehrere 
Detektives, welche angeblich Cheds von 
Morrifon erhalten haben. Anzmwifchen 
wird aud F. D z“ ge⸗3 
forfeht = Ki Parfehfin era | einander gegen ihn verichtworen und 
be > 2... Faljche Beichuldigungen gegen ihn er: 
ausgegeben und von Meorrifon | nn 
594,000 für angebliche Verfolgung | 
eines angeblichen Diebes erhalten | 
haben foll. 
—- —— 
Deutſcham. Maſſenverſammlung. 


*Der Anwalt Patrick H. O'Don— 
nell hat Staatsanwalt Maclay 
Hoyne, 
Berger und Abe Frank im Kreisge— 
richt auf 3100,000 Schadenerſatz ver— 


zuſtand verſetzt wurde. 
gegen ihn ſoll am 2. 
Anfang nehmen. 


Der Prozeß 
Oktober ſeinen 


Schützengrabens geſehzt, ſo haben fie) 
damit kaum einen Vorteil erreicht. 
Denn unmittelbar dahinter ſtoßen ſie 
auf neu aufgeworfene Schanzgräben 
und bombenſichere Unterſtände, deren 
Sroberung ihnen gerade jo viel Mühe | 
berurfacht wie bie, in deren Befik fie) 
eben gelangten. Der Kampf  beiteht 
alfo in einem fortwährenden Sturm | 
auf fiarie Feldbefeltigungen. mobei die | 
Deutichen, da fie nicht aus ihren Grä= | 
ber ins offene Feld hinaus müſſen, 
fondern fi) im Allgemeinen auf bie! 
Abwehr des anſtürmenden Feindes be— 
ſchränken, natürlich beträchtlich weni- 
ger Maunnſchaften verbrauchen als die 


4 
be 


Die nächſten Ziele der 
Offenſive ſcheinen die beiden über 
zwanzig enaliihe Meilen hinter der 
deutichen Front liegenden Bahnfnoten- 
purtte Cambrat und St. Quentin zu 
fein. Sollten diefe im Laufe der Zeit 
wirtlih in die Hände der Alliierten 
fallen, fo würde fih Die beutiche 
Heeresleitung allerdings genötigt 
leben, ihre Front etwas gu berfchieben | 
und einzelne aefährdete Teile derfelben | 
weiter rüdwärts zu verlegen. Selbit! 
in diefem Falle hätten die lliterten | 
Die Deut: | 
chen fländen noch nach wie vor in 
Trranfreih und vom Rhein wäre man 
noch ebenfo meit entfernt mie zubor. | 
Und bis Die Enaländer in Cambrai 
un. die ran?ofen in St. Quentin ein= | 
ziehen, wird noch viel MWaffer die 
Somme binunterfliehen, wird nod 
viel Blut veraofien, viel fruchtbares | 
Land auf Jahrzehnte hinaus vermüftet : 


großen 


ten Auflehnung gegen den Streik- zigen Bruchteil der Hunderte von Mei-— 


beſchluß gemeldet. 


ſein. Vorläufig 


len langen Weſtfront. Das Vorrücken 


Zu dieſem Zwecke ſollte die Saiſon in 


nicht nur der gegenwärtigen Genera— 


tigen Generationen als ein ihnen ge— 
bührendes 


Brachvogel, Regenpfeifer, Uferſchnepfe, 
Goldſchnepfe, rotbrüſtiger Strandläu— 


in den lebten Jahren abgenommen hat, | 


faſſen ſoll, muß mit dieſem Uebelſtand 
gerechnet und ihm von den Einzelſtaa— 


ten entſprechend ihren beſonderen Um- 
ſtänden Rechnung getragen werden. 
jedem Staate zu einer Zeit eröffnet 
werden, wenn ſich dort die größte An⸗ 
zahl Waſſervögel und nomadiſche eß— 
bare Vögel befinden. Eine Reihe wei— | 
terer Vorichläge befürmortet die Ein=| 
teiluna des Landes im zivei Zonen, 
eine nördliche, die Brützone, und rine 
ſüdliche, die Ueberwinterungszone, de— 
ren Scheidelinie ſich von den ſüdlichen 
Grenzen Oregons und Idahos bis zur 
Südgrenze Pennſylbaniens erſtreckt, 
ferner geeignete Maßregeln, „auf daß 


! 
\ 
| 
| 
I 


| 
tion ein hinreichender Beitand an mil | 
den Waflfertieren geſichert, ſondern 
diefe auch genügend gefhüht werben, 


| 
diinit fie fich vermehren und zukünf-⸗ 


| 


| 


und berehtigtes Erbleil 
verbieiben mögen.“ 


> . \ 

Unter den von dem Komite al3 abs | 
getötet erwähnten milden Vögeln be= | 
finden fich: die wilde Taube, die einit | 


in Millionen über Amerifa flog, der! 
große Alk, der Esſstimo Vrachvogel, die 
Labrador Ente und der kleine Papa- 


gei. Viele wertvolle amerikaniſche Vö⸗ 
gel ſind dem Ausſterben ſeht nahe, ſo 


der Kranich, Trompeterſchwan, ame⸗ 
titanische Flamingo, die Löffelgans, | 


iharlachroter Ibis, langſchnäbliger 


| 
2 4 
fer und etwa 11, Dubend andere eB-| 
bare wilde Böael. | 

Wie ſehr die Zahl der Wandervögel 


hat ſich durch Beobachtung ihrer Wan- 


derſcharen ergeben, die auf dem ri 


Darüber wird noch mehr zu jagen an einem Puntte genügt aber nod | ach und von Kanada fich faft guäz 


imimerz lange nicht, dem aanzen langen deuts | — — ——— 
muß der Hinweis lanc ganzen lang ſche Seeküſte, das Miffiffippital und 


auf drei Linien bewegen: die atlantt: 


darauf, daß Uneinigkeit, Auflehnung ſchen Berteidiqungswall ernitlich zu 
im Steime fchon da jind, genügen. Sie, erfhüttern. Man lajle fich deshalb | 
werben erftarfen und machen. Denn — — ge und 
an heißem Bemühen in dieier Rihtuna | Tranzojiichen Siegesfanfaren nicht ind | ——— ne 
u 2 en Mitteln —R Vodehorn jagen. die Deufchen ſiehen plähen und Futter wandern die Vogol 
nicht fehien. Jeztt ſind die Brüder, feſt und wanken nichts Sie mögen | biefen Gebicten ‚bin un her. Aus⸗ 
ihaften ftarf, fie werden noch ftärfer| Unter bem Drude bes allfeitigen An- | genommen im —— iſt überau 
ſein. wenn ſie fich rüafichievoll, griffs wohl hier und da an den am eine außerordentliche Verringerung der 
bernünffig und flug zeigen. In dem meiſten exponierten Siellen etwas Wanderfchauren zu berzeichnen zeime- 
Augenblid, da ihr Streitbefhluf in! nachgeben, aber too das gefchieht, darf | Ter. Jaſt alle dieſe Vögel nähren ſich 
Kraft trili, werden ſie ſehr viel ſowär man mit Sicherheit annehmen, daß die von Inſelten. Wo die Zahl der Vögel 
ber fein. Sie mögen völlig geforengt | Alliierten diefen zeitweiligen Vorteil | Ti) verringerte, vergrößerte fich ber 
werben, wenn der Etreit aud nur | teuer genug erfauft haben. Bon einer | bon ben Inſekten angerichtete Schaden, 
furze Zeit dauert. | Wendung de3 Kriegsglüds zu Ounften | hierunter vornehmlich die Baummnlle- 
ber Ulliterten zu jprechen, wie da3 | mippel, der Schwammipinner, und die 
feitens gemwilfer britenfreundlicher Ta= | Heffenfliege, die im einem Jahre allein 
ee - |geszeitungen gefchieht, it volfftändig |in Kanfas am Weizen einen Schaden 
Bei der Lektüre der bombaftifchen |unangebradt, Die Ausfichten der |von $5,000,000 verurfahte. Es ift 


die fi) weitlich von den Rody Moun- 
taing neigenden Gebiradabhänge. 
Auf der Suche nach geeigneten Brut: 


Bange mahen gilt nicht. 


2 GSiegesmelbungen der Alliierten von | Deutfchen auf einen endgültigen Sieg |nachgemwiefen worben, daß Vögel in- 
der meftlichen Front follte eigentlich 
jeben, dem beutiches Blut 


werben nach der vergeblichen äußerften 
Kraftanftrengumg der Alliierten grö- 
Ber fein den@Pje gubor, Der Eintritt 
Rumäniens und mahrfcheinlih auch 
bald Griechenlands in den Krieg mö- 


nerhalb von ein paar Tagen ihr mehr» 
faches Gewicht an Anfekten verzehren, 
wa3 ihre Bedeutung als Beichüber 
amerifanifcher Ernten zur Genüge 
kennzeichnet. Der Nertraa. ber bereitä 


durch die 


Adern rinnt, eine Gänfehaut über- 


Engländer und Franzojen Tag für 


— 


—* 


rn. 
Zr 


| 


üserfluten Stadt mit Beredſamkeit. Sie findet heute Abend in Lafchobers 
Staatsfenator Morton D. Hull, der | Halle, 52. Str. und Aſhland Ave., ſtatt. 
Gouverneurstandidat der Faktion Der Deutſchamerikaniſche Bürger— 
Deneen und der Anti-Saloon League, verein der Südweſtſeite, der erſt im 
folgte geſtern dem Beiſpiel ſeiner bei- Mai ins Leben gerufen worden it, | 
ben Mitbewerber und eröffnete ſeine aber ſchon über 600 Mitglieder zählt, 
Kampagne in Cook County. Senator hat die Anregung zu einer deutſch— 
Hull überflutete die Südſeite mit ſei- amerikaniſchen Maſſenverſammlung 
ner Beredſamkeit. Col. Frank O. gegeben, die heute Abend 8 Uhr in 
Lowden, der Kandidat der Rathaus- Laſchobers Halle, 52. Str. und Aſh— 
klique, fprach in drei Verſammlungen land Ave., abgehalten werden wird. 
auf der Norbdſeite, und Col. Frank L. Der mit den Vorbereitungen betraute 
Smith von Dwight, der unabhängige Ausſchuß ſagt in der Einladung zu 
Bewerber um die republitaniſche der Verſammlung: 
Gouverneursnomination, entwickelte ——— — — ſich 
2.3 I * 2403 .ege 1 Jo uterſtüßungs— 
fein Programm in Drei Werfammlun | Lie I unbeten, bon Inne 
gen in ber 26. und 27. Ward. Ges ger jit bis jeßt ohne jeglite Verbindung | 
nator Hull fprah in der 6. und 7. geblieben und, deshalb, auc) ohne irgend | 
Ward mit ihrer ftarfen fortichrittlichen | welche nachhaltige Wirkimg auf das jos 
Venölferung über „Jfues“, denen ge- |atal = politiiche Leber von Chicago. Cs 
ib » ie ber Seaiklatıtr eine Hal- gilt num ‚alle dieſe brachtiegenden Kräfte 
genuber er m gi j r zu Irganifieren und fie in den Dienit der 
tung angenommen bat, die vielen | Mahrbeit, Gerechtigkeit und Menfchlichteit 
Fortſchrittlern anſtößig geweſen iſt, zu jtellen. Der Weltkrieg hat uns dieſe 
wie z. B. Frauenſtimmrecht und Ui: | ZUDMEN zu CE, PIE gEeWeN, — 
beitergeſetgebung. Er befürwortete un Ehrlofigteit NN 
Einberufung eines Verfaſſungskon-Al'e Vürger veuticher Herkunft und 
vents und Selbſtverwaltung für Chi- alle Deutſch-Amerikaner ſind, daher 
cago, fehmieg ih aber über Gountye BEI ergaben am Der ee | 
option aus, mofür er ſich in den Land⸗ uſch ee werden “erörtert. Fi | 
bezirfen des Staates erklärt hat. In! lmterhaltung jorgt 
einer Berfammlung im fFreimaurerz | Liedertafel.“ | 
tempel in Chicago Lamn fprad der; ALS Redner werden angefimdigt: - | 
früßere Gouverneur Deneen zu jeinen| Prof. George 2. Scherger vom Armour 
Gunſten und wies darauf hin, daß a Ideale in 
lebhaften Anteil an der Annahme bes "Richter Michael Girten: „Der Kongreß 
Unfallverficherungsgefeges für Are) und die jeßige Regierung.“ A 
beiter genommen habe. _ Charles Chriftman, Präfident des 
Col. Frank 2. Smith, unabbängi- | Ttaatsverbandes des D. M. N. D., über | 
ger Kandidat für die republitaniihe sr Teuttfamerifanijchen 
Nomination,  beipradh in drei Ver) Ferdinand Waltber, Rräfident des Chi- 
jammlungen in der Saugan-, Blaine- |cag) x Verbandes des D. A. N. 2., über 
und Trumbullſchule in der 26. und | „Die Errungenfepafter des D. A. N. B. 
27. Ward unerſchro das heifte | Lane: — 
Thema der > vera volle Gh „nu 2, Gerhardt über „Der Krieg und 
f ge Il | fein Einfluß auf die amerikanische Poli- 
cago und den Zandbezirfen des Staa- 
tes. Er erflärte, er befitrworte eine 
nerchte Behandlung. Chicago von * In Scrmitage Moe, und Obio! 
Seiten der übrigen Teile des Staates, | Strahe fiel Wm. Stavinsiy, Wr. | 
in eviter Linie Selbitverwaltung in)2236 W. 20. Straße, von einem! 
allen rein örtlihen Fragen und be- | Wagen und erlitt einen Schädelbrud. | 
züglich der Negulirung und Kontrole| Der Verunglüdte ftarb bald nach feis| 
öffentlicher Nuteinrichtungen. ner Einlieferung im Countyhoipital. 
Col. Sowden, der Kandidat der| * Familien, welche die angrenzen- 
Rathausfligue, fprad in Nondorf3 | den Gebäude bewohnen, wurden aus 
z.. in der 22. ze un in der | ihren Wohnungen getrieben, als in 
Belmont Halle in der 23. Ward. Er der Steaftmagen-Reparaturmerfitätte 
Iprad} iiber nationale Fragen. in dem Haufe Nr. 5706 State Str., 
Organifiren für T. M. Sullivan. ein Feuer ausbrad, das einen Scha- | 
Wähler int Calumetbezirk organi- |den von $3000 anrichtete. | 
firen ‚einen „aus Angehörigen aller | * Der neunmjährige Names Carney 
Sarteien beſtehenden Ausſchuß im wurde geſtern in der Nähe ſeiner el— 
Intereſſe Abwaſſerkommiſſärs Tho- terlichen Wohnung, Nr. 4212 Süd 
mas M. Sullivans, der ſich um die Union Ave., von einem von James 
demofratiihe Nominatior für den) Sadousfas gelenkten Kraftwagen 
Boriig in der Abwajferbehörde be- | überfahren und ſchwerverletzt. Sa— 
wirbt. Sullivan hat den Kampf für douskas wurde in Haft genommen. 
den Bau des Calumet Zweigkaͤnals Der Junge iſt der Sohn von Frank 
geführt, der für die geſundheitlichen Carney, der vor einigen Tagen in 
Zuſtände des Abwaſſerbezirks von ſo der Wirtſchaft von Jim O'Leary 
aroßker Wichtiakeit iſt. Michael MeDonouah erſchoß. 





tif.“ 


die” Eifenburger |‘ 


59 und 61 Ost Monroe Str | 


(siviigen Wasaig und Diicıigan Ave) 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten — 
richt, daß unſere liebe Tochter und unſere gute 
Schweſter 
Maria Wiedemann 


am 30. Auguſt im Alter von,27 Jahren, 6 Mos ſür Katalog oder 
naten und 4 Tagen, wohlverfehen nit den beif, | Barry Vionument Eo., 12, und Canal. 


Sterbefatramenten, nefltorben 
Zunmtag, der 3. Zept, ? Uhr Nachm., 
Traverhaufe, 22509 N. Kildare Ave. 
Cr. PhilomenaKirche, von da mit Autos nach 
dem St. Joſephs-Gottesacker. Mitglied 
St. Philomena Branch Ar. 426, L. E. V. 
und des St. Roſe Inngfranenvereins. — 
ſtille Teilnahme bitten die 
bliebenen: 
John und Heten Wiedermann, geb. Adams, 
tert. Anna EChapet, Regina, Autsn, Elizabeth, 
Joſeph nd Freut Wicdemanu, Gefchwifter. 


Der 


Um 
trauernden Hinter— 


Todesanzeige. 


und Velannten die traurige 
ne gellebte Gattin und unſere liebe 


Freunden 
richt, dal 
Mutter 

Dorathea Bruhm 
am 30. Auguſt, Mittags 12 
40 Jahren und 10 Monaten geſtorben iſt. 
Beerdigung findet ſtatt am Zonntag, den 3 
C ‚2 Uhr Nadın,, von Trauerbaufs 6962 
angamon Ztr., mit ttomobilen ne. Dem 
1 ıt Greenwood: Friedhof, Um ftille 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Glans Brunn, Gatte, 

Clande, Kinder. 

anna Korif, 

Schwager. 


Die 
Mom 


Anna, Wilhelmine und %9s 
Edwägerinnen. Paul 


Todesanzeige,. 
Freunden ımd Belammten die 
richt, daß ıumfere liebe Mutter 
Diarsaret Heinze 
Gattin de3 derfiord. Wildelm 
bon 76 Sabren achtorben ist VBeerdign 
findet ſtatt am ©: den 2. Sept. um 2 
Uhr Rachm. vom 2 haufe, 170514. Place, 
mit Autos nach Foreſt Home. Um ſtilles Bei 
leid bitten: 
William J. und OSscar J. Heinze, Söhne. Frau 
Bertha Ganzer, Frau Ida Stahl. Töchter. dir 


deinze. 


> 


im 


Atom 
Stat 


* 
T 


Todeßanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach-— 


richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Fred Wangelien, 
Bruder des verſtorb. ‚William Wangelien, 
Alter von 22, Jahren fanft entſchlafen iſt 
Veerdigung findet ſtatt am Samstag, 
Sept. Nachm. 2 Uhr, 
3907 Lincoln Aven mit Kutſchen nach Montroſe. 
Wohnung 2658 Florence Ave. Um ſtille Teil— 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Edward und Mary Wangelien, Eltern. 
Helen, Schweſter. dofr 


Todedanzeige. 
Freunden ımd VBelanien die traurige 
ht, daß unfer licher Yator 
Miqchael Schindler, 
Gatte der verſtorb. Roſina Schindler, geſtorben 
iſt. Beerdigung am Freitag, 1:2390 Nachm von 
der Stavelle 2345 W. Madiſon 1 
nah dem Wontroſe-Friedhef. Um ſtilles Bei— 
leid bitten die tranernden Stinder: 
Gharles, William ınd Edward Ehindler, Fran 
Lena Schammer, Hau Katie Gurndt und Fran 
Mamle Curry, 


dei 


» 


j Nach⸗ 
ri 


Todesanzeige. 
Frauenverein des Arion Männerchor d. Südſeilte. 
Den Schweſtern hiermit zur Nachricht, das 
Schwefter 
Lena Marten 
eſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Freitag, den 1. Sept. 1330 Nachm., vom Trauer⸗ 
banfe, 4085 Princeton Ave,, nah ber St. Betri- 
Kirche, bon da nad Mit. Greenwood. 
Annnite Aunlin, Bräfidentin. 
Augufte Enlich 


Um nicht von einer Elektriſchen an | richt, dab; unfer lieber Sohn und Bruder 
Fulton Strabe und Cicero Ave. über= | 
| fahren zu werben, jprang die 68jährige | 
| Straße, zur Seite und in den Pfad | wang.-iuto. Guadentiche, 
sorris Öreenipan, Nr. 225 | 
N. Cicero Ave. bedienten Kraftwagens, Herman und Elitat 
t und zu Boden ge=| 

Die BVerunglüdie, | 
ı die fchwer verlegt wurde, befindet ich | - 


tel an Sinzie und Clark Str. 


darauf im | Nr. as, €. x 


Syaulöing! 
des 16jäb- | 
einer Ele: | 
der franzöſiſchen Regierung als Mu- zwiſchen $35,000 und $50,000 an ihn terichen der 12. Strahe-Linie über | 
Junge 3 


Hilfsſtaatsanwalt Henry A.“ 
klagt. Er behauptet, daß ſie ſich mit — 


hoben hätten, auf Grund deren er dann AS 
von den Großgeſchworenen in Anklage- 


die traurige Nach⸗ — 


ift. Veerdigumg am | nn 
von | 
nah ter) 
q,! 


Es | 


ur? 
— 


Teils | 


Maranerite, Elite, Arthur, | 


tranrige Nad> | Montag, 2.3. u. 4 
I 


Aker) 


| 
in 


! 
bon Krauſpes Kavpelle,— 


Str. mit Autes 


Selretärin 


| Todesanzeige, 


Srennmden und Velannten die traurige Nahe 


10) 


Edward Bartuſch 
im Alter von 17 Jahren am 29. Auguft ſelig m 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
Iitatt amt Sreitug, den 1. Zept,, Nadım. 1 libr, 
| vom Traimerbaufe, 2626 &. Iripp Ave, nad der 
bon da mit Kutſchen 
Sticdbof, Um ftille I 
ternden Hinterbliebenen: 
eh Grubbe, Eltern. Betſy, 
*mwa, Olga, Frieda, Klara und Ruth, 
n. Herman, Harry, Arnold und Al—⸗ 
Leroyn Moe, Schwe 
Bartuſch. Schwägerin. 


dem Waldheim 


en die 


ı ad) rils 


nabme bi 
Bertha, 
Zihteel 


Wiarie 
mido 


fred, Lrüder. 


Todesanzeige. 
Verwandten und Bekannten die traurige Nachs 
| richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
I 
| Joſeph Weber 5 
nad langem Leiden im Alter bon 61 Sabre 
fetig im Heren entihlafen ilt. Die Beerdigung 
| findet jtatt an 2, Sept, um 9 Uhr Morg., bont 
Trauerhauſe, Z. Honore Str., nach der 
St. Mauritius wo ein Requiem-Amt zele— 
rien-Gottesacker.— 


3809 
tirche 
brirt wird, von da mit Amos nach dem St. Ma— 
Mitglied des St. Georg Hof 
— Um ſtille Teilnahme bitten: 
geb. Kowalsli, Gattin. Caroling, 
Bichgel, Louis, Wilhelm, Johann und Frau 
Eliſabetyh Wollſchleger, Kinder. dofr 


F 


| Maria Weber, 


Todedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
Stiefvater und Bruder 
John Friſch 

Alter von 52 Jahren geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
gung aut Freitag, den 1. Zept., 1:30 Nachm., 
vom FSrauerhanfe, 2449 Station Str., nit Antos 
Nofebill-Rriedbof, Unt ftilles Beilsid 
trauernden Hinterbliebenen: 
ↄuiſe Friſch, früh. Mohrbacher, Gattin. Cart, 
| son, Henry mo Yılma Mohrbader, Ztieftins 
| der. Ghbazies, Barbara nd Margaret Friſch, 
! Gefchwiſe 
| Geſchwillter. 


Rube 


Mary 


nach dem 
j bitten Die 
I 


x 


Frieden! 
Todesanzeige. 
Plattdentiiie Gilde Vachtel Ar, 13. 

Ten werten Beamten 
gliedern hiermit zur 
daß Bruder 

John Friſch 
5 ie ‚am Mittivow, den 30. YHırqufi, ae= 
ftorbei ift. Die Beerdigung findet ftatt am srets 
tag, den 1. Zept., um 1:30 Uhr Nadım., bon 
zZrauerdaufe, 2449 Station Sir., nad) dem No 
bill-$riedbofe, 


und Ahr 
Nachricht, 


3 


ſe⸗ 
Henry Fehlhaber, Meiſter 
Minnie Wodrich, Schriewer 
Todesanzeige. 
iden und Belannten die traurige Nach— 
aß unſer lieber Vater 
Rudolph Landahl 
Gatte der verſt, Aung Landahl, geb. Chriftienſen, 
im Alter von 83 Jahren und 5 Monaten geſftor— 
| ben N. Beerdigung am ‚Sreitag, den 1. Zevt 
2 Ubr Kacdım., vom Traserbanfe, 1424 N. Steeler 
W n * War y „il f 
| "ve, mit NMırtos nah ISaldheim. Um ftilles Vei- 
letd bisten die trancernden Kinder: 
Kudolph ıınd Robert Landahl, Frau Anna Ans 


derien, Frau Lottie Kater ımd Fran Soptrie 
Kpichi. ö 


— — 


Freu 


richt, 


cab 


| Verfanf von Mounmenten, Nerarößerung un— 
| feres Gerhäfts erlaubt une Grabfteine zu auBere 
‚ gawöhnlich billigen Freien au oiferiren. Chre'ht 
telephonte: Central 66Fu 
laasn 3 


— — 


ALDVIEI 


WW FRIEDHOF 


YurhMetropolitan.Sohbahn für Se au errei 
sıh mit allen Straßenbahnen. Billige 32 
v zolae ſind in dieſem ſhoönen Friedhof au b⸗ 
Slanszablungen wu Baben.— General DOffices: 
öreft Fark, I, Telepbon: Muftin 790; Rocal 
elepdon: Koreft Fark 757, ©. 5. Geiit, Beüf.; 
Augut Btaff, Vizepraſ.: Fred Niaas, Eeiretöz 

und Chahmeilter,; Zalsd SHwud, Eupt. 
1d3,midojafonbt® 


Rab: | 


Uhr, im Niter von |} 


Sreie Fahrten an alle Miastivte, | 


este Woche der Wohltätigfeitdfonzerte des 


TSINGTAU ORCHESTER 


E 


Korff, | Rapclte des taii. deutihen 3. Scebatailieug 
dofria | 


m | Anipisien d. Deutid-öft.-ung. Hilfsgeſell ſchaft 


O. 8. Wille, Napellmcriter 
8 Uhr — even Abend — 8 uhr. 


Mbichiedsfonzerte am Samstag, Sonntag ır. 

. Zept., Nah. ı. Abends. Wi 
I — —— — N — 

| Zamstan: Nova League Kifnif 
Zonntan: Riinif der Zosialift, 
Moöntag: Tag der Republilaner. 


a 


I 
Parten. 
TE rn 


' Wurz’n Sepps 


— Priginale baierühe Birtihait. 


715—17 NORTH AVENUE. 
Feden Abend und Sonntag Nachmittag 


ONZERT 
Münchner Rüde, 


Eonntagd von 4 Uhr an 10 Gents &Cintrit. 
| tiagirſamedo⸗ 


Doppelſchrauben Stahldampfer 
"UNITED SHORES, 
Vom PDiunicipal Bier nat dem Nation Part, 
. 2:45, :45, 6:15, 2:15 Abbe, 
| Tom Jatjon Part nad dem Wiunieipal 
munz 00, 5:15, 8:00 md 10:00 Abds. 
Mufit und Tanz auf der aanzen Fahrt. — Zeles 
phon Franklin 5360, an25-03E 


Setzt ift Die Zeit 
| während Murguf: 10 Gebih St: Goldkronen 


| 33.50 618 84.50, Xeft gemacht. Bezablt nicht 
mehr. BridgeZaähne 33 bid $t. 


BOSTON DENTISTS (Dr. Stoser) 


State uud Adams (menenüher bon The Fair.) 
Tr. Ligman, Var. j119*% 


Bier, 


— — 


— — — — — ⸗ 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Glarf Str,, nahe Nandbalph 


Geld zu 5 bis 6 beten 


} Prozent 
— — 
Au 





Adendpoft, Chicago, Donnerfläg, den 31. Anguft 1976. 
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— — — — 


Diefer Laden it wächiten Montag — Urbeiter-Tag — den ganzen Tag geichloffen — 


rt ee 
Eiſenen 


andel-Srothers 
September:Berkauf von Hnterrörken, eine — — 


20 
N — —⸗—v— BI N br ginn an ige 
Borzügliche Gelegenheit, um an dauerhaften Unterröden zu jparen, die zu den Serbit : 


1 


für Wnterröfe aus Sa: 
teens oder Terffetines mit 
fanch farbiger geitreifter 


— —— — s in 


Sogialijt hat menigitens ein Brinzip, aber 
ein Demofrat oder Republitaner gebt nur 
nach-feiner Politit. So gibt e8 Demokra- 
ten, die an Berjtaatlichung aller öffentli- 
chen®erfehrsmittel glauben, anvere glaus 
ben wieder nicht daran. Nicht jo mit den 
Sozialijten, die haben nur ein Prinzip. 
ITroßdem ich $60,000 wert Eigentum in 
meinem Befiß habe, werde ich doch nicht 
j unterlafjen, für den fozialijtiichen Prüfts 
| dentichafts standidaten zu jtimmen. Die 
| tommuniftifchen Keen von Deutichland 
gefallen mir, aber nicht die ameritanischen 
„Rob the Rublic*deen. 
Achtungsvoll, 
— — — 
"ichts erfriidhender dei warmem Wet» 
| ter wie cin GlaS Prima (Pildner), oder 
‚Rtalto (Münchner). Eine Kifte für's 
| Gauß. Telepbon Lincoln 4302, 


Bahnen rüften fid. 


THE:ÜHUB 
enry C.Lytton & Sons 


Nordost-Ecie State und Jackson 


—SUBWAY— 


.ı Bargain-Bulletin 
510 junge Männer-Unzüge, SI Anzüge für Männer, 
56.75 $7.75 


Noch immer das Anzug Bargain-Ereig: Ein ganz bejonderer Wert für den Fonfer- 
iß der Stadt; | ive Moden in vativen Käufer, zuverläflige Stoffe und 
* * — Ich — — * ae * * 18 2 1 ana Daß die Bahnen des Landes in der | 
einer reichhaltigen Auswahl von Stoffen Arbeit, Größen 34 bis 46, einichlieplich | Vetämpfung des Eifenbahnftreits, der | 
Y Ko Ginrälae 29 hia 49 nie jam Montag begonnen werben wird, | 
und Farben, alle Größen von 33 bis 42. jolhe fire Korpulente und fir Schlanke. Sand in Han arbeiten werben, murbe | 
geftern befannt. Die nötigen Streit: | 

3 50 und 4 Beinkleider u 82 | brecher werden nicht von den einzelnen | 

” 5 v \ Bahnen angemorben werden, jondern | 

Eine jpezielle Räumung, arrangirt für den Verfauf angebrohener Partien von Hofen : 

en u s . — — ee . entfenden wird, die fie am nös 

für Männer und junge Männer, jchöne Auswahl von geitreiften Effekten in Worfteds, Haken vrauchen. Pläne für) 

Saffimeres und Cheviots, ferner viele Anzug-Stoffe und Mufter. $3.50 und $4.00 (einheitliches Zufammenarbeiten als 

Caflimeres und Cheviots, ferner viele Anzug-Stoff } $ $ Iier Bahnen wurden heute in eir 

Werte, zu $2.69. ner Verfammlung der Mitglieder des 

1 Uhr ihren Anfang nahm. — 

gab Präſident Ripley von der Santa 

5 Bahn einem Vertreter der „Abend⸗ 

|Pof“ gegenüber die folgende Erklärung | 

: ‚Wir halten die Befprechung ab, | 
läßt fi unmöglich vorausfügen, über:| 
haupt können wir ung, da ja noch im: | 
| mer eine, wenn auch ſehr ſchwache. * 
Möglichkeit beſteht, daß der S treit | 
br, glücklich abgewendet wird, auf 


W 


W. R. 


Moden paſſen. 


* 


Die Unterröcke ſind mit 
fancy Flounce und Unter— 
lage gemacht. Drei Mo— 
delle ſind hier abgebildet. 
In dem September-Ver— 
kaufe zu $1. 


Werden gemeinfam gegen ftreifende 
Gifenbahner vorgehen. 


| 


Embargo auf Munition, 


Zn 
ii 


ze mit geblüimten Entivür- 


ten, Eubway:Ladeı. 


Verjandt von folder uud Exploſivſtof⸗ 
fen für Alliirte wird von morgen ab 
eingeteilt. — Bahnen werben Streit: 
bredjer an. — Der Frachtverlaveritreit 


._ 
‘ 


225. 


2117 


Andere Unterröde aus Sateen zu 1.25 bis $2, Heatherbloom-Unterröde zu 1.75 bis zu 


1000 Bnaben - Schul - Anzüge | 
mit zwei Paar Bnikerboders | 


$73.95 
ee 
Neue Herbit-Anzüge in Vind)- 
Bad oder Patch Pocket Moden, 
und mit 3-Stück Gürtel; neue 
ſte Herbſtfarben; ſowie blaue 
Serge-Anzüge; ein Paar Hoſen 
für 6—7jährige. 


Gerbfl- Anzüge für Männer und 
Fünglinge zu niedrigen Preifen 


810 


Dies iſt ein ganz ungewöhnlich 
niedriger Preis für ausgezeich— 
nete blaue Serge, Cheviot und 
faney Anzüge; Größen von 32 
bis 42 Bruſtmaß; die Erſpar— 
niß beträgt 25 bis 40 Prozent. 
Heue lange Zoſen-Anzüge 
für Zünglinge, 7.95 
Mufter aus 3 Stücken für jun- 


ge Leute von 15 bis 19 Jahren. 
Darunter viele Bindy Mutter, fir 


I 
| 
Flounce; ebenfalls ſchwar— 
| 


— Zu 3.30, 


Hoveltyz Anzüge für kleine 
ungen zu 2 .98 


Angebrochene Partien von 84 
und $5 Inzüugen in Tommy Qucder, Oliver 
Zivijt und Middy-Muitern; für 21,—Sjährige. 

Subwah⸗Laden 


Schulſchuhe für Knaben, Knöpf⸗ 

oder Schnürſchuhe, ſolide herge— 

ſtellt aus dauerhaftem Gunmetal 
Leder; Größen 9—1344, $1.65; | 
! Größen 1-6, 82.15. | 


Weiche Hüte und Derbies für 
Winner und junge Männer, 
neue Herbitmoden ıumd Jar: 
ben, reguläre 2.00 Werte, 
zu $1.45. 


| Männer:Gemden, 
Muſter und Karben:&ffekte, 
weiche und ſteife Manſchetten. 
garantirt echtfarbig, $1 Quali 
täten, au 75e. 


neue SBerbit- 


Schule paliend. 
Subwah⸗Laden. 


Bargains in Schulkleidern für Knaben 
alle Anzüge mit ertra Sofa, 
53.95, $5 und 56.95 


Schulbluien und Semden für Knaben, mit 
feften Aragen, fpeziefle Werte, zu 35e und 50r. 


bon einem Zentralausfhuß aller 
Bahnen, der fie nad den Bahnen 
| Verbands meitlicher Eifenbuhnen im! 
| Chicago Klub befprochen, die fur; nad) | 
je die Sadlage im Allgemeinen zu 
beraten. Was befchloffen werben wird, | — 


\ 


Aufterichuhe für Fnaben und Mädchen zu einem Drittel wenigen 


% 
Dauerhafte Schuhe, in vernünftiger Facon gemacht, und die jih ganz außerordentlid gut bewahren, 


Sdyuhe für Rinder 
1:18 


Ganzlederne Schuhe mit leich- 
ten oder IchwerenSohlen, viele 
Muiter; Größen 5 bis 8. 


Für wadıfende Mädden 


Schuhe aus matten oder 
tel unter 


Knaben, in allen neuen Binden Moden, 


wundervolle 


Schulanzüge für 
Größen 6 bis 18, Bargains zu 
bindende Einzelheiten nicht einlaſſen 

Die Eiſenbahnen haben von 3 
ſchiedenen Gruppen ihrer Angefteilten | 
die Zufage erhalten, bei der Arbeit zu | 
bkeiben, auch wenn der Streit erklärt | 
wird, weicher Prozentjah der Ange | 
ftellten aber treu bleiben würde, | 
| fonnte Präfident Ripley aud) nicht an- | 
nähernd ſchätzen. 
Warum tönnen die Deutjchamerifaner| Die Mehrzahl der Bahnleiter, die, 


richt die Macht der viel lauter und ein=| an der Beiprehung teilnahmen, er: | s. ade: 
dringlicher, wie fie, jprechenden Tatiachen flärte 4 — ießt | Schuhe für Mad: ein 


vertrauen, anjtatt jedem mit dem Suüp- unmöglich 
| pel Stimmzettel zu drohen, der die Dinge | | voraus sfagen, ob ihre Gefellihaften | 


I nicht jo fieht wie Nie? Es iſt doch niht ſchon in den erſten Tagen des Streits, | 

——*2 bie © ne jo au we wie follte er erklärt werben, Züge laufen 

fte fich im Hirn eines alten Deutichantes 

tifaners miderfpiegeln? Und wenn er| laffen würden, auf jeben all aber, 

taujendmal Recht hätte, fo gehts dem | würben fie die größten Anjtgengungen 

Ameritaner Doch jo mit Der —— | | machen, ıım den Beirieb, fo gut es bie | 

Auffalfung, wie e3 dem Deutichamerifas täand eitatten werben, auf recht | 

ner mit Wilfon ergeht: Yeder fieht eben * * geſtatte ch daß 
zu erha en. * 

Die Leiter der hieſigen Bahnen 


die Dinge ſo, wie ſie ſich einem Geiſte 

darſtellen. Ich, ein Amerikaner von — Ffugi 
waren geftegn mit, Vorbereitungen A a 
nen waren gelten mit Vorbereitungen | aulz, bie Great Weitern- und Die 


deutſchen Eltern hier geboren, finde täg= 

| lich mehr, dab bon dem Mißverſtändniß 

Die Q d zen i ‚all emei—⸗ 9 

ee en achunen Wo: mepe | fü ben Kampf befäftigt. Die Santa | ide late Bahn. Macher, Haken 

Schild tragen, wie die Dentichen in| Ye Yahn Jucht im ganzen Land nad) | 8 
Streikbrechern. Aneiſungen für den Island⸗Bahn gefügt. Fünf ne 
Betrieb während des Streits wurden | Meigern id) noch, näum - die = * 
geſtern erlaſſen. Die Bahnen planen more und Obhio-, Burlington-, Oran 


Schuhe für kleine Rind:r 


780 


Alle Arten; mit handgewen 
ten Sohlen und ohne Abſätze 
gemacht; Größen 1 bis 5, 


Blaue Serge Anzüge, reinwollen, echtfarbig, 
Größen 6 bis 17, ſpeziell zu $3.95. 
Knabenkappen, neue Herbſtmuſter, faney Mir- 


ture Stoffe, jpeziell zu He und 50k. 
” 


und fancn 
52.95. 


einfache 
53.95 und $ 


Sunior Norfolt Anzüge, 
Stoffe, Größen 2 bis 10, 


22 —ñ— 


Der nationale Wahlkampf. 


—-auf orthopediichen Letiten gemabt; Größen 
bis 11 zu 1.48; Brößen 111,—2 zu 1.98. 


Batentleder ; ein Drit- 
dem regulären PBreiie, zu 2.48. 


Meinungsäußerungen dazu aus dem Kreiie 


der Sefer der „Qlbendpojit“. 
Die „Abendpoit“ fordert ihre X Lefer auf, Sich zu den Wahlfragen zu äus 
ßera, und ſtellt zu dieſem Zwecke dem Deutihtum Chicugo3 und des Landes 
ihre Spalten zur Verfügung. Alles Zuichritten std die aleiche Jehandlung 
werben, Bedinguna tit nur, daß fie fachlich, möglichit fnapp gehalten und frei 
von Scimpfereien iind und daß Die Einjender ihren vollen Namen und | 
Wohnort angeben, die aber auf Wunsch nicht verötfentlicht werben. Tas Pa- 
pier darf nur auf einer Ceite und nicht zu eng bejchricben fein, 
Selbitveritändlih übernimmt die „Abıbpoit“ keinerlei Verantwortlic- 
feit für Die ikr zugebenden Meinungsäußerungen zum nationalen Wahltampf. 
Die Nedartion. } 
— — — —— —â—â— ————— —— — — — II GIGA 


Schuhe für große und Eleine Knaben; Srößen 10—13%%, zu 1.48; Größen 1—51%, 1.98. SubwahLaden. 


weitere drei Bahnen Sich 
Forderung der Trrachtverlaber 
hätten. Es find die G©t.t 


— ——— — — — — 2 — — 


'MILWAUKEE N PAULINA ST. 


Deutichland. Cine Anzahl Amerikaner, 
die ıc) fenne, find vollen Enthuftasmus 
für die Deutſchen, ſchimpfen dagegen auf | 
die bieftgen Deutfchen, weil fie thr 


„Mbendpoit“. jüger T. als Seinen Natgeber in der Trunk-, Soo und Chicago Junction- 


! 
In Die Redaktion der | N. 
! 


Deutichland muiz zerjchmettert iverz | 
den um jeden Preis“ 
Das war Englands Wunfd) — denn c8 | 
war in Andujtrte umd Handel jein überz | 
Icgemer Gegner. Das „Made in Ger 
many“ war Englands Nerderben. —* 
dachte es, geht's nicht im Guten, ſo gel 
mit Gewalt. Es 
mit Frankreich— dann mit Belgien, Ruß— 
fand und ZJapan und beſorgte durch Ser⸗ 
bien dei \ R sbruch des Weltkrieges. 
England, als Betriebsleiter de— 3 bluti- 
gen Schauſpiels, unterſtützte und ſchürte 
durch die Preſſe aller Volker den Haß 
gegen Deutſchland wegen ſeines gezwun— 
genen Einmarich in Belgien und bielt jich 
in Ficherem Hintergeunde. Die Zentral: 
mächte eriwielen fich aber als Meiiter, 
und fo wurde der Mirsbungerungsplan im 
Namen der Menichlichteit ins Werf ges 
fett. Doch auch diefer wurde durdh Deuts 
Ihe Wiflenichaft md Disziplin au 
Schanden. Nun beite England Ntalien, 
Bortugal und Rumänien, wahrſcheinlich 
auch noch Griechenland, in den Strieg, um 
fich die Weltherrichaft zu ſichern, und ge⸗ 
Yieferanten, wenn jie fich nicht im | 
mörderifchen Kampf Hineinbegen laſſen 
wollen. IInfer glorreiches Yand wäre jet 
noch die einzige Macht, die die Freibeit 
des Handel3 ud Verkehrs derBölfer aufs 
recht erhalten förmte. Leider haben wir 
aber feinen Wafhington oder Lincoln zum 
Rräafidenten, fondern beinahe das Gegen: 
teif.. Sollten die Zentralmächte mit Hi ilfe 
der durd) eine erfaufte md verlogene 
Breiie aufgehesten Völker unterliegen, To | 
"wäre dies das Ende unferer glorreichen | 
Republif. Sie wäre hilfs> und machtlos | 
von Kohn Bull und feinen Allüirten cine 
aeichloifen und würde ohne Sang und | 
Nlang zu einer engliichen Kolonie ber= | 
abſinlen. 
Achtungsvoll, 
A. Roller, 
Ohio 
| 
| 


St 
et 


117 M. 
* * * 
An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

Im Debattiren find die Deutjchen nicht | 
Meiiter: fie reiten auf ihremStedenpferd | 
bis zum Erbarmen. Wer nicht mit ein= 
irimmt in den Ruf: „Nieder mit Wil- 
fon|* den muß der Saton holen. Warum | 
tönnen sie demm nicht die großen Ver— 
dienste beiprechen, die jich der Kandidat 
Hughes um das Yand und fpeziell um die 
deuriche Sache erivorben bat? Wer mit 
ſolch' glühender NQaterlandsliebe durch: 
drungeir ijt, wie er, der jolfte doch im 
Stande fein, ein Bild der Gröhe und 
Kraft zu entwideln, wie jic von Feiner 
Nation bi3 jebt erreicht wurde, außer von 
der, Die er anfübrt. Die begetiterten 
Sugheſers“ müſſen doch ihren Mann 
fenen! Sie follten dem wiſſensdur— 
itigen Rublilum etwas über deilen gro» 
Ben Pläne lagen, die er ausführen will, 
wenn er Prälident wird. a, man jagt 
jogar, daß man berechtigt jei, etivas da= 
von zu erfahren. E3 gibt aivar Yeute, 
die da meinen, man folle nur auf die 
Führer der Deutfchen vertrauen. Die ver: 
bürgen fich für Hughes. Darnach genügt 
es, wenn wir bon einem Dutzend oder 
zwei belehrt merden, daß Hugbes „all⸗ 
2* iſt, auch wenn er ſelbſt den Löwen⸗ 


Deutſchtum durch die amerifanijche Poli⸗ 


iſt das ja boshafter Klatſch. 


ſchloß Bündniſſe nd |< 


| fich bei der 
| Enticheidungen baudeln. 


| Sera und Nieren geprüft. 
man ıhm bon einer Monvdention bejtätigen. 


als 


! fcheidenheit; 


| nichts 


Vielleicht 
Unſere deut⸗ 
ſchen Führer ſollten das aber wiſſen und 
uns darüber aufflären. Laßt alſo die 
wißbegi erigen Deutichen, die jo gerne für 


auswärtigen Bolirif ernemmt. 


| Hugbes ſtimmen möchten, etwas Näheres 


wiſſen, wie der zukünftige Herr jein Wolf | 
beglüder wird! Bis jept haben nur die 
dishutirt, die jcheinen bon der | 
ſein. die da meinen, es müſſe 
Nationalwahl um prinzipielle 
Das ijt jo eine | 
„badwoods deal” Die moderne Politit | 
dat fie langit überwunden. Heute cints 
gen jie fich auf einen Kandidaten, Der 
wird von einem auserleienen Komite auf 
Dann läßt 


Sozialiſten 
Sorte zu 


Vaſta! Es iſt Sache der Wiſſenden, uns 
Dummen zu ſagen, was der Mann 
tun werde. Su unjerem Falle iſt der 
Panı ein Deutjchens- freund; ivenn er 
nicht felbit es fast, fo tit das nur Be: 
aber jern Vollbart beweist 
e5= Bald wird man ſich deſſen ſchon be— 
wußt werden. Er war früher ſogar blond. 


Das verſtärt noch die Vermeis sführu 
braucht die paar neutralen Staaten als * ung. In 


den | 


aller Beicheidenbeit. 
Achtungsvoll, 

R. A. 
* 


Meier 
An die Redakiton der 

Erlauben Sie einem Hiergeborenen ei— 
nige Bemerkungen, nicht über, ſondern im 
Anſchluß an das „Eingeſandt“ des Hrn. 
Fuchs zu machen. 

daraus lernen können; es gibt Leute, die, 
wenn ſie noch ſo alt werden, nichts ler— 
nen; das kann niemand ändern. Mir iſt 
es aufgefallen, daR die Deutichamerikag 
ner nur in die Vergangenheit und ſehr 
wenig in die Zukunft ſchauen. 
litik, die ſie verfolgen, wi itd ‚titen Ichlims 
men Gi nfluß auf die Deutſchen der Zu— 
kunft, d. h. ihre, unſere, Kinder Haben, 
je mehr fie darauf beiteben, einen ame- 
rifaniichen Präfidenten zu bejtrafen, weil 
er nicht mit der deutjchen Agitation eine 
beritanden it, um fo Meiter wird die 
Kluft zwischen Amertfanern und Deut: 
den. Tas erfahren nur mir jungen 
Deutjchamerifaner, die im täglichen Ver⸗ 
kehr mit ſogenannten „echten“ Amerika— 
nern ſtehen. Die alten Deutſchen, oder 
die jüngeren Nur-Deutſchen erfahren 

davon, weil ſie keinen Verkehr mit 
Amerikanern haben und ſich nur vom 
deutſchen Geſichtspunkt leiten laſſen. 
Wird deren Verhalten aber der deutſchen 
Regierung nicht ungemein größere 
Schwierigkeiten in ihren Unterhandlun- 
gen mt ımjerer Regierung verurfachen, 
wenn „mir“ wie „ein Mann“ uns an 
dem Präfidenten rächen für den „Tort“, 
den er uns angeran bat? Weand;mal will 
8, namentlich dem jüngeren Deutjchs 
amerifaner, der bier geboren oder der in 
jungen Nabren eingeivandert ift, fcheinen, 
als ob e3 fich bei den alten Deutfchen gar 
nicht um das Anferefie Deutjchlands hanz 
dele, jondern umt ihre alten lieben re= 
publifanijchen Partetintereffen zu för— 
dern. 

Die Ereigniffe auf dem Kriegdichaus 
plaß und die immer frecher auftretende 
englifche See-Tyrannei hat bei den Ames 
tifanern fchon Wunder gewirkt. Warum 
nm den Gedantenprogeh unterbrechen? 


„Abendpoſt“. 


Jemand hat nichts 


Die Po⸗ 


tik geltend machen wollen. Der Amerika— 
ner iſt zu ſtolz auf ſeine amerifanifchen 
Inſtitutionen. als daß er irgend welchen 
4 Ausländern — Fremdgeborenen — er— 
laubt, die Politik zu beeinfluffen. Darin 
| gleicht er mehr dem Deutfchen, wie irgend 
einer anderen Nation; die Tafjcız fich auch 
nicht3 Drein reden. Gerade diejes jtolze 
| Gefühl der Unabhängigkeit hat jie vom 
| Einfluß Englands befreit, md man tälts 
I Fee Fich nicht: Der Rolitiker, der es Iva= 
gen würde, Smerita mit irgend einer 
Macht zu verbinden, wiirde Die öffentliche 
Meinung gegen ich haben. Kein Ameri— 
faner hat etwas dagegen einzumenden, 
wenn ein Deutjchamerifaner nicht für 
Aillon ftimmen will; aber er fann nicht 


begreifen, dab er das Recht haben follte,' 


jeden andern zu zivingen, dasjelbe zu tum. 
Dieje folleftive Mftion tit es, die dem 
Deutichamerifaner jchlieglich den Tekten 
Reit der Achtung der Amerikaner raubt; 
| legterer begreift gang gut, da man De: 
mofrat, Mepublifaner oder Soztalitt fern 
fanıı, aber Fatholifch oder protejtantiich, 
deutjch oder franzöfiich, englisch oder ruſ— 
fifch in der Bolttif zu fein, da3 tit eine 
Herausforderung für ihn, Die er jeharf zus 
rüdwegjt. Wer nicht ganz mit geiftiger 
Blindheit geichlagen ift, der wird zuge“ 
ben, daß in einem Yande mit über 2 
Nationen dies Die einzig richtige Roritif 
fein muß. Amerika bedingt, day die Eins 
wohner Amerifaner jind. Wähle jeder 
vie er ivill, feine Sritnde gehen den Km 
ten md dritten nichts an. 


Achtungsvoll, 

Wm. Miller, 

1850 N. 48. Ave. 
* * x 
Betreffs des „Eingeſandt“ des Herrn 
Schreiber, kann ich ihm nur beiſtimmen. 
Die hier in dieſem Land ſich Demokraten 
oder Republikaner nennen, find weiter | 
nichts als Politiker, welche eine Unmaſſe 
Geld ausgeben, um ein Amt zu bekleiden, 
das ihnen nicht einmal ein Drittel des 
ausgegebenen Geldes als Gehalt ein— 
bringt. Alſo darin liegt ſchon der 
Schwindel, aber ſo lange die Maſſe dar— 
unter nicht leidet, ſo mögen ſie hierzu⸗ 
lande immer noch loswirtſchaften. Zu— 
weilen leidet das Volk aber doch unter 
dieſer Politik der Demokraten und Repu— 
blikaner. Beweis: Die Sonntagsſchlie— 
ßung. Ich habe aus zuverläſſiger Quelle 
erfabren, "daß nicht Mayor Thompſon 
die Sonntagsſchließung veranlaßt hat, 
ſondern ſeine Gegner.“ Aber das Volk 
leidet darunter. Amerika iſt bekanntlich 
das Land des ausſaugenden Kapitalis— 
mus. Herr Schreiber hat Recht, wenn er 
fagt, dab die Armut fich ausbreitet zivi- 
chen dem Mitteljtand und Arbeitern. 
Wer bat jemals jolche Zuftände, wie fie 
bier 1593— 94 waren, in Deutfchland ge: 
eben? Und das Alles die Folge der Ko: 
litif der Demofraten und Republitaner. 
Nchmen wir 3. B. Milwaukee. Man ficht 
da deutlich, daß die Parteipolitik von den 
Demokraten wie den Republikanern an 
den Nagel gehängt worden iſt. Sie haben 
ſich nämlich geeinigt zu einer Fuſions⸗ 
Partei”, und dennoch fonnten fie in der 
legten Stadtwahl ihren Kandidaten nicht 
durchbringen. Man fieht, daß die Sozia- 
liiten das Vertrauen aller Schichten der 
Einwohner, ufriedengeftellt haben. Kin 
x 


anfänglich einen Zug am Tag Iaufen | 7 
zu laffen, dem weitere Züge folgen 
follen, wenn die Lage fich beffert. 

Um ihre Angejtellten zu entmutigen, | ei, 
machten die Bahnen geitern befannt, 
daß fie Streifer beftrafen und neue 
Ungeftellte belohnen mürden. Ulle | 
Angeftellten, die an den Streit, gehen, 
verlieren die Altersanfprüche, "Tomeit 
Beförderungen in Betraht fommen, 
und werben nach Beendigung des 
Streits behandelt werden wie neue | 
Angeftellte. Ungeftellte, die bei ber | 
Arbeit verbleiben, werben bei der erften 
fih bietenden Gelegenheit befördert 
merden. Neue Ungeitellte werben den 
Vorzug dor alten Angeftellten erhal- 
ten, die an den Streik gehen. 

Die Bahnpräfidenten, die mit dem 
Präfidenten beraten haben, fehrten 
geitern zurüd und erklärten, ihrer An— 
ficht nad fei der Streit unvermeidlich. 
Sie jeien aber entichlojfen, ihn zu 
brechen. 

Heuern Streikbrecher. 

Die großen Privatdetektiveagenturen 
ſuchen die Stadt nach Streikbrechern 
für die Bahnen am 4. September ab. 
Mehrere dieſer Agenturen haben den 
Auftrag erhalten, ſo viele Leute wie 
möglich zu heuern. Anderen iſt be— 
deutet worden, ſich für ähnliche Auf— 
träge vorbereitet zu halten. | 

GEmbargo auf Munitionslicferungen. | 

Anordnungen, Frachtgüter nicht zu. 
| beförbern, find von jeder Bahn im 
Rand erlaffen worden, und traten zum 
‚Zeil bereit3 heute in Kraft. Die, 
Pennſylvania Bahn mar die erfte, 
Bahn, die derartige Anordnungen er: | 
ließ. In erfter Linie werben durch 
diefe Uno-bnungen die Munitions- | 
fabrifanten betroffen, welhe England 
und feinen Verbündeten Riefenmalien | 
bon Munition für den Kampf gegen | 
dus deutfche Neich und feine Bundes: 
genoffen geliefert haben. Der Berfundt 
bon Munition, Erplofinftoffen und 
entzündlichen Yrachtgütern wird nad) 
der Verordnung der Pennfylvania | 
Bahn am Ende bed morgigen Tag! 
eingeitellt werben. Wom gleichen Zeit: 
puntt an werden Sendungen von leicht | 
verderblichen Waaren, von Schlacht: | 
vieh, leifch, Geflügel, Früchten und 
Gemüfen, nicht mehr angenommen mer: | 
ten. „2 Schluß der Gefchäfts: | 
ftunden am Samstag mwerden über: | 
haupt Feine Frahtfendungen mehr an= 
genommen merben. 

Vom Frachtverladerſtreik. 

Die Gefahr eines allgemeinen | 
Frachtderladerſtreils ſcheint geſchwun⸗ 
den. Die Vertreter der Fracht- 
verlader kündigten geſtern an, 


Verkauf von« 


men. 


Bahn. Die 1450 von ihnen beſchäf- 
tigten Frachtverlader ſind noch am | 
Streit. Die Burlinaton Bahn ift bie | 
einatne Bahn, die joweit Schritte getan | 
bat, die Streifer zu befämpfen. Sie‘ 
wird einen qroßen Teil ihrer Fracht in | 
|Eola nahe Aurora verladen laffen. | 
Koch ein Streif? 

Daß ein Streit der 35,000, von 19) 
Bahnen des Mittelmeitens befchäftig- 
ten Werfftättenarbeiter vielleicht abge- 
wendet werden wird, erklärte heute 
W. J. Tollerton, Vorſteher der Werk— 
ſtätten der Rock Island Bahn, nach 
einer Beſprechung mit Vertretern —— 
Arbeiter, welche den Achtſtundentag 
und eine Lohnzulage von 5 Cents die) 
Stunde fordern. Die Arbeiter ſtehen 
in Unterhandlungen mit jeder einzel⸗ 
nen Bahn, nicht mit allen als Ganzes. 
Die Rock Island hat ihren Leuten Zu— 
geſtändniſſe angeboten, die ihnen etwa 
auf halbem Wege entgegenkommen. 

Preiſe ſteigen ſchon. 

Nahrungsmittel werden in nie zuvor 
gekannten Mengen nah Chicago ge: | 
Ihafft in dem Beltreben, dem Em- | 
bargo von berberblichen Waaren, die | 
nicht bor Samstag Abend ihren Be- 
‚Mimmungsort erreichen können, ſeitens 
der Bahngeſellſchaften zuvorzukom— 
Die Preiſe ſteigen bereits; —5 
toffeln ſind auf 81.70 der Buſhel im 
Großhendel geſtiegen, mit der Aus— 
ſicht, daß ſie auf 82 ſteigen werden. | 


or 


Oo, 


| 
| 


ı Während qguch Gemüſe in die Höhe) 


ging, zeigten andererfeit3 Butter und | 
Eier, bon denen große Mengen in 
Kühlfpeihern lagern, einen Rüdgang | 
im Preife, da der Streik ihre Der 
fhidung nad dem Dften verhindern! 
würde. | 

Das Publitum beginnt fich eben- | 
falls vorzujehen und legt fi Büchſen—⸗ 
waaren, Zucker, Mehl uſw. ein, wie 
aus der ſtarken Nachfrage bei den 
Grocern zu erſehen iſt. 

Das Bahnembargo gegen ver⸗ 
ſchickung lebenden Viehes bewirtte 


Kung ein Steigen ber Schweinepreife 


‚um 20 Cents das Pfund, auf $11.50 
für 100 Pfund; Rindpieh ftieg gleich: | 
falls um 10 bis 20 Gent, auf$11.35 | 
‚für 100 Pfund, und Schafe braten | 
20 bis 40 Gent3 da3 Pfund mehr. 
|Der Preis ftieg auf $7.65, für Läm: | 
imer auf $10.90. | 


— — —— 


Strandung droht. 


Wie kann Hughes im Fall eines Streiks 
von Kentucky nach Maine gelangen? 
Im hieſigen republikaniſchen Na— 

tionalhauptquartier machte man ſich 


Schul⸗Bedarfl 


15c Schul Strümpfe für Kinder, | 

feine Serjey gerippte, we 
schwarze Baummwollene, ganz Ie 
Koß, Dopnelte Ferien u. Zehen, 
Größen 5 bis 9%, 3 Baar 

Weihe Strümpfe für Miſſes, 
mittelmäßig ſchwerer Baumwolle 
gemacht, alle Größen bis zu! 
913, Die 12Y2c 2 


Knaben - Anzüge, große Auswahl, in 
den neuelten Jacons, 8 Mufter in 
hellen oder dımflen ee Größen 
6 bis 16, 
zu nur 

KnabenBluſen, extra feine — 
Madras, — in hübſchen Muſtern, 
vorhanden in Größen bis zu 16, 


ipeziell für 430 


alle neuen moder— 
nen Muſer, große Auswahl von 
Farben, Größen 68 bi gemacht 


* VID J 
von den beſten ? 250 


Wollſtoffen, 
fo lange der Vorrat reicht,. 

Middy Bluſen, gemacht von ſchwerem Knaben 
baumwollenen Gabardine, hübich 
garnirt mit Zontache Braid, Ratich 
Taſchen, neueſte runde Kragen, 
keine ſarbige Garnirung. was das 
Waſchen erleichtert, Größen 6 bis 
bis 18; reguläre 750 
Werte, zu nur 

Sommer Mäutel für Mädchen, gemacht 
von wollenen Gabardine Stoff und 
durchweg gefüttert, Gürtel Effekte 
mit Taſchen und einzelnem weißen 
Stickereikragen, Größen 
6 LiS 14, Zu mur 


se | 


zu nur 
Extra ſchwer Knaben Strümpfe, 
von echter ſchwarzer Baumwolle ge— 
macht, — 2 gerippt, alle 


Größen bis 104, wert 39e, 250 


wählt irgend eine Größe, zu 
Schuhe, aus ſolidem Leder, 
Velbour Calf zum Sinöpfen 
oder Schnüren, echte Taf Leber | 
Sohlen; dies ſind Schuhe, die 
unbedingt halten werden, in 
‚ıllen Größen bon 1 bi3 6 borhans | 
Yen, Ipezielle $2.50 Werte, 
zu nur 
Miles und .inder, Schul =» Schuße, 
Gun Metal Batent Leier, mit Stoff 
oder Leder Therteil, — jolide Leder 
Sohle, vorbanden in allen Größen, 
ein ausgezeichneise $2 Wert, 
zu nur 


Knaben Kappen, 


> 
z 


z 


25c Flaſche Hydrogen Peroxide, 
1 Pfund 
Swißco, 50c Größe 


Quart galvaniſirte Waſſer Eimer, 
reguläre 25 Cents Werte, ſpe— 


n 
Iöc| 
tell nur für diejen 
Verkauf 150 
mit Zink 


Ball Maſon Frucht Gläſer, 
3 Onerı 


50c Flaſche Horlick's Malted“ * m 
Dedeln, Bint 4e das <tüd, 


Milk, zu 
Bromo Seltzer, 1W0c Größe 
au nur 
35e Hofpital Watte, 1 
Rolle zu nur 
25e Bell’s Bine Tar & Honey, 
die Flaſche zu 


de das Stüd, 
das Stüch 

Zinf Tedel für Maion 
eritra jpeziell nur für 
fauf, das Dutzend 
für 


Pi — 
Diefen Ver- 


Snder Teinfier grannlir- 
ter, mit 2 Pfund staffce zu 


Round Stcaf — 
Pfund. 


36 
..15€ 


ober DBeef 


3e 
“ge 


Xamdb Stew 
Ztew, das 
Ge an dig 


* * 
Kauft Euren Se und m. hier 
s1.10 FSlaihe Cur Union en, 
25 oder mebr, 63€ .. 18€] Quartfiaſche su 
10 Diumd. ... 49e Zirloin Stcat, Gatifornie e Brandy — 
3 +» Star — die 
en — Kalbfteiſch Wurſt oder 
3 | badter Schinten, $1.25 Did Gudenheimer Aue 
— 3 "order, — c Bm > rs 
Badet, zu Did Monsgram ZWhisfen — 
2 Radete an eben, 
— * 
7 c 


tudy Whisley — die 59e 
Tee— Alle uniere 608 Plund.. a 20€ 
Tat 
3 Büdien | dlatde 
an jeden Nımbdeıt, 
Pfund. 
Quart 
große Sorte, per ic 
14 Vah Sad... 


% Galleme ..... 
Zafeibier — aifte ı von 
2 Duspd. Flaiden.. 


—— Spare Ribs 
Pfund.. 


regulär $1.50 


heute Kopffchmerzen darüber, tie der | Parteiführer des Staatd mittels 
| Bannerträger der Partei im Fall eines | Kraftwagen bringen werben. Am 7. 
Eifendahnftreitg näcfte Woche von] | September foll Richter Hughes dann 
Kentudy nah Maine befördert mer: | in Maine fprechen, doch ift nicht Klar, 
ben fönne. Richter Hughes fpricht am | wie er rechizeitig dahin gelangen wird. 


Montag in Topefa und Kanſas City 
* Die beiten Arbeitötzäfte erreicht 


und am Montag in St. Louis. Am | 
Dienstag wird er eine Anfprade in’ man durd; Feine Angeinen in der 
Ab.ndpoft 


Zerington, Ky., halten, wohin ihn bie 





Abendpoft, Chicago, Donnerftag, den 31. Anguft 1916. 


—* Doppelte LA Samy bis —** IOZIERO 


Lincoln, Sch ool and Ashland 


& Fr day! 


Keine RBoit- oder Telephon-Beitellungen anf 50e Haarkämme für Damen, ſpeziell 
die unten angeführten Artikeln ausgeführt. zu 250. 1 an jeden (innden. 


Unjer monatlicher 25r Freitag ift der größte in Bargains, 

der größte in Bezug auf Heranziehung der Mailen, der 

größte in Verkäufen und der größte in Eriparnifjen. 
Die folgenden Spezialitäten zum Verfanf in beiden Läden. 


— Senf : Behälter Bluſen für Knaben 
Korſet Silberplattirte Senfjars, 


Bluſen 
Durchſtochene Hemden 
Muſter, Nnaben, 
Glas Lin—⸗ 
ing u. Löffel, 
regl. 45c Mt. 
fpeziell für 
Freitag 


Milwaukee Ave. at Paulina St. 


Br . 
Be⸗ 
für Da— 
dJand 


Stickerei 


im. 
für 

alle 
Größ. in hel 
len u. dunk— 
len Farben, 

auch weiß od. 
naby, Frei— 
tag, für 


Ze 


ae 
und 
garnirt requs | 
lär 506; 


ziell 


ſpe⸗ 


Freitag, 


Niedrige Schuhe 


Weiße Hanvaz niedrige Sdrihe 
für Damen, Weberbleibiel um 
aufgegebene Partien - 
lärer $1.00 »ert 
fpeziell au 


Flanell 


gebleichter 


ganze tie, 
Nav 


Kinder: -Schürzen 


Schürzen für Kinder, 
gemacht aus gutem waſch— 
barem Material, ſpegziell für 
Freitag, 

2 für 


Schlaf:Kleider 


Tlannelette 
Kinder, regular 
45:, speziell 
Freitag, 

zu nur 


Twilled 
Flanell, 
weicher 


Shaker⸗ 
ſchwerer 


* 
Niedrige Schuhe 
Niedrige Schuhe und Trfords 
fin Daten, 
tien und 
Lederſorten 
$1.50 


Bercale 


reiner De 36 Bolt breit, 
hbelie und Bunlle Miufter, 
— geb lũmte nice, 
21 


unvoll Ic 2 


lieine Kumım ern all 


g1. 00 bie 
Werte, Al Ic 1 
Baby-Schuhe 


VBaby » Schuhe mit Weichen 
Cohien, alle Farben; fie find 
gut gemadt; alle Größen; Yes 


aulärei 50c Wer 
250 
Damen-Strümpfe 
Schwarz e baum wollene naht» 
loſe ei in tür meh, Do, 


wert 
für 
verfaunt zu 
fur Dielen 


Sleepers 


Gingham 
Standard Gingham, in allen 
gewünſchten blauen Karrirun— 

gen — vier Nards 


Damen-⸗Leibchen 
Leibchen fur Damen, niedri— 
ger Hals, Asingsllermel oder | 

eine Mermeli, vegulärer Preis 
pelte Fer fen md „eben; & ſpeziell Freitag, 
Paar zu 7c; oder vier Jr 


|< iR Agebrar E | 
Der ı ei J— J—— zwei für 
ET  oesaanneen IC BiR BER —— | * 


— Haarnetze 
Schwarze baumwollene naht— Carmen Seide Haarnetze, mit 


loſe Strümpfe für Männer — | oder ohne Elaftic, regulärer de 
doppelte Ferfe 3eben: das } Nert — ſpez iell ‚für diefen | 


Paar au Te — oder 4 250 


Knaben-Hoſen 


Einzelne 
Naben 


gute d 


Kiſſen 
Federkiſſen, mit ſanitären Fe— 
dern gefüllt, mit fſancy Art 
Ticking bezogen — 2 Stück an 
einen Kunden — das 
Stüd 


Disamerheicn 
Alter 14 


Fart Jen 


für 
Sabre 


3 ud — 


Unterzeng 


28e Balbriggan Hemden und 
Beinlleider für, Knaben — ſpe— 
— am 


Handtücher 


Fancı türtifche Bade» Hand- 
tiicher mit fanch Borte, aus 
doppelladigem Garn gemacht, 
fveziell am Freitag, 

das Stück 


Blankets 


Blaukets für Kinderbetten, in 
blau oder roſa, bübfche Kinder⸗ 
garten-Muſter, 

Wolle-Nap, zu 


Bettücher 


N ahtloſe Bettücher, aus ſchwe⸗ 
rem Sheeting gemacht, 
conds“, Größe 54xv6, wert 
zwei an einen Numden, 
Stüd 


Inion Snits 


Waiit Union-Suitd für Kin. 
der vegulärer Preis 30c 
frezielt am 

| das Ztüd 


Alnterzeng 
Balbrionga Hemden u. Bein» 
Heider für Männer — reaulär 
zu 50c verlauft — fpezielt für 


eier Freitag — das 6 
Suchen, — 25C 
Männer-Hemden 
Reſter und Ueberbleibſel in 
Mänuerhemden — die reguläre 


50c Sorte — ſo lange ſie vor— 
halten — das Stück 


hr für .... 


Kinder-Strün mpfe 


Schwarze gerippte baumwoll. 
nahtloſe Kinderſtrümpfe dopp.— 
Ferſe und Zehen Größen 6 hie alle hübſche Muſter — bis 
v — Paar zu 7⁊c — JS50c Wert — ſpegiell, 

4 Paar für Die Yard 


Margnijette 
36 3oll breites —— 
merceriſfirtes Marquiſe r 
Gardinen, ganze Bolts 
206 2ert; jpesieil Sreis 
tag, 2 Pards für 


vu 2 
Spiten Scarfs _ 
Eine Partie von ajiortirten 
Zvigem:Zcaris und Shanıs 


Ju 


— 
Waiſts 
„Stamped“ Waiſts füt 
men, aus feinem Chiffon Voile 
gemacht, eine große Yuswahl 


zn Muſtern, 50c Wert, 250 


Ta- 
* „Se⸗ 

EN - : 
2 u. Or, 


Kombination 


Syinvla » Ausitattung, 
Vüchſe Shinola 
35c Wert, 


Ae 
— — 


Knockabbput Carakter — 
ven, — elegam ımit bi 
Hauskleid be Heide ti — 
für dieſen Derlauf 


Handtaſchen 


Handtaſchen und „Back Strap“ 
Börſen für Damen, regulär zu 
44c deriauft — Jbre Muswabl 
am Freiiag zu 


Lund) Cloths 
Mercerifirte Lunch Gloth, — 
boblacfäumt, große Ausivabl 
von Floral-Muſtern, regulä— 


rer 50c Wert — fvesiell 250 


..... r 


Eine 
25c, und eine 
Schulpolitur. 101 
das ganze 


Männer Ties 
Fourin-Hand Galshinden für 
Männer — regulärer 1dc Wert 
— jpesiell . Dielen —— 
— Verlauf — 

Flouncing 
szollige Schweizer Stickeret 
Flouncing für Korſet-Cobers, 
teguläre 3öc Werte — ſpeziell 
am „reitag, die 


= oc 
Sheetinas 

2145 NYards breiter aebleichter 
Bettichltoff, — weicher 


Pup⸗ 
ibſchent 
ſpeziell 


Männer Garters 
5th Ave. Strumpfhalter für 
Männer — regulärer 250 Iert 
— speziell jür Ddiefen Nerfauf, 
zwei Paar zu 


Fi⸗ 


. 
Schul-Taſchen 
Cardet⸗Schultaſchen für Kna⸗ 
ben und Mädwen, 15% 30llig, 
aſſortirte Farben, ftarfe Yeders 
riemen, 3öc Wert; Frei— 
tag esiell zu 


Taſchentücher 
Weiße hohlgeſäumte Taſchen— 
tücher jie Männer — fpesziell 
für diefen Freitags = Verlauf, 
wölf Stüd 
für 


Handtuchſtoff 
Roller-Handtuchſtoff mit roter 
Borte, ſehr abſorbirend — ſpe— 
ziell am Freitag 
5 Yards für 


Kragen 
Leinen Aragen für Männer, 
iveziell für diejen Erg Vers 
fauf — fch3 Süd 


— 
25c Graves — Bro. | | . 50€ Java Ris Berta 


mo Duinine, fpestell, 250 | der — fpestell zu 


DE ER  anss era nur 


Di 


n 


25e Beroride Befthtäercam 
ver ziell für den Frei— 250 
tagsberkauf, 2 für.. 


Williams oder Mennens | 
Talcum Puder, fpes 
aiell, zwei für 


— — 


ie folgenden Spesialitäten 
Doughnuts 


„Home made“ Doughnuts, — 


v an Counter ver 250 | 


| 

Rerte 5 m . | 
Werte, lauft Dutzend für.... | 
| 

| 


im Milwanfee Avenue ee 
Gier 


Friſche „Country 
Sier, nicht abaeliciert, 
Dirgend an 1 Kund 


an n 
Männer-Kappen 
Eine Partie Viännertappen in 
einer grogen Muswabl von jt: 
ton Nuſtern. alles 50c 
ſpeziell am Freitag, das 
Stück zu nur 
Glühſtrümpfe 
25e Gas Mantles für herab⸗ 
hängende oder aufrechte Gas— 
lichter, ſehr ſtarl und dauerhaft, 
macht ein Licht bvon 50 Kerzen— 


ſtärlen, alles Standard 250 Cily Flaled — drei 25 
x r s e 


Srößen, ipez., 2 für.... 
BruBen ve, ni Radecte für .... 


sibre Matten | ve 


Be Stew 
18x36 Grüne Webornd fibre J er Stein 
Mats, ſchöne farbige Borie at 9 " 


den Enden, regul, Pre >95 SIE 


Waicheleine Neel 
Wafiheleine-Haiyelmit 35 Yu 
baummollener Leine, vpraltifch 


für die Küde oder Rardh, 
einer an einen Kunden, 


canbled" 


Ae 


Fig Bars 
Friſch gebakene Fig Bars 
oder Lemon Jumbles — 9 
3 Pfund für 


Wafers 
Sugar Wafer, Graham oder 


Spareribs 
Friſch geräucherte Spareribs, 
ſpeéziell — 2 Pfund 


Waſchbretter 
Waſchbretter, Zinkfront, 
men aus Hartholz — 
Familiengröße, zu 


— Rah 
Kaffee 
Friich geröfteter Bolden Rio | 


Kaffee, mır am Gounter 250 


rlauft, 2 Pfund für. 


ie 

See 
ı  Nene Ernte Breakfast 
| oder Sumvomde* Tee — 
regul. Ge Sorte, zu. 


Reis 


— —— 
Gem Junior Sicherheitsdi 
ſirmeſſerllingen, P 

von 7 au 


Friſch 
oder Beef 
2 Rund für 

Fleiſch-Extrakt 

Swifts Beef Extratt, 

regulär 45c, Sar 
Yadıs 
Meteor — De Alasta 


Lachs 


—X | 
Javan 


Feiner neuer weißer 


Kopfreis, 4 Pfund ie. 29€ 


a a 
11. ©. Mail Seife 

u, S. Mail Wäſcheſeife — 

fanch Creamer, Salz- und Pfef—⸗ 

ferbühfe frei mit } - Ein 

fauf, me am Counie 

6 Etüde für 


Milch 


Per Marte Evaporated Milch 


en, 3 Büchſe ”25€c —— ziell, drei Büchſen Ic 
Der Eaden für Jedermann. 


450, Freitag zu 


Teppiche 

4x4 Breite Granite Ingrain 

Teppich, ganze Uen, Bluͤmen 

oder Allover Muſier braun, 
arün und gen 


iſchte Far— 25 
bren, regul. 356, ſpeh. . . 4 c 


Zigarren 
Porto Nico Kob 
regulär 10 für 2c 
fpeziell, 20 für 
40 an cinen Kunden, 
Toiletpapier 
Toiletteyapier, Manila Tiir 
fue, große Sc Rollen, 7 Rol 
len an einen Kunden — 
7 Rollen 


Hackmeſſer 
Familien-Hackmeſſer mit Ko— 
lobologrifſen, zwei Mieffing- 
Nieten im Griff — 
ſpeziell zu 


Grape Inice 
Weiher Grave Juice, 
flaſchen, regulär 256, 
fpesiell, 2 für 
Whiskey 
Did Cotony — a 
rer 45 Wert 
Flaſche zu 


Gina ©. 


Zinarren, 
- 


Pint- 


Wieboldts Gold se Grea- 
ner rein und 


Feine frühe Juni-Erb— 
n 
ür 


| 
| 
| 
| 
Creamery | 
1 
| 
| 
| 
| 


HE u. 


+ 


- — 


Einhaltsbefehl bleibt beſtehen. | befehl erwirfte, der heute dauernd ge: | Aufruf an unfere Sänger, 


z | d 

Schiffögeieltichaft kann ihre Schiffe nicht ı macht wurde, | 
an die Alliirten verkaufen. | zn der langen, ehr ins Einzelne 
Bundesrichter Yandis bat heute gehenden Begründung feiner Ent-| 
den Fürzlich gegen die Great Zafes & | Iheidung wies der Richter darauf 
>t. Lawrence Transportation Co kin, dal der Kontrakt auf Anregung | QS 
erlafjenen Ginhaltsbefehl zu einent | der ——— —* bezw. ib. 
I PR, 2 na har Ya J Donis 
dauernden gemacht; der Schiffsgeſell. Be a Alofien — We 
ſchaft wird darin unterſagt, ihren mit Sullivan abgeſgl⸗ BEE UM — 

En u. Coal Company abge daß der Inhalt des Kontrakts die Be⸗ „Unter dem Doppeladler“. 
J1 — pr x u... - . I Na ö 4 1 , 
ihloffenen Stontraft zu brechen, d. h. hauptung der Schiffsgeſellſchaft, ſie Der ganze Erlös iſt zum Wohl 
5 unſere ——— int nee 
die Geſell lichaft darf hre neunSchiffe ſei nicht verpflichtet, ihre Schiffe ver— | unjerer armen Brüder m Sibirien 
nicht, wie fie plante, an die an | ehren zu laffen, nicht ftüge, daf; die] beftimmt, die weder genügend Klei- 
Schiffsmangel — franzoͤſiſche! Kohlengeſellſchaft nachgewieſen, daß dung noch Nahrung bekommen, des— 
Regierung derkaufen die Schiffe zur Fortführung ihrer halb ſollten die Sänger es als Ehren— 

Der Sachverhalt ist der Klar | Seihäfte in Chicago und Milmaufee | jache betrachten, dort zu fein. 

er Sadverhec d ( * = ; — 
Die Schiffsrefellichaft beförderte die | bedingt erforderlich feien, und daß Theo. G. Vehrens, Präfident. 
— Chicagoer uch Milwaukeer Ib: | | die Kohlengeſellſchaft durch den Kon— Marx Hirſch, Sekretär 
. Dal 3 — 2 — 2222 . —* — ‚ . 
Be Itraftbruch jeitens der Schiffsgejell- 

nehmer beitimmten Sohlen der Koh— | schaft Sch a umerieniite — 
lengeſellſchaft nach Chicago und Mil- * — 
Die Einwände 


—“ luſte erleiden würde. 
°C nd lo}; nf 3 | a — 
waukee und ſchloß im Anfang de der Safobeſeliſchaſt, dah die oh 
ja über 


laufenden Jahres mit der Kohlenge— | Tenaefellichaft ihre Kohlen 
| und dak das 


Ber dem Sonzert zum Pejten der 
deutſchen und öſterreich-ungariſchen 
Krieg zgefangenen in Sibirien, am 
Sountag, dem 3. September, Abends 
8 Uhr im Riverview Park, (Konzert- 
vlaß) fingen wir: 
| „Dinaus zum Mald“ md 


— — —⸗—— 


Kleine Kriegsnachrichten 


ſellſchaft einen auf drei Jahre lau— | Buffalo Ichieden fönne.. Deutſchland entſchuldigt ſich. 


een nit ihren nenn |bieliae Bundesgericht nicht zuſtändig Waſhington, 31. Auguſt. Deutſch⸗ 

Schiffen während dieſer Zeit aus: | ſei für Geſellſchaften, die außerhalb ‚land gat dem Sta. ‚separtement heute 

ihliehlich die Kohlen — — Ge: | des PVezirfs ihren Sit haben, wies |in einer Note mitge »ilt, daß ber Tauch⸗ 

fellihaft von Scranton, Pa., ad der ——— zurück. — bootangriff auf den amerikaniſchen 

Chicago und Milwanfe: zu Shaffen, Die Anwälte der Schiffsncfell- | Dampfer Omego vor mehreren Mo: 

Da Fa das Angebot der frangöft- ſchaft meldeten Berufung gegen die | chen feine unfreundliche Handlung par. 
* Entſcheidung des Richters an. Der Angriff erfolgte im Nebel, 


ſchen Regierung, die Schiffe für 
8750,000 zu kaufen, das von der! |das Schiff wurde nicht bejchädigt. 
=—— 1:90. 


Schiffsgefellihaft auch angenommen | * Der 5Ojährige Kellner Frank 

murde. Aber die Kohlenaefellichaft | Lillingen, Ar. 135 ©. Halfted Str.) — Nur 6178 Perfonen find über 
erhob Einfpruch dagegen, indem fie jerfrantte geftern unter allen Anzeichen | Rotterbam im legten Sahre nach Ume- 
ſich auf den Kontrakt berief und kürz- der Kinderlähmung. Exr hat Aufnahme | rita ausgewandert, gegen 82,470 im 
Tich im Bundesgericht den Einhalts- "im Countyhofpital gefunden. Jahre 1913, 


und | 


Adolph Silver ftellt ſich. 


Befindet ſich unter Aufſicht in einem 
Hotel anf der Nordſeite. 


„Max trägt allein Schuld!“ 


Sein Bruder Adolph verſichert Staats— 
anwalt, er werde ihm allen Vorſchub 
leiſten, um Max zur Rechenſchaft zu 
ziehen. — Mag ſtraffrei ausgehen. 


Adolph Silver, der 32 Jahre alte 
Begründer der verkrachten Bank von 
— Silver &K Co— iſt geſtern aus 

Kalifornien nach Chicago zurückge— 
on Er ſtellte ſich in Begleitung 
ſeiner Rechtsanwälte Benjamin C. 
Bachrach und Julius Moſes am 
Abend der Staatsanwaltſchaft, die 
ihn vorläufig in einem Hotel an der 
Nordijeite unter Bervakung hält. 
Adolph Silver behauptet, daß er un- 
Thuldig ift und erklärt, er fei Wil: 
lens, der Staatsanwaltſchaft jedmög- 
liche Hilfe zu leiſten, um ſeinen Bru— 
der Max, den er als den Zerſtörer 
des von ihm aufgebauten Geſchäftes 
bezeichnet, zur Rechenſchaft zu ziehen. 
Adolph Silver iſt ein ſchwächlicher, 
faum 100 Pfund wiegende,, franf 
ausjehender Menih. Er leidet an- 
geblih an Rüdenmartstuberkulofe, 

Er betenerte, daß tın Juni bei jei- 
ner Abreiie nad) Kalifornien die 
Bank durchaus zahlungsfähig gemelen 
fei. Er habe jeine beiden Banken 
vor jehs Jahren mit einem Napital 
von $3000 gegründet, das Bejchäft 
jet gut gegangen und habe jährliche 
Brofite von $10,000 biz zu $20,000 
abgeivorfen. „Die Beraubung der 
Bank“ fuhr Silver fort, „Seitens 
nieine3 Bruders Mar it mit faltem 
|Blute gefchehen. Er hat mein Le- 
benswerf zeritört und unsere ganze 
Familie an den Bettelſtab gebracht, 
ſer iſt nicht nur allein zum Zerſtörer 
des Vermögens ſeiner Familie ge— 
worden, ſondern er hat auch die klei— 
nen Erſparniſſe zahlreicher hart ar— 
beitender Ruſſen veruntreut. Ich 
ſchätze, daß er die Bank um 8370,000 
bis 880,000 beſtohlen hat.“ 


Geſteht Spekulationen ein. 





Adolph Silver gab unumwunden pe EN 
| tbolph S B° äußerſt zuverläſſig ericheinende Nadı- 


zu, daß er, alö er nod) Befiter der 
| Bank war, ji in Spekulationen ein» 
‚gelajien babe. Er will an Mftien 
von Munitionsfabrifen $6000 ver- 
\loren haben, gab aber feine Erflä- 
Irung darüber ab, ob er mit dem 
| &elde feiner Einleger jpefulirte, oder 
ob da3 zımn Anfauf der Mitien ver- 
| wandte Kapital jein recbtmähiges Ci- 
| gentum war, Mit den gejeglichen 
Beſtimmungen über das Handhaben 
von Spareinlagen wohlbertraut, 
j fagte er über diefen Punft nur: 
| „Hätte ich das Geld von meinen Ein-|) 
‚Tegern | geborgt, dann hätte jidh da- 

raus nur das Verhältnii von Schuld- 

Iner zu Gläubiger ergeben. 

|  &3 gewinnt nunmehr den Anschein, 
als ob Silver mit jeinem Vorhaben, | 
nach Chicago zu fommen, von laute: | 
ren Berveggründen gelpitet wurde. 

Er hatte gleih nad) Befanmtiwerden 
des Zuſammenbruchs der Bank be— | 
|Tannt gegeben, daß ee zurückkehren 
wolle, jih auch eine Fahrkarte unter | 
ıdent Namen Mdolvh Silver gelöſt 
und ſich am 17. Auguſt, fünf Tage 
nach Max Silvers Flucht, von St. | 
Sranzisfo aus auf die Heimreiſe be⸗ 
geben. Als er nach Los Angeles 

kam, mußte er, wie er ſagt, krank— 

heitshalber die Fahrt unterbrechen 

und ſtieg unter ſeinem eigenen Na— 

Pe. in einem Sotel ab. 





Wenigſtens techniſch ſchuldig. 


| GSeitern hier angefommen, begab | 
ler jid vom Pahnbofe direft nad) der | 
Kanslei des Anwaltes Julius Moſes, 

108 Süd La Salle Straße, der bald 
darauf den Anwalt Benjamin Bach— 

rach zur Beratung hinzuzog. Die 
Anwälte und Adolph Silver I se 
ih um 51% Uhr Abends gemein: 
ſchaftlich zum Staatsanwalt, der an— 
ordnete, daß Silver ein Hotel an der 
|Nordfeite beziehe. Dort murde er 
\von Staat2anivalt Hoyne und deiien 
J Frank Johnſton jun. und 
Alerander E. Arkin einem Kreuz— 
Jverhör unterzogen, das ſich bis furz | 
vor Mitternacht hinzog. Die Staats | 
amvaltidaft wird heute noch mit! 
Hilfe vonSachverſtändigen in Adolph 
Silvers Gegenwart die Bücher der | 
Bank unterſuchen laſſen. Hierbei 
wird Silver dann Gelegenheit erhal— 
ten, den Beamten Aufklärung über 
Vieles zu geben, was die Staatsan— 
waltſchaft von ihm zu wiſſen wünſcht. 
Die Frage, ob die Staatsanwaltſchaft 
Adolph Silver außer Verfolgung 
ſetzen wird, falls er gegen ſeinen 
Bruder Max ausſagt, wurde Staats— 
anwalt Hoyne von Vertretern der 
Preſſe noch geſtern Abend vorgelegt. 
Herr Hoyne erwiderte, daß er fi |: 
dariiber noch nicht bejtinmt äußern | 
fünne, jedenfalls aber fer es die ab. | 
ſicht der Staatsanwaltſchaft, Adolph 
als Zeugen gegen ſeinen Bruder Marx | 
zu bemüten. Nadı des Staatsan- | 

walts Anficht fühlt jih Adolph Sil- 
ver bollfommen wunichuldig, jedoch 
verfichert Sonne, daß tehiiich wenig: | 
tens audy Adolph Silver jih gegen! 
die Panfagefege vergangen habe, denn | 
die Staatsanwaltihaft habe Bawetie | 
dafiiv, dah er perjönlich zu einer Zeit | 
Spareinlagen angenommen habe, | 
als er wußte, dal die Banf bereits | 
zahlungsunfähig war. Der Gattin | 
Adolvh Silvers wurde geitattet, fich| 
bei ihm im Hotel aufzuhalten. 

Auch Clyne geht vor, 


Unterdeffen find die Bundeskehör- | 
den auch nicht müßig geblieben, benn | 
bereit3 gejtern wurden von Diitrikts- 
anmalt Charles 5. Clyne —— 
gegen die Gebrüder Silver erwirkt. 
Es heißt darin, daß ſie ſich gegen die 
Bankerottgeſetze vergangen hätten. 
Hieraus ergibt ſich, daß auch die 


| 
| 


Taſchentücher — 
Tauſende davon 


Erſter Floor 


10c und 121% Tefchentücher für Damen, 1 Ede beitidt 


in blau, rofa, Yavender etc., einine 


mit 


Spitzen beſetzt, 


and. hohlgeſäumt, neuer gerollter oder corded Saum. Auch 
Initial — Tajchentücher, in weiß u. farbig. m Ausland be> 


druckte Tajchentücher für 
fefte, mit Bunften und 
ſtern. 


in 
Alle Farben ſind 


Preiſe von 


Nenuläre 10c Taihentücher für | 
Damen, Longfellow Initialen, tu } 
weiß und „ZImostone” Gffelten, 
darımter vofa, blau und Lade: ne | Karo 
der md farbige Stideret Seeds» | Großbar, 
Effelte. 
vadt, 3 fichtber, 
don 6 zu 


Spitrentaichentüicher für Damen, 17 
Leinen, andere Baumwolle, mit Tal 
gante u. bübfche Effekte, das ti 


15€ reinlein. Initial-Tafchentüd * 
fir Männer, %- und %aöll. 21 1 
Saum, Vlocd Initialen, Stück, Sat ie % 


( 


‚ füäumte 


| Sruppen, 
Stück 


der Tiac und 1214 Torten, das Stiüc 


.r 


für Schulfleider 


Eriter . 

49c bis 89c Seide- 28 
reiter, Dard 

Meifltens 36: und 40zÖllig, ein: ı 
fache und ſanch Zeidenitoffe, 2, 
bis 6 Vard3 lang, umfaifend —* 
ſchiedene Gewebe und Farben. 
Zu dieſem niedrigen Preis mar 
lirt, um ſchnell damit zu 
räumen, die Yard , 


zoll 
Novelth 


Suits. 
Reguläre 
Werte, 


= 


Bundesbehörde ſich im Belige genü— 
genden Beweismaterials glaubt, 
den Fall der Gebrüder Silver der 
nächſten Bundesgrandjury zu unter— 
breiten. 
Hoyne zuverſichtlich. 

Staatsanwalt Hoyne ſagte heute 
dittag, daß Beamte ſeiner Kanzlei 


richten über den Aufenthalt von Mar 
Silver hätten. Der Staat3anwalt 
aing jo weit, zu behaupten, daß er 
heute Abend sichere Nusfunft über 
den flüchtigen Pänfer zu geben imt 
Stande fein werde. 

Die Hilfsitaatsanmwälte Nohniton 
und Arkin begannen heute Nachmit- 
tag mit der Prüfung der Gejchäfts- 
bither der Banf. Auer einem Sad} 
beritändigen tit ihnen auch der Wer: 
tranenäsclerf der verfradten Banf, : 
Jakob Wilſon, dabei behilflich. Ue— 
ber das Schickſal von Max Silvers 
Schwager Charles S. Jackſon wird 
morgen entſchieden werden. Der Ge 
nannte befindet ſich ebenfalls unter 
Aufſicht von Beamten der Staatsan— 
waltſchaft in einem Hotel der Nord— 
ſeite. 

— — 


Verlangt ihr Kind. 


Frau Helen Walker ſuchte um Ausſtel— 
lung eines Habeas Corpus Befehles nach. 


Um wieder in den Beſitz ihres 3— 
jährigen Zterchen⸗ zu gelangen, 
das ſich in der Obhut ihrer Schwie— 
germutter, Frau Dora Walker, Nr, 
6614 Langley Ave., befindet, jirchte 
drau Selen Walfer heute im Streis- 
gericht um Ausstellung eines Habeas 
Gorpus-Befehls nad. Sie flagte am 
26. Suli auf Scheidung von ihrem 
Gatten, Walter Walfer, weil diejer 
ſie angeblich wiederholt in grau: 
ſamer Weiſe mißhandelte, und bean 
tragte, daß das der Ehe entſproſſene 
Kind ihr zugeſprochen werde. Es iſt 
aber noch nichts in der Angelegenheit 
geſchehen, da Walker Chicago verließ 
und ſein Aufenthaltsort bis — nicht 
ermittelt werden fonnte. Das Stind 
hat er vor der Abreije jeiner © Mutter 
übergeben, mit dem Auftrage, es auf 
feinen yall in die Hände feiner Frau 
geraten zu lafjen. 

— — — 
War nicht ju reiten, 


Die vierjährige Roſalie Gogaſico, 


Nr. 1221 Larrabee Straße, fiel ge= | 


ıftern Nachmittag die nach der elter⸗ 
Wohnung führende Treppe hin⸗ 


lichen 
unter und erlitt Verletzungen, denen 


ſie heute früh in der Poliklinik erlegen 


iſt. 
un 1% 2* 
Duffy's für 
2 £ - ” 
Sommer: Gejundheii 
Sommer - da — ımd Sommer: 
franfheiten. Gegen hartnädige, folit- 
artige Schmerzen in den Eingeweiden, 
ob verbunden mit Vertopfung oder 


zeitiweiligen MAnfällen von Diarrhoe 
bil ft ein Ehlöffel voll von 


Duffy’s 
Pure Malt Whiskey 


in Waffer bor den Mahlzeiten und beint 
— den Zuſtand zu lindern und 
zu heilen. Da er von gemälztem 
Getreide hergeſtellt iſt, werden 
ſeine toniſchen, antiſeptiſchen und 
ſtärklenden Eigenſchaften beſonders 
gebraucht, Sommerltrankheiten an 
heilen und ſchnelle Wiederherſtel— 
lung au fihern. ' Duffbs reiner 
MalzsPranntivein ftärft die 
dauung und Affimilirung der 
Nadrung, und durch feine näb- 
rende ımd tonifche Wirkung wird 
zxx Eich viele Tleine Sommerleiden 
59 icrubalten, acer befolgt den — 
„Holt Kuh Duf— 
iys und bleiht‘ 
geſund.“ 
Bei den meiſten 
Apothekern, Grocers 
und Händlern $1.60, 
Falls die Euch nicht 
db erforgen lönnen, 
fchreibt md, Nüßp⸗ 
liches Haushaltbiic- 
lein frei, 


Zbe Duffy Malt Wbhisleh Eo., Nodhefter, N. V. 


Ber: 


Damen, Dresden 
quergeitreiften 
vorhanden. 

einfache Tafchentiicher und mit Initialen — zum 

Erſter Floor 

5e unb Tiaec 
Taſchentücher, 
beftiat, Crohbar 
Taſchentücher, 


6 im eine — ge⸗vender, jarbige corded —— 2 


Gambrie Anitiag Taichentüch er für Männer, 


Die viel verlansien 


Seiden: u. Kleiderftoffe 
ur 


bis 1.50 Klei 


®. 
250 derſtoffe, Yard 


Herbſtlleiderſtoffe, 
Kamm 
Gewebe, 
N nite ufw., 
Groß se 


su 


um 


F 2; Wafhinaton 3, 


| Zouis 1; 
Boſton 1, Pittsburg 0; Pittsdura 


Ef⸗ 
Mu: 
Einige‘ 


be 


einfache hohlge · 
eine Ecke 
Salin Streifen, 
farbiges 
in roſa, blau und La— Bene 
Hübſche 
ſammet, 
Gruppen,— ſpeziell 


für Fre.tag, zı 


3. für 10€ und, 


Natürlich far rbige 
Pfauen, in einem 
hübſchen Lyre Effekt 
natürlich— 
— 


323öll. 
Sortiment 
Farben, 190 wert, 


Kinder 


98e 


bis ⸗ 
Plaids, Checks, 
Serges, Gra— 
—— und 
& arhenauswabl. 


M 


forters, jchwerer 
tin-Ueberzug, 
w 


leichten flocki— 
gen Daunen, 

$1.19 
runde ausgezackte 
zendem mercerized 


45⸗ 
Ban ES 


für 


nn were — 


Ungarnirte Herbit - Hitte — 
Elegant · Saiſongemãß 


Sammethüte, 
in ſämmtlichen 


250 


— — —— 


Weißwaaren gehen aut 


neuer Zephwe — 
von Plaids, 


6.0 Taunen Com 
Sa: 
geblüm— 
konventionale 
Entwürfe, gefüllt mit 


4.98 


Tiſchtücher, 
Tücher, 


vor 

NeMite Herbit . Aleider- 
Stnles, si. 79 
Werte. 

rg u Hüte in 

Seide, Sammt, ſowie 
Seide-Sammt Hitte mit 
Hatters' Pluſh Crowns, 
in einer reichhaltigen 
Auswahl von Fa cons æ; 


95c 


einer f: einen Qı 


F 


—— —— —— HN — 


von alität Seide— 
hochmodernen Farcı 


2.45, 1.95, 1. = 


Straußen Edgit Br ſehr beliebt für 
das Garniren von den neuen Ma— 
troſenhüten, fo mund in öc on ars, weiß, 


grün, blau und alien neuen 6 de 


8 
—⏑ de 
Narben, foeatelt, d Yard 


— 
reifen und 


J. Floor. 


==]Ie 


Huckhand 
trd gro— 

roter 
Ü — 
Huckhandtüch —* — 


j Ede 


17c Kiffenbe 

I1DxX35 
gute Lua— 
Muslin 


1Sc 
iiber, e 
Soll, Be Sorte, 
lität - | Border, 
| außerordentli h. | 


123e 


hohlgeſäumt 
ſchwerem, 


züge, 


au 

58 x 5 8 
in 
Bamaſt, 


—Baæsement zalesroomr- 


|  September- Verkauf 


von Longeloth 


10 und 12 Yard Bolts, 


an allen Qualitäten dieſer Stoffe. 
beim Herbſt-Nähbedarf. 


und Nainſoofk 


85e bis 54. 50 der Bolt 


| Spezielle Preife beim Bolt haben Geltuna 


wabrend September 
Tas bietet Erſparnißgelegenh 


Süd, 


erten 
State, Baiement. 


Ein jehr jpezieller Wert--3650ll. 


hochfeines 
10: Yard Bolts, 


— — nn nn ——.. . 


1. jährficher ey September-Verfauf vn 


Duting und Shaker Flanelle 


Nede 


gewünſchten Muſtern und 
wahl von geſtreiften, karrirten 


Speziell in dieſem Verkauf 12⸗Yard Stüde 
- ‚rofa und blau geitreift— 


Outing Flanell, 


Der ſiebzehute jährliche Berfauf von 


Blankets und Komforters 


und baumwolle 
Blankets, Block Plaids, 66 
das Paar, 833.45. 

Wolle finiſhed baumwollene 
Blankets, dauerhaft; Größe 66280, 
das Paar, 82.50 | 

Meiße mwollene u. baumtvollfene ae- 
mifchte DWlanfets, vola oder blaue | 
Border3; Sröke TOX SO, Paar, $4.00 

Molle gefüllte Comforters, mit Sil: 
foltne überzogen, volle Gr., zu $3.95. 


MWollene gemiſchte | 


bei 50, 


Plaid 


Ungewohnliche Werte in 
Damen⸗Taſchentüchern 
10c, 123 


Tatchentücher bon 
hübjiches Sortiment 


WGanzleinene 
ſchwer. Auch ein 
fekten. 
Das ſtetige 
große Quantität jetzt zu faufen. 


Sem Bafebaufeide. 
Geſtrige Spiele: 
„American League“ 


4, St. Louis 0. 
| „National League” — Chicago 
ı Philadelphia 9; Brooklyn 4, 

New Yrri 6, Cincinnati 


| Bojton 6 


Bistteriaer Stand diefer Pinen: 
ilmerican Yeaqaue. 
Gew. Werl. 


Chicago 
St. Louis 
kew Vorl .. 
Cleveland .. 
ı Rafbington 
Rıiladeipbia 
“atıomalXkeoan« 


| Broollpn 

| Yofton ., 

Bhiladelphia 

New Vorl 

| bittsburg 

SEt. Louis ....... 55 

Chicagao 

| Eineinmatt ; w 

| Hentige Spiele: 

| „American League” 
Philadelphia; Deircit in New Ystt, 

| St. Louis in Bofton; Cleveland in 


Waſhington. 


engliſches 


[| MARSHALL FIELD & = 


Qualität ift während dieſes Verkaufs 
Preije der Zatfon herabgefegt worden, Gewichte md Breiten in allen 
Dnalitäten. 
und Plaid-Muitern, 


| 66: 


| dem 


| teen — — 
! I re t; 2 
South, Wabaih, Vaſemem. 


feiner Qualität, 


Steigen des Preiies der % 


I 
— Chicago 7, 
"Philadelphia 3; Nee York 5, Detroit 
Gleveland 1; Boiien | 


— Chicago nn 


Pongeloth, 
51.18 der Bolt 


auf die niedrigitem' 
Outing-Flanelle in eine Aus- 


Süd, State, — 


725e das Stück 


Reinwoll. Plaid Blankets, Größe 
85. 25 
Baumwoll gefül te € Comforters; 
mit: ilkoline über zouñen, Kent an Ent: 
ı wire; Größe ars Ztücd zu $1.65 
Einfache Mull Borders, Per⸗ 
ſian Mull J um und dazu paſſen— 
Siltolir e⸗Back, ſpez. 82. 95 
Daunen Comforters, prächtige Sa— 
Größe 


SV; Baar 


ic 


mit 
2 
<zt. 


12x51 — 


das Stück zu 86. 75 


38— 
1®F 
Sheet 


farbigen 


oder mittel= 
von hübſchen bordirten Ef— 
ratſam, eine 
State, Baſement. 


»inwand macht es 
South, 


m 


CK YARDS 
PKG. her PROV. 60. 


UNION ST 


Hanft Euer Fleiſch 
Retail zu Whvle . 
ſale-Breiſen! 
Wir erhöhen unſe— 
ze Preiſe nicht, — 
ſondern Wir cr. 
niedrigen ste uud 
gedenlen fort its 
fahren, sie zu er— 
niedrigen, Spart 
(#eld, indem hr 
in cinem unſerer 3 
Lüden fait, 


— 15 


Keule von 
Zordervier tel 
sorf Rı vaft 
Star Sct 
Fancy 
Wir geben "Federal 
Heigbborbood Stamps 
Speziell: 


amm 
Lam u 


end Konpons und 
rei mit ed Einlam 
Hühner für Stew ......... 13'140 


— —— 


Drei Laden: 
1580 Elybonen Ave. | 1750 W, 63. Str. 
510 Sid Halfied Str. 


— — —— — — — — — 


National League“ — Chicago in 
&t. Louis; Bofton in Pittäburg. 





T 


AueHBpaN, Lhrcago, Donnerstag, den 31. Augu 191 


ESTABLISHED 1873 BY E.J. LEHMANN 


Akt FAIR 


The Store of T-Day and To-Morrow 


STATE. ADAMS & 


DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


BARGAIN-BASEMENT 


Spezielle Verkäufe für Jreitag 


Großer Verkauf Mädchen-Schulkleidern 


Mädchen-Hüte 
für die Schule 


cueen — — 


— — apa } 


Hier iſt ein 
ſehr zeitgemä— 
ßer Bargain 
infertigen 
Corduroy Hü— 
ten Kin⸗ 
der. In Tams, 
Noll Brims u. 

Muſhroom⸗ 


für 


Bargain-Baſement 


Größen 6 bis 14 


Jedes Kleid wird unter dem 
gewöhnlichen Wholeſale-Ko— 
ſtenpreis verkauft wegen eines 
ungewöhnlichen Räumungs-Einkaufs. 
Mütter ſollten dieſen wunderbaren Ver— 
kauf von Waſchkleidern nicht verſäu— 
men. Größen 6 bis 14, jchlichte Sar- 
ben, Streifen, Dlaids und Karrirun- 
gen, in Kinons, Chambrays, Ging: 
banıs, hübſch beſetzt. Ihr könntet Euch „ſchwer⸗ 
lich einen Verkauf vorſtellen, der auf idealere 
Weiſe den heutigen Anforderungen der Schul— 

mädchen entſpricht. — Jedes 
Kleid gut gemacht und mo— 
dern. Sowie eine Partie 
beſchmutzte weiße Kleider. 
Auswahl zu 


| anders 


Spezialitäten 


Nurziunaren 


Knabenanzüge 


EEE GEEEERENER N azgaiıı - Dalenen 


vaemich 
und anderen Wir offeriren eine 


große Auswahl db, 


in 


a ben Brogentjaß feiner Waareı, 


Heinen 


N Hand- 


Rolle +» Kappen 
für Anaben, Solf- 
Mode, in blauem 
Serge und Mi 


ſchungen, 25 
IC 


fpeziell. a. 


Saden. 


Iohn J. Glasf’d 
und WUrlington Spu— 
len » Baunmtivolle für 
und Maſchi— 
nen-Nähen, — das 
Dutzend Spulen 


lc 


Anaben- n. Rinder- 
Hirte, gemaht aus 
la md mit Wolle 
gemifhten Stoffen— 
Auswahl das 
Stüd zu 


Muftern und Mo— 
den, geuadbt aus 
fhweren Gaffimere 


in Norfolf, mit 
finife Bleats und 
Pinch Pad. Jeder 
Anzug bat 2 Paar 
gefütterte Holen; 
es find au blaue 
Sernes in der PRar- 
tie, Alle find das 
erhafte Anzüge für 
die Ehule — in 
Größen bis zu 17, 
fpeziell au 


Wirtſchafts⸗Konferenz der Entente⸗ 
Mächte wenigſtens teilweiſe zum Schei⸗ 
tern brachte, denn daß es dort den 
Engländern nicht gelungen, ihre Ver: | 
bünbeten auf twirtfchaftlichem Gebiet | 
ebenfo aefügiq zu machen wie auf po=! 
Yitifchem, ift nicht mehr zu bezmeifeln. | 
Der Endzmwed des fchlauen Albiong | 
liegt zu Har am Tage. Man möchte | 
den deutjchen Handel erbrofjeln, um 
felber im Irüben zu fifchen. Die be=' 
freundeten Mächte aber jollen Die 
Koften tragen. Italien Ichnte gerne 
bon bornherein bantend ab, in Fluger| 
Berehinung der Einnahmen, welche es 
zu Friebenszeiten aus Deutichland zu‘ 
beziehen gewohnt ift, vem Lande, mit, 
dem e& offiziell überhaupt nicht auf 
Kriegsfup lebi. Rußland und Frank— 
reich müſſen ſich gegenwärtig fügen 
und biegen, aber fie dürften jetzt ge— 
nug von engliſchen Verſprechungen ge— 
habt haben, um dieſen Freund richtig 
einzuſchätzen. Die Handelswelt jener 
Länder ſagt ſich, daß Deutſchland mit 
ſeinen etwa ſiebzig Millionen Ein- 
wohnern nicht nur ein produzirendes 
ſondern auch konſumirendes Land iſt, 
das bei ſeinem ziffernmäßig hohen 
Wohlſtande, ein vorzügliches Abſatzge- 
biet für die Produkte anderer Länder 
bietet. Ein Wirtſchaftskrieg gegen ein 
ganzes Volt ift immer ein zmweifchneis | 
diged® Schwert. England ift allenfalls 
das einzige Land, das bei einem Boy: 
fott Deutfchlands auf dem nduftrie- 
marft gewinnen könnte, aber jeldjt dort 
dürfte man auf manchen Gebieten ben 
Ausfall Schmerzlid empfinden. Wenn | 
es nicht Schon längft gefchehen, fo 
müßte das englilche Beſtreben, ſeinen 
Freunden auch hier die Hände binden 
und fo auch für die Zufunft der freien: 
GSelbftbeitimmung zu berauben, bie 
Augen über den Wert der britifchen, 
rreundichaft öffnen. 

England verfucht feinen WVerbündes | 
ten weiß zu machen, daß Deutjchland 
nad) Friedensfchluß die Welt mit jet: 
nen während des Krieges aufgeltapel:' 
ten Produtten üderjchivenımen und, 
wiederum denMarkt beherrfchen werde. | 
Daß. der ganze Krieg nur zur Vers | 
befferung der englifhen Handelsins 
tereffen geführt wird, ift ja jegt wohl=, 
befannt und man madt an der Themfe 
fein Hehl mehr daraus, wenn e& aud 
ein trauriges. Zeichen für die Leiltungs=| 
fähigteit eines Landes ift, daß es fi 
außer Stande fieht, eine Konkurrenz 
als durch Feuer und Schwert 
zu bernichten. | 
|, Nun liegen aber die Dinge in Wirk: 
lichkeit jo, daß Deutichland einen bo= 
die 
früher zur Ausfuhr famen, jelber ver: 
braucht, während die Broduftion man- 
cher Artikel, die für den Weltmarft be- 
ftimmt find — fon aus Mangel an) 
Urbeitsträften — eingefhräntt oder 
ganz eingeltellt ift. 

Undererjeitö muß es ſelbſt dem be⸗ 
ſchränkteſten Gemüte einleuchten, daß 
ein Land, welches aus allen Ländern 
der Erde Waaren im Werte von vie— 
len Millionen zu beziehen pflegte, und 


J 
I 
l 
| 
| 


6. 


Reinenwanren 


89e ganz gebleichter 
(neeweiße Damafts 
Tiſchtücher, 2 Vards 
lang, geblümte Ent⸗ 


würfe — au ge 


nut 


Se gebleichted Graih 
Handtuchzeug, 17 3. 
breit, ectfarbiger ro⸗ 
ter Border (nor 20 


Vards an 243 

Kunden), M. ac 
Gebleichte Hudch Hand⸗ 
cher; weiß und mit 
rotem Border, irtes 
auläre Fabril⸗Grö—⸗ 
Ben, wert bis 12%, 


ſpeziell 3e 


ZU NUR oc. 


STATE MADISON ae DEARBORN STS. 


Zrleider, Cats und Waiſts 


Wafchbare Damenfleider, 


ge 


madıt von Ginghams, Bercales, 


Chambrays 


und 


Lawns, in 


Checks, Streifen und einfachen 
Farben, weiße Pique Kragen 


und 


Manſchetten, 


voll, zuge- 


ichnittene Sfirts, mande mit 
Tafchen, Größen 36 bis 46, 


| Sutzwanten 
Stopf-Wolte, verihie- 


dene Farben, 13e 


der Ball 


Hand-Nähnadeln 
fortirte Größen 


dad Bapier le 


Pad Garter für 
Tamen — mit bier 
Straps — 


für nur '..’.lle 


Weite baumwollene 
Tape. 8 Vd. be 


Rollen, äır... 
Spring Haken und 
Karte mit 


Oeſen — 
le 


2 Dutzend 
I ee, 
Neue Herbft-P 
eue Herbit-Busiunaaren 
Kinder: Hüte — auz Gorduroy ge 
macht, in rot und weiß, Alice und 
weiß, grün und weiß und marine— 
blau und weiß, cbeno folide Far: 
ben, bübfche, jugendliche Faconz, To 
ehr beiicbt für Schulgebrauch 
gut 79c wert — 
zu nur 
Die neuen Bent und Turban 
Effekte, — mit fliegendem 
Schleier, die populärjt. Hüte 


Andere verlangen 


1.25, Freitag zu 69 


Müädchen-Mäntel für Schulge: 
brand), and Serges, Shepherd 
Ghed3, wollenen Cheviots und 
Streifen und Miſchungen ge— 
macht, feidener oder Self Stra 
gen, Gürtel, Flarcd und Ioic 
Vox Facons, große Taſchen. 
Größen —14 Jahre. iedoch 
nicht in jeder Facon. 83.50 u. 
84.00 Werte — 
zu nur 
Waſchkleider für Mädchen, ideal für 
Schulgebrauch, aus Chambrays, 
Percales und Lawns, in verſchiede— 
nen hübſchen karrirten, geſtreiften, 
Plaid und einfachen Effekten 
hübſch piped am Gürtel, Kragen u. 
Manſchetten, pleat— 
ed und gored Mo— 
delle, Größen 6 bis 
14 Jahre gut 


des Herbſtes für Damen, in 
allen hübſchen Farben, wert 


bis 83.50 — die 


Auswahl zu .. 


52.07 


Ungarnirte Sammethüte für Da- 


men, mehrere hübjche Ya= 


cons zur Auswahl, 


9360 


gu... 


Hüte koſtenfrei garnirt. 


— — — — 


- - - 
Waſchſtoffe 
72 bei VOszöllige ge— 
bleichte Bettücher, — 
ſchwerer Leinen Fin— 
iſh, ſpeziell 39 
u nur ... . c 
45 bei 36sÖllige ge— 
bleichte Kiſſenbezzüge, 
ſpeziell zu 8 
403811, fanch bevrudte 
Dreß Voile nütz⸗ 
lihe Längen, fpesiell 


die Dard zu 12 1 
nenne A 


nur 


— “ — — 


Waſchſtoffe 
36zöllige Dreß und 
Wrapper Percales — 
helle und dunkle Far 


die Yard zu . G3cC 


Fabritreſter 363llig 
gebleichter Muslu und 
Kambric, 12%2c 73r 
Qual., Yard .. 

Trabrifreiter von Dreh 
GSinabam, — Tlaids, 
Ched3 und Streifen— 


wert 15c — ge 


ben, 15 wert, 


die Yard 


Unterzeng 
veiddien für Ninder, 
niedriger Hals umd 
ohne Mermel, und 
iniclange Veinfleider; 
Andere verlangen da-> 
für 12a — 9 
Freitag zu .. c 
Gerippte baumwmollene 
lange Aermel Leibchen 
u. fnödellange Bein 
fleider für Kinder 
Größen 4 bis 14 Jah⸗ 


ve — zu 8e 


nut 


Flauell 


Fabrikreſter von fauch ge— 
ſtreiftem Outing Wlanell— 
in einer großen Auswäahl 
von hellen Farben, Längen 
bis zus 15 Vards; nad ic 
der gewünfdhten Länge q« 
fhnitten, Freitag 

die Dard zu 


Gebleichter 


twilled; 300 
die Yard 
TYar, Biar 
und .. 


Flanell 


Shaker 


nell, aufbeiden Seiten ge— 
fließt, ſowohl einfach wie 
Stücke 
Freitag ſpegiell marlirt; 
zu 5, 


GYe wert, 320 


zu nur. 
Vaiſts Damen: 
Waiſts, 
einzelne Partien u. 
Odds und Ends v. 
Partien, aus 
Lawns u. Voiles, 
in weißenChecks u. 
Streifen, weißer 
Organdy Kragen u. 
Danfchetten — % 
Yäange Nermel, Gr. 
36 bis 44, jedodh 
nicht tu allen az 


cons, Wert 33 * 
zu... JOC 


00c, 


Fla⸗ 
weiße 


loſe 
Kinder 


für 
— 


10e 


nur 


Saiſongemäße Seidenſtoffe 


3,000 Yards 363öll. ſeidegemiſchte Crepe de Chines, Tuſſahs 


und Jomokom Seide, einfache Farben, fanch 


bedruckte ge— 


blümte Muſter und geſtreifte Effette, helle und dunkle Far— 


Strümpfe 


10€ nud 12426 ihwarze nnd 


8 ” m m. D — b 

D + p + 
Hleideritoife für den Herbit 
Fabrif: Enden von reimwollenen einfachen Kleideritoffen — 
Sturm Serges ete. — in ſchwarz und farbig, 36 bis 50 Zoll 
breit — wert als das Doppelte vom Stücke 
ſpeziell um 2 Uhr Nachmittags und ſoweit vier 
Kiſten reichen — die Yard für nur 

Refter und Odds und Ends von Kleiderſtoffen und 


Suitingd — in hellen und in dunflen Farben — Kän- 


22c 


nen bid zu 5 Yards — Werte aufwärts bis 


zu 45c 


Ivesielt für Freitag die Yard _ 


zu nur MEN 
Fabrik-Reſter von feinen Mohair Brilliantines, Sturm Ser» 
ges ete., in Melioje und Granite Geiveben ete., — in fchiwarz 


und einer quten Austvahl von Karben — Yangen 29 


bis zu 6 Yards wert biS zu 50 
Die NMard Fire mu 


Taichentücher 


Weite Lawı Ymitial Tas 


Bänder 


Neiter von reinieidenen 


baumwollene 
SchulsStrümpfe | 
- ftarfe Qualität 
— nur in Heinen Größen; 
fpeztell für 


Taffeta, 
naht⸗ 

für 
Längen 
paſſend 


de 


121%c, 


tirten Bändern, l 
rofa, blau und farbig — 


für Kinder, reg. 


iehentüher für Kinder, mit 
14 Zoll breitem Saum und 
langen Snitial, volle Bars 
‚tie dom Initialen, regulär 
5c Werte, ideal für Schub 
gebrauhd — 

Freitag au 


Moire und far: 
it weiß, 


biß zu 5 Yards— 
für Haarfcleifen 


.93c 


die Yard. 


Spigen- Gardinen njw. von 


einer Zwangs-Auftion zu 14 


Für morgen die größten und beiten Bartien von der Zwangs- 
Auftion der Columbin Kace Companys Stodf von Nottingham 


Spitzen-Gardinen, Filet Nets, etc., beichädigt, al3 das Dach 
ihrer Kabrif in Columbia, PBa., während eines heftigen 
Stuimes heruntergerifien wurde, zu ungefähr der Hälfte des 


ıf ben, pajjend für Kleider, Waijts, Kimonos etc. - 
If ivert bis zu 5005 Freitag die Yard zu 
| Fancy Sport Streifen feidegemifdte Tuffahs, in OId 
Noie, Emeraldgrün und Blau, früher 59e; 39 
morgen die Yard zu nur Dee Jc 
Purple Satins, jeist fo jehr beliebt, feine Uualität— 
reine Scide:-Oberflähe, baumwollene WRüdieite, für 
Drei: Beint, Bubwaaren etc, 59c Werte, 
ipeziell die Yard für nur 
Seidegemiſchte Reſter, zwei ſpez. Partien für eine jchnelle 
NRaumung marfirt, einfach und fanch, jchivarz, weit 14e 


und farbig, für Kleiderzivede, die Yard zu 19e und. . 

—B —8 
Knaben-Schul-Anzüge 
Knaben-Schulanzüge, Pinch Back und Nor 
folk⸗Modelle, mit 3-Stücke oder angenähtem 
Gürtel, aus dunklen Caſſimeres gemacht — 
in einfachen Farben und Streifen, — Grö— 


Ben 6 bis zu 16 Jahren — 2 33 
0 


reguläre 58.00 Werte — ſpe— 

ziell zu nur 

Tommy Tucker-Anzüge für Knaben — aus 
larrirten und geſtreiften weichen Caſſimeres 
gemacht — in hübſchen Farben, Größen 3 
bis zu 8 Jahren — gut 

52.75 wert — ſpeziell Frei— 

tag für nur 


.. 7 
. i 
Schuhe für die Schule 
31.75 Schuhe für Meffes und Kinder — 
aus Batent Eoltjfin und Gunmetal Galf 
gemacht, Knöpfs und Schnür-sFaconz — 
Kid und Tuch Cherteile, alle 
Größen S% bi5 2 — 
Ipeziell zu 
Schulſchuhe für Knaben — aus 
Velour Calf und Box Calf gemacht, 


Knöpf und Schnür Facons; Grö 


——— —— 
für 81.50; dreuan VC 


Schuhe für Kinder — aus Patent Colt— 
ſtin und weichem Kidſkin gemacht 


ſchwarze, lohfarbige und 77 


rote Tuch Tops, handgewen— 
dete Sohlen, Gr. 3—8, zu.. 
geihehen wird, fünnen wir hier mit! Eine andere Zeitungsfendung habe ich| Linien, die außerhalb. des Gefchäfts- 
Rube entgegenfehen. ‚jeit Monaten nicht mehr au8 Amerika | viertels von Norden. nah Süden 
Unbegreiflich ift, daß die neutralen Erhalten. laufen. 
Länder, Amerifa:an der Spite, ich: * 
die Eingriffe Englands und Frank— at * 
reichs in den Weltpoſtverkehr gefallen Bs—— —⸗ 
laſſen. Man ſollte doch endlich“ von Iſt Antwort der Ingenieurskommiſſion 
drüben einmal in dieſer Sache eine an Geſchäftswelt in Außenbezirken. 
energiſche Sprache führen. Briefe Daß die Oppoſition der Geſchäfts— 
werden nicht nur in beiden Ländern welt in den Vorſtädten gegen den Bau 
Jvon der Zenſur geöffnet, ſie werden eines Tiefbahnſyſtems kurzſichtig iſt, 
Monate lang Zurückgehalten. erklärt der geſtern veröffentlichte 
J Kommt dann endlich einmal eine Sen- ſiebente Jahresbericht der Ingenieurs⸗ 
dung an, ſo geſchieht es häufig, daß kommiſſion, die mit der Durchführung 
Teile derſelben fehlen oder Briefe ver— der Straßenbahnordinanzen betraut 
wechſelt und in einen verkehrten Um- iſt. Da Bion J. Arnold, Vorſitzender 
ſchlag geſchoben werden. Mit den Zei- der Kommiſſion, gleichzeitig Mitglied 
tungen von drüben wird noch unnach- der Verkehrs- und Tiefbahnkommiſ- 
ſichtlicher gehauſt. In den meiſten ſion iſt, rief dieſer Teil des Berichis 
Fällen gibt man ſich überhaupt nicht großes Intereſſe hervor. Der Bericht 
die Mühe, ſie weiter zu befördern. ertlärt, die Oppoſition gegen Tief- hat der liebe Gott den Menſchen ge— 
J Geſchieht dies einmal, ſo erhält man bahnen gehe von falſchen Geſichts- ſchaffen?“ — Der kleine Erich: „Aus 
B | gewöhnlich ein Zeitungsbündel das ge-| punkten aus. Jede Stadt müſſe ein Lehm.“ — Lehrer: „Warum denn 
rade zur Hand lag. So erhielt ich eine zentrales Geſchäftsviertel haben. Es gerade aus Lehm.“ — Der kleine 
ganz zerriſſene Rolle mit meiner ge- ſei wünſchenswert, daß in Außen- Erich: „Nun, Sand backt doch nicht!“ 
brudten Wdreffe, in ber offenbar eins |vierteln auch Gefchäftsbezirte eni:| — Unnötige Sorae. „Herr 
oder mehrere Eremplare ber Chicagoer | widlelt würden, doch müßten diefe ftet3 | Pfarrer, ift’S auch recht, einen Juden 
„Abendpoft“ gepadt waren. Was aber|dem Hauptgefhäftspiertel untergeord= | zu betrügen?“ „Mach' Er ſich 
enthielt dieſe? Die „Swenska Ameri⸗ net bleiben. Der Bericht empfiehlt | Feine unnötigen Sorgen, Steffens- 
fanaren”. Meine „Abenbpoft” wird|außer Durclinien durcha Gefchäfts- bauer. Recht wär’3 freilich nicht, aber 
vielleicht nach Schweden gegangen ſein. viertel für Sehnelfverfehr den vonies fommt a wicht vor. 


deifen Import auf Sabre Höllig ab» 
geſchnitten war, deſſen Gold fi in- 
tolgebeifen im eigenen Lande angelam- 
melt, nad) dem Striege unter allen | 
A| Umjtänden ein begehrenswerter Kunde | 
M|jein muß. Wenn diefer Krieg auch un= 
gezählte Millionen verfchlingt, jo wird! 
der deutfche Kredit dadurch nicht un= 
tergraben werben fünnen. Schon duch | 
J bloße Einſchränkung der Lebensweiſe 
und kluge Organiſation ſind Milliar— 
den erſpart worden und die Steuer— 
oerregeen Iuct Itraft des Volkes iſt noch lange nicht 
— für Knaben, aus dauerhaftemn * l | 
Tuch für die Schule, Gröben li 49e h | . eutſch and iſt heute nicht mehr 
BE TE Vor REN e ausſchließlich das Land der Träu— 
Imer und Dichter wie vor 50 
Jahren. Wäre es das noch, ſo— 
| brauchte England uns niit zu fürch: | 
Dennoch feheint e8 mir nicht auß=|fo hieß e3 im der Erzählung, „nicht, ten. Die Furt vor dem beutfchen | 
'geichlofien, daß der Krieg felbit mit| über’ Waffer tommen“. Da tam man | Unternehmungsgeift ift es ja, die die- 
slands agrariihe und induſtrielle Lage — feinen Vegleiterfcheinungen einen ges|auf den Gedanken, an der Küfte Ka | Ten Krieg entflammt hat. Glaubt man 
oland⸗ Handelsſpetulation und wiſſen Einfluß auf Wetter und Tem- nonen auffahren zu laſſen und das nun wirklich jenſeits des Kanals, die- 
Singrift in den Voltwerteör. | peratur auszuüben vermag, und zwar Gewitter auseinander zu ſchießen — ſen Geiſt in Blut erſtichen, durch Hun- 
Schwerin, 24. Juni 1916. heute mehr als in früheren Kriegen. und ſo geſchah es, und zwar mit Er— ger erdroſſeln zu können? Ein törich- 
Daß Kriege Miß- Solche gewaltigen, ohrenbetäubenden, folg! Dieſe Geſchichte beruht jeden- tes Unternehmen! — Re 
wuhs und Hunz|oft viele Tage und Nächte unaufhör= |falls auf Wahrheit, wenn manche fie| Wenn der Friede wieder geſchloſſen 
gersnöte im Gefolge lich andauernden Erſchütterungen der auch wohl als Schildbürgerſtreich an- iſt und die Meere wieder frei ſind von 
haben, iſt eine von Luft, von denen man ſich zu Hauſe ſehen werden. der brutalen engliſchen Gewaltherr— 
der Gejchichte viel: wohl jchmerlich eine Vorftellung zu! Zum Glück kann ich feſtſtellen, daß fchaft, wird Deutſchland plötzlich das 
fach beſtätigte Tat- machen imſtande ift, wie die moder- troß des fühlen und naffen Wetters, beſte Abſatzgebiet der Welt ſein, denn 
ſache. Freilich iſt die nen Rieſengeſchütze und Maſchinenge- die Saaten auf allen Feldern bis heute die neubelebte Induſtrie bedarf Tau— 
Urſache hierfütr in wehre ſie hervorbringen, müſſen not- ganz vorzüglich gediehen ſind und eine jenberlei Material, bedarf Waaren und, 
früheren Kriegen) wendia, wenn aud nur lofale Störun= ungewöhnlich gute Ernte verfprechen. fertiger Produkte, und iſt in der Lage, 
wohl hauptſächlich gen in der Atmoſphäre hervorrufen, Von den Gartenfrüchten dürften höch— dafür zu zahlen. Toren oder Verbre— 
auf Verwüſtungen wenn auch das ärgſte Trommelfeuer ſtens“ Erdbeeren ein wenig gelitten ha- Her müßten die Staatslenter anderer 
wu ad der Felder und im großen Weltall twie das Summen! ben, alle anderen Früchte und Gemüfe| Länder fein, wenn fie ih im boraus 
Mangel an richtiger Beſtellung und einer Mücke verhallen mag. |prangen in jchöner Pradt. Hoffent-| verpflichteten, England zu Liebe fein 
Nusnugung des Bodens zurüdzus| Daß mir, nad) einer Reihe [höner | lich bringt uns der Juli die nötige, Geihäft mit einem folgen Lande zu 
führen. Solche Urfachen liegen gegens | warmer Tage um Oftern herum, bie Wärme zur Reife, denn eine große| treiben. Wenn das in Deutfchland 
wärtig im deutfchen Reiche teinesmwegö | ber durch den ganzen Monat Juni, im|Ernte ift für Deutfchland jegt mehr | mit Recht verhaßte nfelland ich fel- 
vor, Im Mejten ift es dem einde| Norden wie im Süden Deutfchlands | wert ala ein großer Sieg, fie ift für ber vom peutfchen Markte ausfchließen 
überhaupt nicht gelungen, in einen fait unausgefeßt von Regenichauern | ung Lebensbedingung.. Im vorigen will bon dem es in Zukunft ſowieſo 
nennenswerten Teil des Landes ein- und Kälte heimgeſucht wurden, wie es Jahre, das iſt bei uns geheim gehalten | Mit viel zu hoffen Hat, fo ift das ſeine 
udringen und der Schade, der durch mehr in den April hineinpaßt, braucht worden, und erſt nach und nach vurch- Sache. Dem was von anderer Seite 
die Hunnen im Oſten zu Anfang des ja nicht unbedingt eine Folge von Ka⸗ geſickert, hatte Deutſchland, in Pauſch 
Krieges allerdings reichlich angerich- nonaden zu ſein, aber es dürfte ſich und Bogen berechnet, eine ausgewach— 
tet wurde, iſt durch Opfer und Fleiß verlohnen, zu unterſuchen, ob die wilde ſene Mißernte. Daß die Vorräte trotz— 
ind Geld faſt ſchon wieder ausgegli- Schießerei an der italieniſchen Grenze, dem gereicht, Volk, Heer und Millionen 
chen. wo die verbündeten Oeſterreicher die Gefangene zu ernähren, darf uns wohl 
Die Felder und Gärten in Deutſch- welſchen Verräter aus den Dolomiten die Zuverſicht geben, daß bei einer gu— 
and und in den bejeßten Gebieten, | verjagen, uns nicht aucd die warmen|ten Ernte erjt recht fein Mangel anı | 
ind aufs Sorgfältigfte beitellt und| Winde vertreibt, die fonjt um dieje  einheimifchen Produkten enjtehen wird, | 
werden nach miljenjchaftlichen Berech- | Jahreszeit über die Alpen zu unsjund das, was ung von auswärts bor=| 
nungen und Vorfchriften bis ins) herübermehen. enthalten wird, haben wir fchon jebt! | 
Kleinjte ausgenugt, um die Ernährung| Aus meinen geliebten Iyroler Ber- | zum Zeil entbehren gelernt und mer= Ki 
des Volles aud) für eine lange Dauer gen, bis herab zu taufend Meter Höhe, | beit e3 ertragen, wenn die Lektion fich | 
des Krieges ficher zu ftellen — fo fis | wird Neufchnee gemeldet und hier oben | auch noch verjchärfen follte, was mit 
her wie möglich menigitens, ‚in Nord = Deutjchland fintt des Nachts | Beftimmtheit zu erwarten fteht. Kla- 
Hat nun unfer Land aus obigen;das Quedfilber zumeilen fo tief, daß|aen und Jammern in diefer grimmig 
Gründen feinen Mitmwuchs zu befürd- man röfte befürchtet. Das tft jebens |ernften Zeit, märe verächtliche Torkeit. 
ten, jo können doch natürlich Greig-|falld fein normaler Zuftand und| Dies ift die Zeit zum Schweigen, zum 
niffe eintreten, bie fich der menf&hlichen | dürfte wohl mit dem Kanonenbonner | Kämpfen und zum Dulden. Das ift, 
Kontrolle eniziehen, und welche unfere/an allen Grenzen, zu Waifer, zu | was ung jtarf und unbefiegbar mad. 
Hoffnungen auf eine reihe Ernte zus) Lande und in der Luft in Verbindung] Der Friede muß kommen, gleichviel 
Ihanvden machen tönnen. Sit es der/zu bringen fein. | tie lange wir noch darauf zu marten | 
Wilfenfchaft aud gelungen die Ele) ch erinnere mich an die Erzählung | haben. Dann wird ba3 Leben nach und| 
menie, Erbe, Waffer und Luft fich| meiner Großmutter aus deren Sind-| nach wieder in normale Geleife hin-! 
untertan zu machen, jelbjt Wolten und | heit, pie damals foldhen Eindrud aufleinfluten und die erregten Gemüter 
Winden zu trogen, ſo rächen ſich dieſe mich gemacht, daß ich fie mir feit ein=| werben fich beruhigen und die Dinge! 
vergemwaltigten Elemente bafür an dem | geprägt. Darnach hatten fich einmal | nicht mehr durch die Brille der Leiden 
Menſchen durch ihr Zuſammenwirtken hier oben an der Waſſerkante ſo ſchaften betrachten. Schon jetzt ſehen 
und ihre gegenſeilige Beeinfluſſung. ſchwere Gewitter angeſammelt, daß die manche unſerer Feinde der Zu— 
Better und Klimg haben ſich bisher Entladungen Tag und Nacht faſt eine kunft mit nüchlernem Verſtand 
«is unabhängige Gewalten behauptet. | Woche Ing anhielten, die Blitze ein⸗ entgegen. Praktifche Erwägungen 
Sturm und Regen, Hitze und Kälte ſchlugen und Schreken und Entſehen werden es gewefen ſein, weiche 
ſpotten der menſchlichen Geſetze. verbreiteten. _Mn2 Gewitter konnie“ die von England nach Paris berufene 
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wirfliden Wertes; einige find leicht durch Regenwanijer be: 
ichädiet, jedoch die meiiten in den Partien jind in fehlerlofem 
Zuftande. 

Bartie Nr. 1 — 2,250 Baar 

Nottingham und Filet Spißen 

Gardinen, in reichen Allover 

und einfachen Zentrum Gffel- 

ten, in weiß und Eeru. 53 und 
314 Yard3 lang, wert bi3 zu 


52.50; Auswahl das S1 17 
’ 


Raar zu nur 

Bartie Nr. 2 2,875. Baar 

Nottinghanı ESpiten=-Gardinen, 

abjofut fehlerlos, in ausgeſuch— 

ten Entwürfen, wert bis zu 

51.50; jpeziell das 

Baar zu 
Bartie Nr. 3 
einzelne u. Muiter-Gar: 
dinen, volle Yänge, einige 
leicht zerinittert und be- 
ichmutst, in Cable Wet n. 
Nottingham Qualitäten; 
wert bis $3 das Paar — 
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gen, Stüd 
Bartie Nr. 4 3,500 Dards 
Stlet und Nottingham Gardi 
nenzMets, Doppelte Breite md 
Saſh Breiten, großes Eortiment 
bon Entwürfen und Facons — 
Nets, welches bis zu 2We 14 
verkauft wurde, Yard.. c 
Partie Nr. 5— 4,650 Yards 
Nottingham Gardinen Nets — 
doppelte Breite und Saſh Brei 
ten, einige an den Kanten leicht 
beſchmutzt, wert von gi 
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bis 20c, die Yard für.. 


50€ Fringer-Börien 
für Damen, ın. Cha» 
mois gefüttert, Crepe 
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Ertra für die kleinen Knaben 


5,000 


Eigenbericht der „Abendpoſt“.) | 


Brief aus Norddeutichland., 


verfehlte 


den 


Partie Wr. 6 — 5,875 Yards 


Ewiß, (mr 20 Yards an jeden stunden) — reguläre 6lec 
Sorte — fpesiell die Yard für nur „.ecosoosonunsnoouuneuneee 


3c 


« 
Reiter von Marmtiiettes, fanch Vorles und Scrims3, Gardi- 
nensYangen von 2 bis zu 10 Yards — 
25c dom Stüd — die Yard zu 
8 10,000 VYards Farwell ge— 
Speziell von s—10 Vorm. ftreifter Gardinen: Muslin 1. 


| Dorothea Boettder. 


— — Um Haaresbreite. 


Harold E. Baggott, Nr. 7476 Ro— 
gers Ave., geriet geſtern Abend mit 
ſeinem früheren Hauswirt John A. 
Anderſon, Nr. 1944 Birchwood Abe., 
in Streit, ſuchte aber, als der Wort— 
wechſel in Tätlichkeiten auszuarten 
drohte, das Weite. Sein Gegner 
nahm ſeine Verfolgung auf und 
ſandte ihm einen Revolverſchuß nach. 
Zum Glück für ihn traf die Kugel 
ſeine Bruſttaſche und prallte von der 
Brieftaſche ab. Anderſon befindet 
ſich in Haft. 


—- +. 


— Darum. — Lehrer: „Woraus 





Phone Before Eleven 
ı  Delivered Before Seven 


Delivered promptly to you in 
any part ofthe city,from.one 
of our 22 distributing statiuns. 
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Abendpoft, Chicago, Bonnerftäg, den 31. Auguft 1916. 


Branügengs - Wegweiier. Verlangst: Männer und Knaben. Verlangt: Männer und Frauen. VBerlangt: Frarien und Mädchen. BVerlangt: Frauen und Mä.cen. 


— — — Tſinatau Orcheſter (Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) (Angeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) LCAngeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.)(Angeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


and allexlei Attrattionen. Verlangt: Familen und alleinſtehende Männer Läden und Fabrilen. Handarbeit. 


Bart — Nllerlet Nttraftionen, um Zuderrieben zu ernten, zur Rate von aht| : Mã 
* erlangt: Junges Mädchen für Bäderladen. | Berlanat: Mädchen für allgemeine Daußazbeit. 
ö — — ——9 bis Jehn Dollars pex Ader. Auch Männer für 2001 ee ee dimido | Heweimer, 4935 Michigan Sive. ° mido 
Burlesle F Fabritarbeit; guter Lohn. Adr.: F. J. Klump, seiner 
t. — "Steh 1bis ah,“ Junge Männer! Junge Männer! Michigan Zugar Company, 1027 LZapeer Str.,| Rerlangt: Vreb- Mädchen und Lehrmädden. —| Verlangt: Mädden für allgemeine Hausar- 


arten. — Nonzert jeden Nadı Um Grocery:Orders auszufüllen. Saginaw, Mich. midofria | 3036 Wentweorih Abvenue. dimido | beit. 3 in Familie. 5621 Michigan GE 

und Be 0. Um Grocery:Order3 auszufüllen = Yansorbett. * . . — 

PR is Ehe Life.“ Ebenſo Grocery Lager-Lente Stellungen fnhen: Männer und Knaben. Perlangt: Mädchen, für allgemeine Hausar: 5 Berlangt: Müdden, für allgemeine — 

. — Aton King.“ Dauernde Stellung Lilnzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | beit in einer Familie 5219 Calımet ve, —- eit, 3 Erwacfene. 2940 Logan Blvd., 2. J 
Margery Daw.“ Zu erfragen in Superintendents Dffice — FreitagMorgen zu telephoniren: Kenwood 5327. 


"Common "Tlay.” Wieboldt's Gefuht: Erfahrener Zementarbeiter ſucht — — — en ; Verlangt: Köchin für. Reftaurant, Jamm’s 
715 North Ave.—Xeden Abend |... »tebD i ». | Stelle. Adr.: U. T. 803 9 Berlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit; 6, 295 i 
Nahmittag3 Inftrumental- und | Milwanfee Ave. und Ranlina Strafe. e —— gutes Heim für die richige Perion. 5107 Co. | Cafe, 2258 N, Elart Eir. midoft 


a ner Ds ſucht a a. una u... — dofr — Deutf:ungarifche Köchin und Tifch- 
riller So. Aſhlan ve., 8. Floor } : ma 5 — — 4 | Aufwärterin, um fir 30 bis 60 Boarders zu 
x ö dofr ————— für allgemeine — loben; gute Bedingungen ıumd guter Lohn; 20 
Kleine An ei en — Su 5 E 1463 CEaft 69. Place. dofrfafon Meilen don Ebicago. Kommen Sie direlt nad 
Bäck 8 2 ——- 18 Ctate Eir. $ nd, Ind. 10C 3 Id. 

3 g ® zimelug — "eilington 112 Stelle zur u Verlangt: Mädchen oder funge Frau fir |? Slate Str., Hammond, Ind. 106 — 

leichte Küchenarbeit; lein Kochen; Lohn 89 die ——-æ- 


Re 3 Geudt: Eriter Klaife erfahrener Janitor fucht | Wohe. Arans’3 Candy Ctore, 128 No, State) Gorfangt: Gutes, ftarfes Mädchen für Hruss 
— — — Knaben! F Knaben! bettännige Gielle, Berbeizaiel, gute Referenzen. Straße, | arbeit, in, Bäderei, gruß wafchen Id ‚bügeln. 
jet Nud ei = . x i far ‘ 9 Et Bart, Ne Merniton 
i —_—_ Knaben für Lager Arbeit adiſen Sir, hinten, Sat Park, _dofel Tr iangt: Mädchen bei der Hausarbeit mitzu: Br ee bis Aufn — — 
Verlangt: Borter und Nanitor; guter Lohn.— Kinaben für Ginpaden Geſucht: Junger deutſchex Kupferſchmied ſucht helfen. Gutes Heim. 2608 No. Camphell Ave,..— — Bi £ 
8058 Grcendiew Mde., Ede Lincoln Ave. Miüilen über 16 Jahre fein ftetiae Arbeit. „rebine irge dweiche Arbeit zum | 1. Apartment. Phone: Humboldt 6000. Verlangt: Köchin in gefektem Alter, oder 
* — — f — Ofi Einarbeiten. Adr.: L. Abendpoſt. — Wittwe, für 8 Perſonen zwei Mahlzeiten täglich 
Berlangt: Janitorhelfer; ſofort; Lohn 825, Zu erfragen, Supt.Office — Verlangt: Gutes erſahrenes Mädchen für all⸗ F — SER es nad Sam- 
Board und Zimmer; ftetige Arbeit. 4925 Calu— Wieboldt'8 Gefucht: Junger deutiher Mann wünfhtStele | nemeine Hausarbeit; 3 in Familie; muß eng: | mond, And. Adreffirt: O 122 Abendpolt. uldofr 
‘net Ave., Bafement. Milwaukee Ave. und Raulina Strafe. | in einer Bäderei, wo er das Vädergefhäft er« | liih Ipreden. Dr. Wienele, 4611 No. Hedsic . 
7 lernen Tann. Adr.: 2, 388 Abendpoft. Ave., 2. Flat. Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in kleiner 
Verlangt: Mann, in Saloon zu arbeiten. Muß — _— Familie. 2040 Roscoe Strabe, mido 
englifh jpreden. 3424 Jrbing Park Blvd., Ecke Geſucht: Bäcker, gute dritte Hand an Brot und Verlangt: Gutes Mudden für Yamilie don 3 — 
Bernard Str. doft mido | Cafes fuhr Stelle, 39 S. Aberdeen Sir. Erwadfenen; muß loden Tönnen; feine Wäfdse; Verlangt: Gute Wäfcherin für feden Montag. 
m — — — — eigened® Badezimmer; muB gute Neferen:en | Ehaßner, 5724 South Bart Ave mido 
Berlangt: Chuhmader für feine Handarbeit. Berlanat: Erf fahren, lediger Mann für Stall Sefucht: Mafihinenfhloffer fucht ftetige Arbeit | bringen Ilönnen. Lohn $8. Nah 4 Uhr bor!ts en — — 
839 So., Wabaſh Ave., Zimmer 406. arbeit und fi beim Gefchäit nüglic zu machen. | an ‘ — um fich beffer einzuarbeiten, — | fpreden. 4340 Daldale Abe, nabe Sheridan Verlanat: Gute Köchin; auter Fohn. Nachzu— 
— — — 1225 N. Maplewood Ave. mido | 3. Sue, 1245 Simtott Place. dofrfa | Road, 2. Apartment. fragen in 7534 Madifon, Str., Ede Tesplaines 
Berlangt: Echmicdehelfer und + Finiiber ar | —— — — — — —— | Nde,, Foreft Bart. midofr 
Wagenarbeit. 3549 North Ave. doſfr Verlangt: 25 Bank— und Maſchinen-Molders; Gefuct: Engineer fucht Arbeit, Niederdruck Verlangt: Frau mit Tleinem AL er ——— —— — 
— — — — 7 | quite reife; feine Arbeiterwirren. Pratt Mal. Heizanlage mit eleltriſchen Elevators, Sprint: rdeit Vorſtadt. J. Creſt, MceVickers Blog., 25 Verlangt: Mädchen für zweite Arbeit, kleine 
Verlangt: Junger Mann, um ſich beſſer als iron ** Zoliet, Jil. das? wã ler Syſtem vorgezogen. Williger Arbeiter mit DR. Madilon Str., 2. II. Familie, guter Lob. 4856 Grand Blvd. Apt.2. 
Choptender ir Meatmarfet auszubilden, 36.0 | — * — — beſten Zeugniſſen. Adre: L. 381, Abendpoſt. — — — — — di Aon 
PBaulina Str, dofria | Rerlangt: Iwei junge Männer als Jar mor⸗ dofrſa Verlaugt: Gutes kräftiges Mädchen für allge nn new SLLETE 
sheet — — helfer, 8330 bis 835, Koſt und Logis. Zu erfra— Bu — * —— | meine Hausarbeit. 4840 Prairie Ade., 2. Apt. Verlangt: Mädchen oder Frau für leichte 
Vexlangt: Arbeiter, ftelige Stellungen, 35C15. | gen beim Janitor, i210 Sunt 1hfide Ude, mido Geſucht: Stellung fucht als Cold Lunchmann — Hausarbeit, guter Lohn; ſtetige Arbeit. 2449 
bie Stunde, keine Arbeiterſtreitigleiten. 9V00 WB. — — für Reſtaurant oder erſttlaſſigen Saloon, Lunch— Verlangt: Köchin und Geſchirrwaſcherin. — Ärmitage Avenue. do-—fon 
Malbington Etr, siagtwd Verlangt: Cchneider für Reparaturarbeite n| man, welder aud Bartenden Tann; beite Refes | Micyers NReftaurant, 807 E. 39, Etr, — — he — 
> B > —_— | und PBreifen. Stetige Arbeit, 4938 W, Grand | Feen, John E. Elinger, 531 Wells Str, 3tagiwX Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Berlangt: Eriter Alaffe Granit-Letterer. 4806 | Ave, —. — — — — — — — — —1v. Klaff. 1300 S. Lawndale Ave. 
No. Clart Str. bofrfa | Gefucht: Aclterer Bäder fuhrt leichtere Stelle | Perlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — — — 
— ——— | Berlangt: Jungen an Bohrmaſchinen, 16 bis | an Brot und Rolls, Adr.: £ 30 Avendpoft. Kochen nicht nötig. 1329 Elybourn Ade., 3, Nlat. Berlangt: Aeltere Frau für leichte Hausarbeit, 
Berlangt: Lediger Päder an Prot und Cafes. | 13 Sabre alt, veutih oder polniih fpredend.— — ———— dofrfafon gutes Heim; feine Wäfche; Heine Familie, Wire, 
‚8203 Broadway. 3051 W. Lale Er. mido “ Sefudt: M Ders — — ———— | Epielman, 830 Wrigbtivoor Ave, 2. Slät, 
— tieren des Tages gegen mäs Berlangt: mädchen für allgemeine Hausarbeit dafrfa 
ag: Pianofpieler, 1846 Fremont Eir., 2, V : Sarvet Glemer3 und Weber, 5119| Bien Lobir; Kat Erfahrung, ift ehrlich und nüch» | — gutes Heim, 5318 Michigan Abe, 3. Apt. | — en ne 
lat, hinten. dofr Halit "midofe | fern. Adr.: DO 103 Abendpoft. — — —— Verlangt: Deutſche, Frau mittleven Alters, 
— | — EA er TEEN RE nn Madchen für gewoͤhnliche Hausar⸗gute Köchin, zwei in der Jamilie, Südfeite, au 
Berlangt: Engineer, 1717 Elpbourn Abe, —| Verlangt: Mann, Pferde zu befchlagen und |, Gefucht: Erfahrener Bäder an Brot und Rolls | Heit. 3 Erivachfene. 4959 Michigan Abe, 3.| tes Heim fi die eihtige Berfon. Empfehlungen 
Rudivia. fiir YWladimith-Arbeit, Kobrie Bros, Niles ſucht dauernde Beſchäftigung. Telephon Albany Apt. erforderlich. Angabe des Lohnes unter Adr. 
— — 'mido | 9529. didofa — — Lg 365 Abendpoft. di—ir 


Berlangt: Schneider für Reparaturen, 1323 | — — — ——— —— — — Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | —————— — — — 
Wells Sir. Verlangt: Gute Bauſchloſſer, 12383 Weſt Ran— Geſucht: Junger Mann, Vartender mit Vor: feine Wälde; vier Erwadiene; $7.00. 4359 Berlangt: Deutfches Mädchen für allgemeine 


— — — — dolph Str., Sofepb SHalited Co mido | ferorbett, ſuch dauernde Stellung, sieht mcebr | Berleley Ave. Phone: Drerel 496. dofria | Hausarbeit. 4322 Ogden Ave. dimido 
Verlangt: Mehrere Bauſchlofſer un ıd Helfer für —— — — — — — Jiauf autes Heim. S. Walter, Harlem Golf Club — lo - — — — — 
Bauſchlofferei, um Stahlträger zu hantiren und Berlanat: Männer für Hausmoving. Chas. JdForeſt Kart, Ill. mi—fa Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
onzuitreihen. 1801—07 Velmont Ude. Wenot, 2552 Armitage Ave. mido I— — — | beit in fleiner Familie; bober Lohn. 384 Haws | BHeit. 4513 Eliton Ave. dimido 
& dofrſaſon — —ñ— —⸗ — — Se fucht: Erfte Klaffe Brotbäder fuucht ftelige | thorne Lane, Winnctla. — — — — — 
— Verlangt: Holzarbeiter an Kutſchen; gauterArbeit in kleiner Väckerei. Telephon: Englewood Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
FBerlangt: Stationary Engineer, erfahren an Lohn. 2332 Cottage Grove Ave. mdofr 7778. mido Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausarbeit. kein Waſchen, muß gute Köchin ſein; 2 in Fa— 
Eismaſchinen. Guter Lohn. Vette & Zunder, ö— — —— — — — — — Keine Wäſche, kein Bügeln, 87 die Woche. 2522 milie; $8. Nachaufragen bei Wird. G. Hottinger, 
220 N. Green tr. dofr erlangt: Knaben, über 16 Jahre alt, für all- Sefuht: Carpenter fuht Arbeit in Yabril alö | Burling Etr., 1. Slat. 1054 Datdale Ave, dimido 
— TER - | gemeine MIrbeit, welt tb Etr, Store, 12. md | Allaroumd Man; Referenzen vorhanden. Adr.: | —— 1 

E |: Koliterer, gut an Nevaraturarbeit. | Hallted Straße, midoirfa | 3 R 169 Abendpoit, dimido Verlangt: Sauberes Mädchen für men Verlangt: Junges Mädchen oder Frau zur 
418 €. 63. Er, —— e —— — — | 5035 5. Albland Ade., Etore, dofrfa Beforgung zhoeter Kinder und eines fleinen Flat, 
— — — — ee Rerlangt: Ebrlicher unge für Nordieite Gros Geſucht: Carpenter ſucht Arbeit. Adr.: 3 R— — ee 1 Sone: Drober 9794 dimido 
Verlangt: Preffer und vuſbeiman. 607 S.cery imd Orders auf Wichele abzulietern, auch | 170 Abendpoit, dimido Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- | “/— * 

+ California Ude, im Lade en, mitzuhelfen; 10 Jahre alt oder älter, — — —— —— — beit. Muß tochen fönnen, Lohn 80, keine Wäſche. Verlangt: Ein "auderläfft ges Mädchen zur Silfe 
een — — | vor.: X 121 Mbendpoft, ne; Geinbt: Dann, müttleren Alters, verheiratet, | 745 Gordon Terrace, 1. Apt., nabe Glarendon für allgemeine Arbeit; gutes Heim. 3252 Evlos 


Stellungen inudhe:: Frauen und Mädchen. Amtlihe Belanntmadhungen, 


Uuzeigen unter diefer R Wort —— —— — — —— 
—— —— 1 Gent daß ) Büro de3 Board of Election; Commiffioners der 


Ren Deere 
Geſucht: Deutſwes Mädchen ſucht Stelle für Sstedt Chicago, Jllinvis, 3US Sity Hall, 
Büderladen. 2349 Roscoe Str, Umtlide Belgunimadun 
Papierfarbe der amtli®en Borwaylenitimmts 
Gefuht: Adtbare junge Frau mit Kind fucht| ettel für die Yorwahl am 13. Sept. 1916. 
Ctelle al3 Haushälterin, auch erfahren alsElert. Bemäb den Beltimmungen der Scitton 34 von 
Echmidt, 1730 Wels Str. "Bhone: Kincoln 8994, | „An Nici to provide for the holding of Brimarh 
——— — — —— — — Electiong by Political Bacties. approded Ward 
Gefuht: Aeltere, erfahrene Köchin fuht Tu dv. 1910, in „pre Suly 1. 1910, a5 amended LY 
Stunden-Arbeit. Tel.: Lincoln 3 * Ihe ct of Sune 30. 1913”, erfolgt hiermit die 
— — —— — amtliche Beranntmahung, daB bei der am 15. 
Gefuht: Aeltere Dame furht Stelle al3 Kafli- Eept 1916 in der Stadt Chicago * dem Town 
rerin; lurze Stunden. Referenzen. Tel. Lincoln of Cicero, Coot Evunth, Sllinoi3, adzuhaltenden 
8172. Borwahl die amtliden \ Sorwahlenjtimmgettel füe 
——___ die unten genannten politifhen Parteien auf Rus 
Gefuht: Neltere Frau ſuch Stellung für hier gedrucdt werden follen von der Yarbe, wie 
leichte Hausarbeit. Keine tleinen Kinder, Bor; | Ne für jede der Parteien wie ws t beitimme iit: 
aufpreden 1807 So. St. Louis Ave, dofr a . nn 
zemolra none. ......LL 
me Republifaniich ° i —— 
3 RR Sozialiitifich „...........ladsjarbig 
Zu vermieten, Alle Mufter-Stimmzettel follen auf bvau 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3 die Zeile) | Favier gedrudı werden, Mufter find zu 
er a im Biro dc3 „Board of Electien Eovinmiflioners“, 
Vermiete Bäckerei mit Brid- Badofen, 28 Jahre | Plitter Sted, Cıty Hall, Chicago, am und nad 
am felben Plag; gute Geihäftsede. 1455 Vel— dem 6. — — rs, Bernard Horwich 
3 Mugı 1 5, ( J ), 
— = Er * * Sant 3. Rydzewsli. 
Vermiete kleine Werlſtatt; $10; feit Jahren red of Election Semuiineneen 27 #98 & wof 
Electric Shoe Repair Ehop. 2U24 Kincoli Ave, aso, — A cero. 
ms J. 
hat Gutgeheißen beit, 
2 ERBE 4 sere Rü —* 3. 8608 Thomas F. Scullh, Counth⸗Nichter. 
— — 2 leere Zimmer; $6. Sos Chicago, den 15. Auguft 1916. 
sense Beat a928,28,29,30,31101.2 





GT 


Zu vermieten: _4 belle Zimmer mit Yad, Pre ag 
Bis $17. 236 Ediller Etr. Office des Sen Clert 
en ENREEN on 
Zu dermicten: 5 Zimmer, vorne. 462 %. 29. Staat Silinois Cool County, SJilinois. 
Si — ne een a nn Ya De Ceot County. |) 

Su vermieten: 4 Zimmer, $11; 2 Zimmer, $5,| Gemäß „den Beſtimmungen von Celtion ir 
241 Serndon Str. abe Webſter Ave. doſa 34des Borwahlen-Geſetzes — Illinois be: 
— — —— glaubige ſch hiermit daß die Farbe des Papiers, 
Zu dermieten: Cauberes, beit e3 3 Zimmer das Für Die SoriwablensZtimmzettel bon den der» 

Flat, $7; zwei Zimmer $4. 1552 Auftin Ave,, deren Yarteien bei der Borwahl_benutt 
nabe Noble ir. dofe | erden joll, die in A am Mittwoch, 
mm m — —ñ— — — 1d ember 1916 ıbgebalten werden 

Bu dermicten: Store. 1717 Eleveland Abe. d, wie folgt ilt: 

Zu vermieten: An eine gute deutfhe Yamilie, Demotratiſche Partei. ............... Roſa 

5 Zimmer Bafement; ältere Leute borgezogen. Republilaniſche Partei 
Heizung geliefert. $12. 1837 Co. Millard Ave. Sozialiſtiſche 


ss 














— — — 





..... Weiß 
Partei. .........Lachsfarbig 

Zu vermieten: Dentiſts Offices, 3 Zimmer, Fortſchritispartei (for Social 

zweiter Floor, 6ſtöck. dampfgeheiztes Office— N 

Gebäude; Yahritubl; alte Yage in dichtbefiedel- 

ter Nacbarfchaft;  neihaftige Transfer-Echke; Zum Zeugniß hiert von habe ih meine Namens» 

mäßige Miete, Hottinger Drug Co., Ede Mil: | Unterichritt und das Ziegel des Kountt Coet 

waulee und Chicago Ave. dofrfafon beigefitgt an dielem »g. Tage des Anguft U. D 








—— ——  DWERO, 

yu bermieten, im Widand Park: 3 moderne Robert M Sweiker 
t zimmerflats; FSurmace- u. Dfenbeisung; Ci: County Gert. 
denvdertleidung: Sıde Voards, Wantels und Bü— "29agim 
cherſchränle; in jeder Beziehung hochmodern; — 
bequem zur Ravenswood ee zia: 
tion)) und Kedzie und Lawren Ave. Straßen— Kofi ; 
bahır. $25, $24, 323 per Monat. Zu erfragen: Geſchäftsgelegenheiten. 
3143 Eaſtwood Ave., nabe Kedsie. dofrſa (Anzeigen umer biefer Rubril 14 Ets. die Zeile) 


f 





Su vermieten: 2. 3. u 4, Stodwert s125 faufen Laden, bei Schule, großer Bor: 
des „Abendpoit“ » Gchändes, 223—225 |!“ Nobnsimmer, 45 North Hermitage. Madi— 
W. Baikinaton Str,; aron, heil und Iuf-» en ln 
tin; Tan dfbeisung. Näheres beim ie: | „; berlaufen: Grocery und Mariet; niebeige 

— = u“ 99% 295 trete, Derlaufe mehr Wwie $500 wökhentlid 
idhaftsführer der „Abendvoit“, 223-225 | Syrest mir. Marguerite bei as MR, zu 
W. Waſbington Straße. —— 


Co. dofrſa 





Zu vermieten: Sechs helle Zimmer, ‚$16. 708 | 3 ttaufen: Del ifateffen, aut zablend, Bil- 
NT Sellington de. nabe Clart Str. lid ule 1214 Grace Str. Phone Graceland 


— — — — — — 9932 


Zu vermieten: 4 fhöne Simmer, rein und hell, I. 5 
gute Nachbarſchaft, st. 3731 Magnolia en | fi Yerfan ıfe oder beit für 


dofrmo 


Berlangt: Nunger Mann als Glert ante Vildung, fprachfundig. Sugenieurdiplom | und Buena Ave. Phone: Graceland 2219. _ _ | rado Avenue. 2ag, 10% 

3 ; Store. Tauernde vefcha ftigung. 1474 Milwau JBerlangt: Woodfini ſbers (Staine rs praftiſch erfahren, beſte Referenzen, ſucht pafs vi _ — — — — — 
? Tee 2AIbe, { | Ru bers), Mibelfabrif, 3428 S. iende © ellung nit Ausjicht auf Beförderung. EEE TEE — — Berlangt: Sunge3 stindermädcden. Muß, au 
3 een srniltint Bros Mdreiie: Niacffler, 2525 Orchard Str. dimidofr Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 3 in Bas) Haufe fchlafen. Nachzufragen: :1055 Columbia 
— — 0000000000002 — — rnilie. Schwarstz, 4011 Sheridan Road, Ave, Phone: Rogers Fart 4739. dimido 


erst Du nein 
nm öblirte 14:; mer Novininabe ‚ Rem 
$7 Miete für vier Zimmter belles Flat. 183 1 gewinn $00 den Mona 313 Wisconſin Str 

Hudſon Ae., nahe Lincoln Paärk. H. Chatroop, | — — er * we: 
1510 Wells Str. 3u berfe —J tühl Barb 


Verlangt: Erſter Klaſſe Chef in Lunchroor — ee 


z t er Shop (3% 
jahre Yeafe), fihrer n Wdr.: X. 395, Abend- 

Zu dermieten: 4 Zimmer; 88. 1311 Larrabee poft. 2 — BT 
Str. Tel.: Diverfey 1770. didoja — 

— — — Zu verkaufen: Roominghar Zimmer, — 
Zu vermieten: 4 Zimmer Wohnung mit Bad | fpottbillig 50 Gaft 33. sRlace. 3laatwE& 
und Gas, neu tadeziert, $1O den Monat, 2358 | ——— — — — — 
Elybourn Adenıte, dido Zu verfau fen: Gute Bäderei, autte Gelegenbeit, 
———— ——— man — | tänlihe Einnahme S60—$70. 136 CSouib Hal: 
3u bermieten: Schuned 5 Zimmer Flat, mit fted Etr. dotrfir 
Bad, Si, 3327 N. Hamilion ve, ine I———— . — 
oben. midoſon Su verkaufen: Gutgehendes Schneidergeſchäft 
— be — ei ig SEE Tag: WESTORETE GE BERN 

Zu bermieten: 7 Zimmer Is obnung, alle bel, | noch drei Sabre Leaie, Räheres 
Baͤdezimmer, heißes und faltes Waͤfſer. Ofen⸗ x33 Abendvoñ. PUR Br ah 
heizung. 1140 ZIU WpE., 2. Si made RI ———— —— iii 
Racine Ave. 30aglw Kauft ein Noomingbaus von einem Deutiden, 
E3 bringt ein jiheres Eintor ien: ehrliche Bes 
handlung garantırt. 10 bis 75 Zimmer Room— 
ingbänfer. Profit bis 52500 monatl.; 500 Bluge 





2 : — 566 Weſt Polt Str. dimdo 
Verlangt: Erfahren cr vet Slear ter in Kürbe em — 2 Zi En eo 


zBi. 9. E. Bird, 4110 S. State Etr. dofrfa | Merlangt: Rutichen- und Magen-Rainter: Gear 
Hands an Wagenarbeit, 840 So. Halfted Str. 
____mibo 


und etwas rufſiſch ſprechender EChopsBormanıt | . Verlangt: — für allgemeine Haus j Berlangt: Reinlihe Frau, obne Anbang, für 
ga Wunſch mu fräftigen Leuten) wünfcht —— Familie von 2, 4718 Anglefide Wve,, Adt.! allgemeine Hausarbeit und möblirte Zimmer zu 
kefhältiqung, Offerten erbeten an Adr.: LE 366 een i -——— | beforgen. Etetiger Rlab, Referenzen. $6.50 die 
Adendpoft. ’ dimido _ Verlangt: Aeltere rau, melde ein gutespeim | Moche. Mu enalife an 816 * 8* 
— — wünſcht, für Haushaltung und Kochen. 4918 pöorn Str — 
ur * = 9 ) Ztor 2 
„Seljeat: Junger, Iebiger — u geben S. Albland Abe., Store. nn — — — 
npfeh J I) R t eria A J J 8 J 
huaht tetige Etelle ine "mehrere Üpranen. Berlangt: Zunge Frauen —* Hotel: | in Heime nn : Autes — ee 
Frant Brasfi, 4640 Eid Marfhfield Ave. get zoanpreen — Borlteberin, ode dimido 
dimido ismard 79 28. Ranbolph tr ofrfa — 
—— ———— Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
Verlangt: Erfahrener, Tediger r A 455 ?3. Sarrifı 5 ö veſut Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 2 (2 ag ln 
@lallarbeit und im Geihäft au belfen, 2 —— ———— RR. — ver —8 unb Baperenter Hua ae, beit, fowie eines fire zweite Arbeit. 4925 Grand beit, Empfehlungen. Emoler, 1329 = uns 
N. Maplemood Ave f a — — == — 7 — JNaute Arbeit und billig. 6707 Irving —— Bldd., 2, Flat Ave. 2SagtwX 
wre WU = B u Berl al: Meh e ueber, { 219 ( O., ziaglim; * . * — — r r w— ú r ——— 
Fo y c 6250 S. Mori Str 15 dof — Be Mäd fü Zaus 
Berlangt:, Nicht- Union-⸗Pain — ———— — mide — Verlangt: Zuberläffiges Mädchen zur Hilfe bei ME Some" ee | ausarbeit, 
«. Elubhoufe, bintere Ziire, 24. Str. um Sorlanat: ; ann er, um an Nuas und Garheta ee ge 0 allgemeiner Hausarbeit. 5739 N. Elart <tt, Tyendence WBıbd., 2 Flat. —— Ein. 
2Ide. aut Gebete 5119 ©. Salited Str, Dofrfa Verlangt: Frauen und Mädchen, — — — — * — 


— as — — — V t: Mädchen für Hausarbeit. Lohn $7.| u mac * 
— — — L(cunzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) IXðerlang —* Verlangt: Mädeden für all emeine Hausarbeit, 
Zn: Sunoe. hab Wöcerbanbivert zu erlangt: Erfahrener Reparatur Arbeiter an — — — — Megatmartet. 3816 ullerion Ave. dofr guter Lohn. 1039 n,für all er »Rhone: Gare, 
» 329 W. Chicago Abve. Automobil⸗Tires Vulcanizin 729 d 9 N SE EEE EEE u 247 27 ; 
— — —— gen Br . n es cal zit g. 27 — zäden und "abriten. Verlangt; Gute Frau für Waſchen und Haus⸗ land 44. ZTagiıvk 
Berlangt: Borter, der Bartenden lanı, 39001 — — — a reinigen, Montag und ireitag. Saloon. 3115 Verlangt: Starle3 dernünftiges Mädchen für 
— < ® Verl t i n 22 — A a 2 
N. Clart Sir. — Dann al : Sanitorbeifer, $30, Koft Berlangt: Nunge Dame für allgemeine Dt. | aer — | allgemeine, Hau: sarbeit. Familie von 3 Erwad» 
Berlangt: Junge mit Erfabrung, in Püderei und Togis. 1336 ( Go lumb ia ve. mo ficearbeit; Erfahrung nicht nerade nötig, falld Rerlanat: Mädhen für allgemeine Hansar- ſenen. Suter Lohn ger gutes Mädden, Mus 
zu arbeiten. 1240 Webfter Ave. erlangt: Bulbelman an Damen⸗- und Her— dieſelbe genau iſt und eine gute Exziehung hat; beit. Muß etwas dom Kochen beritehen. Gute fleißig ſein. 6457 Winthrop Ave. mo—fa 
j — — rentleidern; 1820 Indiana MWMe nido | Ntetige Stelle mit Emmorarbeiten. Nahaufragen: | Behandlınıa. Guter Lohn. Levh, 4941 Calumet ge eg 
Verlanyt: Ein Wagennader. 2416 Belmoni ) SOFIICE, Avde,, 2. Flat, crlanat: unge Frau für allgemeine Haus» 
Bide., nahe eltern Ybe. Berlangt: Junge mit Erfahrung in Bäderci. . Wieboldtß, : E ä z gan ent Sounieukeiet, alle aneherne 
— ————— | Guter Lobı.“ 1934 Canalport Ave. nido | Milmaufee Avenue bei Paulina Ctraße, Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar« | 1 ge Me für die richtige 
u Berlangt: Helfer an Cafes, 752 ©. California | _ er — beit. Kleine Samilie. Guter Lohn. 1480 Farra- Test n, k nautäonen: — A. — Zimmer 
AAbe. Verlangt: Erfahrener, Farmarbeiter beim PER, id gut Blbde., 3. Apt. Phone: Rabdenswood fa — —— — — 1wæ* 
— ⏑ Bairh, 30 Wieilen bon Wbicnao. mido or 
“Berlangt: Aunge zum Austragen in der Vüs | Sypr.: S, 138 Abendpoft. Th * 
DEE Bann bie Däderci erlernen. 6132 Beoad- | or: ©. —— m 4 Berlangt: Mädchen oder Yrau für Hausar-|, — Midcen für allgemeine, Sausarbeit 
tvch. —— — Hartholz Flooring Vackers und Verlangt: Erfahrene Ornament und Ce ER geht. 3 San. STORE, RER dbe., 2. uht. Ze: stemwwood 1 28: e — 
—— | Sraders. Sofort nahzuiragen. 2301 &o. Cramw _ A is Str, nabe Halite . Abe, 2. Apl. Tel: Ken! ne 
Verlangt: Erfahrener Bäder am Brot md | forh — — EIN SZ Baflementrie Arbeiterinnen, Handnäbe> — — Berlangt: Mädcben für all aus 
Moll für Nachtarbeit. Borzuiprehen -beim| "0 — — — — [tinnen, Bonnaz und Mähmafchinen» | Zerlangt: Mädcen für aligemeine Yausar- angt: Mäbden für allgemeine Yausar- 
Eupeintendenten, 1. Floor Balconb, Berlangt: Mai d Bauſchlofſe Re ma nen Beit. Su Haufe fihlafen. Nahzufragen im Store, beit in 6 Zimmer lat, Nacaufragen im Etore, 
SieaelCooper& Co, m — — * — — — — Operators, fowie Finifhers nm. Stamperd. | 3547 Broapwan. o 2804 N. Halited Eir. mido 
i c > gr J 2 — — 
— — | ausgetreten find, erhalten toftenlos“ Stellung | Chicago Braiding'_ & Gmbroidery Go, — — Verlangt: Erfahrene deutſch-öſterreichiſche oder 
‚Berlangt; Zunge von — ———— * durch die ürbeiterhilfe. 8. Vincent, 100 #. 16 South Market Strafe. ne nr 0 m ar ungariide Köchin, fowie Mädchen fitr zweite 
er F e, i ( <a Calle Etr. 12av*X ag2s-fpax | gemeine Hausarbeit. 2 eir., 1. 0 { ö 
R 





a — 
Berlangat: Burbier fiir Samitag und Sonntag 
56. 2055 Soutbport Mive. 


Berlangt: Mann für Kitchen 1 Porter⸗ „erlangt: Junge Männer für Sabrifarbeit. . 
“Mebeit. $7 die Yoche, Meine Sonntagsarbeit.—— | “”- 
39 R. Fith Ave., oben. dof 


Weſt Congreß Str. mido 


lang Krüftine Knaben über. 16 Xabre 
rt sabrifarbeit, $9 die Noche,. Anzıufrugen 


— — — — — 


2800 W. Chicago Abe. oft Berlangt: Ylac mit) Helfer. an Wagenarbeit. = Geſucht: Engliſch, deutſch, polniſch, böhmiſch — — — ee — — — — 


wber Blag 


ıntor - Kar + 
unter der NDdT.: 


md 


Bermicte 4 belle, warme Zimmer, $10, ai 
fleiste Familie 2065 Seft 12. Str. dimido 


a a u Auswahl, Auf Adzahlung. Reitanrants, Te 
5 * inta 3 zur Auswahl. 3 g. Reſtaurants, De 
Zu vermieten: 3 und 4 Bimmer Zlat3. 1230 lifateffen-tüden ufv, Geht exit zu ange, 


) 2 2 > 
Eipbourn Avenue. Sag 704 Nord Dearborn Straße. Ctablirt 1908. 
22agimf 


En —— —ñ— — — — 


—— ’ —— — — — — — 


Zimmer und Board. Zu verlaufen: Zigarren, Qabaf md Evort- 


, — „| waaren. grober Borrat anderer Mrtifel; beite 
y 9 e —* Hi ki, - 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 E13. die Zeile) Cde un) ber Nordiweitieite; wegen anderem Ge- 
ee rg : 2 Hüft; feine Agenten, 4 fhune Wohrzimmer md 
Zu vermieten: Schlafzimmer, mei Minuten | Sr "ao one —* — en 
Segentfernung bon Howbahn. Worzufpreden | 7ad. 3203 Urmitage Ave, Tel.: Yelmont a 
nad 6 Uhr Abends, 1836 PBatterfon Ave. Bag,In 


Verlaufe beitzablenden Nordfeite Zigarrenz, 
Eonfectiomerh:, Stationerh, Yaundry-Stvre; mio» 
natlider Reingewinn $100: Leafe: billige Miete: 
Ibeater Transfer Geichäftszentrum; Gelegenbeit 


j - * ER fehr gut sahlendes Sefhäft zu befommten, Ab— 
Mo 5 > I £ 
Vermiete fhönes Zimmer an anftändigen | zahlung. 304 Genter tr. midı it 


Herrn; feine deutih-ungariihe oft; Zelephoit, eis ee 
Gas, Hohbahn. 1446 Eedgivid Etr. Saloon, Nordfeite, deutſche Nachbarſchaft, ſteht 
ee : ganz allein, feines gutes Geihäft, nahweisba« 
Bu bermieten: Billig, 2 fhöne belle reine, | rer Bierlonfum pro Dionat 62 ganze Raffer 
möblierte Zimmer. 316 Center Str., nahe Kauf. | sncnatsmiste mit Wohnung 828. — Familien⸗ 
dofrſa berdießlichfeiten halber preiswürdig berfauft 
; art: ; - durch Nemeth, 415 23, Norib Ude, doſonmi 
Zu vermieten: Möblirtes Zimmer an älteren — er er 
reiveftablen Mann. 1444 N. Claremont Ave. Zu derfaufen: Eritflaffige Bäcerei mit Lader, 
Billige Bitstes 
Au vermieten; Deutſche Frau bermietet feine, | peite Selegenbeit fire richtige Yente: yerfanfe zu 
große ZoppeisBorderzimmter, auch für eigenen | mäßigem Rreis; Agen:zi berbeten. Adr.: O 101 
Haushalt. 113 Eaft Chicago Ave, dofr Fbendpoſt. mdoiria;t 

Vermiete 1 oder 2 möblirte Zimmer an vefe| nur fofor ‚ah I 

Li Ä Muß Sofort gautzahlenden Delifateiicn € 
fere Herren (gebildete Fran); Yoard wenn Acz | pertaufen. Hefte vn och ZSehlateuen 
— 3 ie R We eriaufen, belle Xage großer Nvsaarendorrat 
wünſcht; Zelevhon, eleftrifhes Licht, Dad, Furz | feine&imrichtung: $1000 wert, für $650 vd. beitı 


nace. Elſa Wirth, 2744 No. Mozart fa Dfjerte, Keine Agenten. 112 Weit Divifion tr. 
0 


Vermiete fhönes einzelnes oder Popvelzim| Zu verkaufen: Salvon, mit Haus, Mmegen 
mer. Mit oder ohne soit. 917 Webſter Ave. Krankhait; eig.ne Lizens und sSirtures, 6930 S 
doft Aberdeen © Straße. 


Zu vermteten: Möblirtes Zimmer in Privat— 
famili: mit Bad; nahe Lincoln Park. 15604 Wie—⸗ 
land Str. 


orfe Shocing Cbov. Suter 2 obn fitr dem rich boftfafon | Arbeit. 4752 Ellis Ave, M. Golöftein, 


gen Zungen. Joe Marker, 4366 Eliton Ave. Berlangt: 50 tüchtiae Arb iler; guter Tohn. —— m TE -lanat: mä — ag 
: dofa Yerth tigung und Ir Insyortalion für die rich | EEE Berlangt: Eine Frau für Wafıhen ıımd Virgeln erlangt: Mädchen auf Baby aufaubaffen. 
5 ö ; tinen Leute, Eofortige Abreile. Room 4. 40 R — Montags und Dienftags, und Camftags rein. Jas. Mondi, 1507 Barry Avbe. 2JaugiwX 
< Rladimit fer. Sırter Cobr gen Leute. Soſo ge Abreiſe. Roo 2 D. Co ifta V8 9 — — — w7 ⸗ —— — 
— — Joe nit ei ; Siſth Ave. 2Tagimw& Trimmers — Malers INMAIEN. 2558 Wentmorth Abe, Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
Ave. dofa — Schreiner ımd Sgreinerbelfer Eil At, b>biemen, garnirten und „geſchneiderten) Verlangt: Mädchen oder ältere Frau _ ohne fein Koden; Bamilie don vier. 817 Lawrence 
— | paſptzinge und  hreinerbelfer. ©: | Süten; genügend Arbeit zu beiten Preifen. | Yıpang für Hausarbeit. Waltyer, 3701 ©. Lin- | Abe. mido 
Verlandt: Bladimitb Helfer umd Finifher am ERBEN Tg a SE BR fon steitb & Companh, coln Eir "Hofrfa i * en 
Magen. 6010 N Glarf r | Frhn Mawr Ave. 290uglw 246, Michigan Ude, at — | erlangt: Mädchen für Küche in Reftaurant, 
— — — — EEE TEE ER — — © Arbeit in Mei: | 2545 Milwaulee Avbe. 30agimXt 
Fantt — — Verlongt: Tüchtiger Junge, 16 Jahre alt, gu— — Verlangt: Frau F— allgemein 
langt Erfabr ner Waiter, Garter3 Lund mn ıchliger ge, 10 sadre all, — — doftſa do * 
u nat;, RR, 8 and Slde, ter Zeichner, der das Retzumiren don Bhotuguar | ——————— — a nem Lundroom. 27 E. 16. Str. ofeia Berlangt: Schruppfrau für Kleines Reftaurant; 
— — A ia an | Verlangt: Mädchen, um das Nähen | Verlangt: Köchin für Buflneh Lund im Sas| ftetige Arbeit. 304 Welt Sadjon Wlvd. mo 
Berlangt: Gin mit alten Arbeiten bertranter & — a püLE SIDD. . 9 Bilbd., Ede Robey und Ey» | ——— 
Mann u Sardivare Store ftetige Arbeit. Mu dintido | DON Handfſchuhen zu erlernen, ſtetige Ars — — Diberſeh Ede Robeh y Verlangt: Frau oder junges Mädchen für 
n der Nahbarihaft wohnen, W. U, Ludwig Co., F erlangt: Ztrebfamer Kunge 18 ——n beit, guter Lohn während der Lehrzeit; sis a ee muß englifh fpreden. 1343 No. 
» 9 5 Q > xy angi, x umer Sl I x = 3 * 2 X £ 43 > r A) 
1860 Bine Söland Abe, meiher als Lithograph Kernen will, Curt zeig | Englifhipredhien nicht notwendig. “ifen- | Berlangt: Waflhfrau für Dienftags. — Broof, enne Sbenue. mido 


— — — — — — — — 


Verlanat: Office Iumge, ordentlich und faus| & Comp., 1745 Irving PVart Blovd. dimtdo | drath Glove Co., 2001 Elfton Ave., Ede | 1112 N. Hobne Me, Berlangt: Mädden für Hausarbeit. 2200 No, 


ber, für Architekt, qute Selegenbeit zur Erlere | gorfang t: Ianitor fi ie Zwei-Flat Gebäude: De Armitage Ave, di—fon | MWerlanat: Mädchen oder Frau ohne Anhang | Kimball Ave. midofr 
nung dee en Vitchum Teich pam al ter und guten © a Blair — — 7lur Sausarbeit und möblirte Zimmer zu beſor· — — —— * — 
——— — Fotomac Avenue. _ 29agiw& Berlangt: Operntenre an Skirt3 mit | gen, $7 per Woche, Vorzüglihes Heim, 702 Sid | „ Verlangt: rau oder Mädchen für allgemeine 


Zu vermieten: Schönes, helles Bafement Sims Minng Düder! Habe zu bermieten: Etanltr- 
mer, $1.50. 1323 %. La Salle Str, dofa | ten lat, mit Vadofen eic., „Irade Raiting”, 
— — — — 30 “ vr. 9 % 
Vermiete Ihön möblirtes Zimmer, feparater —— — Eite, 80, * dr. 2 ae —— 
Eingang. 1401 North Park Vive. 2, Flvor, Zu derfaufen: Goumtrh Saloon, nabe Ebicage, 

dofe | Sonntags offen. Xisens $500. Ydr.: D 102 
. ER EEEEETTTETTE EE 

Vormiete neu möblirte Zimmer, I, Blod Pe — 
Gar, Part, Beach, Bequemlichleiten, preiswert. Zu verkaufen: Delikateſſen und Grocery, miß 
351 Belden Abe. dofrfa | fofort derfaufen wegen Krankheit. Keitte Hand: 
— — SE: 

Vermiete ſchon möblirtes, helles Zimmer, allee — —— — 
Benuemlichfleilen. 2459 R. "Halfted Str., Hinter Zu verkaufen: Bäckerei, alter Platz. Nachzu 
haus. Telephon: Diverſey 4932. fragen oben, 3005 Archer Abe Pr doirdi 

Vermicte helles Frontan nmer mit Board, Rooltoom, Kaffeehaus, Iceeream Parlor, 2156 
preiswert. MrS. dB, Tbiele, 2120 Cleveland Ave, | —54 Coutkport Ave., in nııtem Zuftaud, gut be 
nahe Kincoln Parl. "Phone: Diverfey 21, nn fucht; muß verkaufen wegen Krautheit. ſodido 

dido J — — — — 
— — Muß verlaufen: Baar, autgehendes Fleiſcherge⸗ 

Zu vermieten; Luftige, reine, möblirte Zime] ſchäft, Nordfeule, dieſe Voche wegen Stadtber: 
mer, au melde für leichten Haushalt, mit | jafien. Mdr.: T 976 Abendpoft. agiwe 
laufendem Waſſer, Dampfheizung, Bad, Tele-⸗ — oe he J— 
phon, Gehweite. 51.50 auſwärts. 14 Weſt Chi— Zu verkaufen: Grocerh und Delifateifen tor 
cago Ave. mido | Billig. 1658 School Sir. midoir 

Verlangt: Rovmers. 643 Didifion Etr., nahe Verlaufe 21 Zimmer Rooming Haus: Dampf 
Rarrabee ir, midofr | geheist; Miete $40; beitgelegen für Novners. 
— — — — — — — — 2230 Wabaſh Ave. nidoſa 


—— — er Mo ein 2 — — | Dearborn Etr. bofjr | Hausarbeit; gute Heim; 2 in der Familie; 

Berlangt: Suter auberläffiger Mann für als | Berlangt: Clallmann, Nadsufragen Xbe & Erfahrung. Bezahlen 818 Bis H2O die | Zorn Sir — —— | feine stinder, M. Redler, 1134 Cunnbfide Ave. 

Dr iathı ] I I .ı © ı nT i 7 DD. 2 4 6 2475 

gemeine Arbeit im SC und Garten, Tandriab | niner Go., 1610 Wells tr. miss Woche. Arbeit während des ganzen Jah: Verlangt: Mädihen für allgemeine Hausarbeit | Phone: Gdgetwater 2475. mdo 

nabe Chitago. Ndr.: 2%. 386, Abendpoit. ee ED cd u 35 7 res, Graber Skirt Co., 1711 Ellen St. — keine Wäſche, lein Bügeln. Guter Lohn und R FE Mm aa 

Berlanat: Korter der Bartenden Ian, Erfah: |, Verlangt: Knaben iiber 16 Jahre, um Spiel- | ınidofr | gutes Heim, oe, 551 Eurf Str. 3lagtıvk —— Pas u Haußarbeit, 

9 3 en m 9% * „en u“ ’ > - — — — —— — e W p —* J 

sungen und "Emvfe ‚hlung befitst ud Nic zum fasen u machen. Erfahrung niat nötig EB 2 — F . BVerlangt; Zuverläfſige Waſchfrau für kleine — — ee 

Bartenden ausbilden will, muß emaliich fprc oben, N. Robey Str. 28auguwe Verlangt: 5 unacs Mädchen al3 Thpetvriter amilie: Beauemlichteiten, Mbdr.: Mrs Einevn, —E 
* Fi h — az — — — — — — und in der Buchführung behilflich zu ſein, muß Janue, — Verl > 3 

Hin! und reinlich fein, im Daufe Ichlaten, Gurter | rt ih 3 235 Coutb Ecopille Ade., Dal Bart. Verlangt: <tarfce2 Mädchen für allgemeine 

EN a für redten Mann, Adr.: L. 206, — end— erlangt: Erfahre ne Union, ſpeglei awvei | aut Deutfch fefen und fchreiben lünnen. Columbia bi — Ahern Hausarbeit. 938 No. Dalley Pivd., 1. lat. 


u Nadel:(ner Hy Yu es x rim — 
poft, .— — — — — ET tm ing Co. _1632—36 N. Hallted Str, Verlangt: Gefdirrwafcherin. 2462 No, Clark | Jehmann. mido 
— — = CUT * „ 909 yi 8 5 iAl⸗ — ig RE u WREBURE f mibojt 
Berlangt: Fin Candb Makler Helfer, erfahren | wautee Abe, 28agiiv — I „Dpexotore u. Shirts umd ers ER — — Verlangt: Aeltere Frau auf Kinder gaufzuvaf— 
en harten Baaren, ‚guter Lohn, stetige Arbeit. — Tr — — — — A obn, Sosna & Dinflelman, Tal Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine fen und bei leichter Hausarbeit. St4 Willow Str. 
448 No. La Calle Etr. dofr * Pe — * —— —— aut * — Sausarbeit, drei in der Familie; $8.00; leine Nachzufragen nach 6 Uhr Abends. mdo 
— — u J ui R l Sp DEN — 22 cr xy 
- . ; * | 3 Wäſche. Schwab, 77 altlase Zertace. "Plone: I —— — — 
Berlanat: Barbier, um Geſchäft zu führen. — empfohlen fein und Vürgfhaft ftellen fönnen; Berlangt: Kleidermadjerinnen und Rogers art 9708. Pr s i mido Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausar- 
a . FRI nt I nic 45 l rt lie tSanDbe Yır | 1 3 3 2 3 » & * * = 
Muß deutih oder froatiich prechen. Rapital nicht —— “> monalii und alle Fe a Zu Maſchinen-Mädchen für Kleider. Stetige — — —— beit. 610 Vedder Str., nahe Larrabee. mido 
nötig. 2459 Ssentworib Ave. en ee > |Arbeit, 125 ©. Market Straße Berlangt: Sim deutfher Mann mwünfcht ein a 
= : gegen FE 2 —— — 28001wB ues Lahdmadchen oder Frau, norddeutſch, als Berlangt: Turhiweg Tompetente Haushälterin 
Verlangt: Finiſhere Mat * ——— UML | Berlanat: Gute Glasbläfer für Z- Re | gito; Hanshälterin in der Stadt, eine die mehr auf | mittleren Alters im fleiner Samilie, muß Die 
einen Coat3, Stern, Maher Co., 507 38. Sarı Serlangt: Gute Glasbläfer für au Zubes. J .. Eau ae a autes Heim und leichte Stelle als hoben Lohn | dolle Aufficht führen, Suter Lohn. Berman, 
uren Etr., 7. Floor. Guter Lohn bezablt an erfter Kaffe Mrbetter. | _Berlangt: Zwei Müdden um das Buchbinder- fiebt. Öfferten au richten an 3. ©, 120 Ban | 3135 Weit 16. Etrabe, Tel. Rodweli 524. 
— — — — | Bictor Electric Corp. 154 DW, Lale Sır., yandmwert zu erlernen. Stetige Arbeit. Brabandt Auren Str.. South Saven, Mh “?* a a er * J 
Verlangt: Junger Mann für Fabrilarbeit. — 12aa6m& | & Valters, 3827 NRavenswood Avenue. mido zn“ — — — — Verlangt: Frau oder Wittwe für Hausés Sarbeit. 
derick Krotſch Co., 163 N. Wabaib Ave, —— ——— —— —— —— —[—⏑⏑⏑— — — 9 äffiges Mä ⸗ 
— ce = * Verlangt: Zwei junge Leute für Officearbeit | Verlangt: Liners und Finiſhers an Pelzwaa— Berlangt: Zuberläffiges Mädden ober ira zn a. ey — find 2 Zimmer frei. 
Z |; : 8 * Bi. . : 3 > — * mittleren Alters für allgemeine Hausarbeit, — Nachzufragen 6 u dr Abends. 6350 Biibop Str, 
Verlangt: Barbier für ECamitaa Nax hmit'ngs | in Brauerei, Pottling Devt,, über 16; müſſen ten. The S. Ranle Sur Co. Zimmer 200, Kordfeite, 2 in Familie. Norz sufprechen Abends e 
und Sonntags. 2670 Lincoln Ave. Sranımar School Zertififat haben; flinfe Expreis | Mafonie Teniple, 159 N. State Eir. mdoft | oder Sonnings, 1433 Urgyle Etr., 2. Flat. Verlangt: Mäddhen oder Yrau zum veſdirr 
— — — — — iſch ſprechend, müſſen mit den — a — — — — | mafiden in NReitaurant, Guter Kobıt. 2008 Yin- 
Verlangt: Zwei Ar on_ort Helfer, 155 Tsen« | Chicago vertraut md betannt fein. Nur aufge: „erlangt: Erfahrene Dperators an fittd.| gHerfanat: In Privatfamilie, Mädchen, das aut | coln be, dorir 
Dell Str., nabe Wells Eir. | wedte Leute mit auten Empfehlungen Tonnen ge⸗Höchſte Preife bezahlt und beftündige Arbeit. — Toben fann, befter Lohn. Phone Yufeview 171. 
BEE | braucht werden. Sdr.: x 795 Abendp oft. dimide Sobel & Aufrecht, 1306 Milwaukee Ave., 2: 3. ® dofrfa ee en — — — 
Verlangt Ein tüchtiger Porter bei voller Be— — — Eingang durch den Laden. dofr —— 2127 = * 
oftigung. 1650 VBelntont Ave. „erlangt: Mehrere reipeltable, intelligente | —————————— Mäpcen, für allgemeine Hausarbeit Stellenvermittlungs-Bitros, 
— | Jungen ald 2chrlinge: gute Bezahlung: ange: | „Perlangt: 10 Mädchen, 14 bis 16 Zabret alt, | _ gute Röchin, fleine yamilie, feine !säfche, $8, | (Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Ei. die ‚Beile) 
Verlangt: Nungens, das_Boliterhandwerf zu | nehme Arbeit. 9. Carjtens Mfg. Co., 567 2, | für leichte Yabrifarbeit. Ihe Star City Ems | 4540 Drerel Blvd., Apt. D, Bhone Kenwood 192. — — 
erlernen. 831 No. —8 Str. dfrLate Sir. mido | Drotidery Co., 1801 Berenice Ave. mbofr e — — — — Beſte Stellen täglich für Männer, Knaben, 
— ne — - — — — — a it i Srauen und Mädchen in abriten, Hotels, Ne 
Berlenat: Möbelfchre iner, — nis Hanfon Verlangt: Schneider, ungefähr 40 Jahre alt, Verlangt: Mädchen in Büderei, mit, Eriah— Verlangt: Mädchen - allgemeine taurant3, Saloons, Farmen uſw. 8 
%o., 1500 No. Koftner Ave. muß fih in allen Arbeiten beifen fönnen, Yus | tuig bevorzugt, 1768 Greenleaf Abe. "Ehone: Hausarbeit; $7.50 per Wore. 5011 ©. Advance Emvlopment Exchange a * Bıt berlaufen: Bäderei. 5022 Laivrerce Nb 
: — — — — hzheuüng und neue Arbeit. Kohn dafür, &. 9. | Rogers Park 298 ni—fa Marihfield Avenue. 2. $loor, 179 3. Wafhington Er, Zu mietn gefucht: Alleinitehende Frau fircht Zetie 19 Bu F EEG an aut * 
Berlangt: Aeltere Männer für leichte Fabril- Bethge, 1314 Willia Str. Madifon, Wis — t: Mädchen für Yabrifarbeit, $7 zum Rs 28mi* x (dönes Schlafzimmer, ordieite, habe eigene | Veſſerſon Far — 
garbeit. Louis Hanſon Co., 1500 N. Koſtner Ave. — — — — — — — . Berlangt: Mä ben für Sabrifarbeit, $7 zum Berlangt: Mädchen für Ieihte Hausarbeit in — __ | ode Nldr.: L. 382, Abendpojit, — fer Bann * J EEE 
— — | erlangt: Zunge, 16 Sabre alt, für allgemeine | nlang; Itztige Arbeit; Gelegenheit zum Emdor: | groiner Yamilie, gutes Heim, guter Kohn. 0018 |  PVerlangt: Mädchen, wollt Ihr eine gute Stels | S_———————— gt pertaufen ni — —— — 
Verlangt: Väder, zweite Hand an Prod und | Arbeit ımd Ablieferung im Wöoleſale Inftru. grbeiten. Allen B. Wrisley Co., 9280 S. Fifth Nincennes Abe. Kai lung Haben? Kommt und fehl Nieren, Empt, | , Zu Mieten gefucht: Sraut, tagsüber befchäftigt, ren, 8 dei - Sa utfcher 3 hbarichait. yon 
Gates; Lohn $15. 452 Weit 26, tr, ri ment Saus, Tonf Bros, Co., 128°, Mabafp | Ivenue. VE ee — — oOffſfice, 143 N. Dearborn Str., Zim. 34. didoſon fucht helles Zimmer mit Frühſtück. Briefe mit ee =? BE TION dimido 
* — e. dimido JI an ‘ — Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit.. — — — — — Freigaugebe bi Samstag unter Adr.: S 139 | u ce· — 
Verlangt: Engineer für Fabril; muß Eis— Serlanat: Mädden pom 14 bis 16 Jahren, 5939 Brairie Ade., 1. Apt, Phone Trerel 8170.4, Fuhrs deutſch-ungar. Vüro; tänlich befte Etel- Abendpoſt. * * 
maſchine und eleltriſche Revaraturen verſtehen. Verlangt: Blackſmith Finiſhers, erfahren an das Bader Box „raling zu erlernen. 220 ee — Brivathäufer, lc üü —— — Ferew, Seen und Zitars 
Zohn Kranz, 19 Weſt Nandolvh Commercial Budo Bodies; ftetige Arbeit, auter Zu. Sau — noördlich von ren Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | Norib Ave, "Phone: Lincoln 2i60. Asagimtk | 7 SR En 133: er —— — 
TEE Tr Lohn. 2730 ſton Abe. dimido — ° D au 1 2 (4 —— BT; 5 M fhiiel hs Pi F ai nn — — — — 5 ’ x 2 > © u 
„Berlangt: Etider auf Schweiger Handmaidt: | — — | a Mr3. Simon, 1139 S, Marfbiield Ave,  doitfa| Germania Bermittfungs-üro deriangt Mäde An⸗ei Heiratsgeſuche. — ——— — 
En; gutbezahlte Arbeit. J. J. Naef, 3748 Nord | Berlangt: smänne r für Sabrifacbeit. Anzufra- „verlangt üben von 16 und mehr Jahren, Berlenat: Mädden für feihte Haus arbeit, 2 hen für Brivatitellen in Chicago und Umge- ( — en hinter biefer Rubrif 3 Gent3 das Wort Zu berfaufen: Delifateffen, alt etablirtes, feis 
incoln Strafe. midn | gen: Kontinental Can Eompand, 4606 Grand für sabrifarkeit, Continental Can Go., 4606 in der Familie; guier Lohn, 215 Oft 53, Eier. | Pung, guter Kohn; reelle Bedienung. 756 North | _ aber Feine Anzeige unter einem Dollar.) nes Gefhäit; Miete $30: & gute Wohnzimmer: 
— — — — —— | fbenue, 29agiw& Grand Adenute, 2dagiw£ 1. Slat a . » Abe. nabe Halfted. Tel. Lincoln 6161. ap: 26*% n erg: guter, Stall mit yementboden. Nur 10 bis 5 
Berlanat: Bäderbelfer, $7 per Woche, Zimmer 2 - — — Seiratsge uch: Wittiwer, 60 Jahre alt, geſund vorzufprehen. 211l Noscoe Etr, 25agiw& 
ud Board. Modern Balerb, Mendota, II. Verlangi: Knaben von 16 und mehr Kahren. jerlangt: DOperators, erfahren an eibenen z 3 Mm “ Deutfch » ungarifches Vermittlung » Püro ver» un ns ausſehend, ‚nicht unbermögend, wünſcht 
— dofr | Eoniinenial Can Co., 4606 Grand dlbe, und mwollenen Damenlleidern. 3. ©. Prien, Verlangt: Tüchtiges ädchen für allgemeine langt: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und | Mit lüädben oder Wwittive (statholilin) JGecdS | — — — — — 
— —ñ— — —— — — — 26agimx | 116 ©. Sifth Ave, di—ja | Hausarbeit, fein wafchen, 4606 N, Hermitage | Rejtaurant, 263 North Ave, Tel, Diverfey 8290, fpäterer Heirat befannt au werden. Antworten Gefchäftsteilt — 
Eerlangt: Leute zur Herſtellung u. Lieferung — — Üve., nahe Willon Ave, Ravensmood,. 6abe* mit genauen Angaben in Deutſch. F. S. 247 Beſchäftsteilhaber. 
when Spiel-Soldaten. Siche Anzeige unter Ge Verlangt: Yard Männer, ftetige Arbeit, — — Naſdinen Operators an, Haustlei⸗ F en (Anzeigen unier diefer Rubrif 14 Ct8. bie Betle) 
en —— dieſes — . Zob Soldier | Hildebrandt Goal Co., 1157 Newport Live ah it nehmen auch gu! — die ne: a en, ür —— * — — — 
anufacturing Co. 32 Union Squaxe, New dimido Eſabrung „haben an, Krafthetrieb-Maſchinen. Hausgrbeit in lleiner Familie, kein bohen: gu— — 3 deiratsgeſuch: Junger Mann, 22, fucht die Be- Verlangt: Partner für Trockenfärberei, etablirt 
ort, an24,3197,14,21 Eriter Kaffe helle und fanitäre Fabrif, Steige | ie3 Heim. Zu erfragen ım Store, 3905 "Wet | Stellungen juhen: Sraner und Mädchen. — — an er Yüdin be» | 10 Jadre, qute Gelegenheit für Ehneier, Gute 
> Berlannt: Alft. Barteni — - n Verlangt: — wifarbeiter, 16c die Stunde, = un Sl Dont, — * North Avenue. (Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort) vorzugt) zwecks Heirat. Adr.: O. 110, Abend- Geſchäft. Adr.: L 376, Abendpoſt. dimido 
* Berlangt: t artender der auch ur iunge, Männer brauhen Nadzufragen, — | Wode ene a. : 00—105 ee — | poft 
999% SL 3 "Wood Straße, 1. Floor. 0— do Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, ! eutſches Mäd G _ DT — — ———— 
und auffchneiden fann und verſteht 2220 Lale Str. 2Sagim&£ { ſ Geſucht; Deutſches Mädchen ſucht Stelle für _— 














Zu mieten gefndht. — berfaufen: Alt etablirte Srocerd, mu beit 
Buther-Shop; deutihe Ku ft. 1819 bh 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Ct8. Die Beile) u — 


enue. midoir 








Sunger deutfcher alleinftehender Mann fucht u sen: m Er * 
Zimmer und Board auf der Sitdweftfeite. Adr,: | „U berlaufen: Möblirtes 7-Zimmer Flat, — 
8. 387 Abendpoft, ampfheizung: muß ſofort verlauſen. 501 ©. 
nz 2 tumbull de. Cole, dimido 

Zu mieten gefucht: 
5. Jahre, Jeder ſoll ſich melden. 1860 Carroll Zu derfaufen:, Eleaning- und Tailoring-Sto 
de, Iel. Scelch 4636. dor | fofort für mäßigen Preis. 728 Main 

i ee * Evaniton. i 

3u mieten gefudt: Sofort, helle, trodene, 3 Be z 
bis 4 Zimmerwohnung; Notde oder Weftieite; | Bu berlaufen: Noominghaus, 16 Zimme 
eventl. Leine Cottage borgezugen, Offerten mit | gEN Todesfall, Yargain._ Nachaufragen: 9 
Preisangabe unter der Adr.: & 384 Abendpojt. | Durk, 807 N. La Calle Str 2öagtwf 
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* * Mrs. C. J. Leos, 3517 Indiana Ave., 8. Apt. Hausarbeit in Brivatbaus. Witte dorgufpreden: rate : »häftaman 3 9 ; ö == 

alate zu machen. Guter Lohn. Zu 5 Bedlangt: Yauidtoffer; guter Lohn, jteiige eng: ug an Singer Embrotderh-Ma- dofrfa 2002 Huron Stt., 3. Sloor. lach alt nänden. gittwe Automobile u. |. w. 

F— ĩ 205 — yeit. tt ebitec Wortks, 3105 H W — — — isn Ba 
melden ‚bei Mir. Ernit Teich, 305 Sonth Yelt 97 — Architectural Iron W A ſchinen. Edwar Forle, 368 — — — Verlangt: Wadchen für allgemeine Hau: Sarbeit, | Yetucht: Meltere Srau fuct Stelle in belferem nicht aus — wecl Heirat, wenn en 

Sallı St. mido ——[[ —— — | zwei in der, Familie; guter Lohn. 3927 Claren⸗ Hufe bei einer älteren Dame oder Ehepaar; mit, beieidenen ittenn. Te Zu verfaufen: Automobil, in autem Zuftand, 

Berlangi: Pub Boys und Pantıy-Mann. —| Verlangt: Mädden, 15 Jahre alt, um Bud: | Don, ve, Phone: Wellington 6915. Dis. 9. | im Nähen, Zifhaufwarten und Kochen gut er, | „ehunft unter der Mdr.: © 140 „vendpot. | für $100. Echulge, 6707 Srving Park‘ Blvd. 

“»Berlangt: Handwerker mit Erfahrung als | Hotel La Ealle, Madifon und La Salle Etraße, | bBinderei zu erlernen, $5 zum Anfang. Bringt | ©. Nuelfen. fahren. Adr.: DO 118 Abendpoft, } * E 23agiwX 
Aillwright und an der Drehbant, Farley Candy 26ag,imw£ } Schulzertififat, ®. € meReill & C&o., 607 ©. 2 — ge 5 BZ Heiratsgeſuch: Alleinſtehender Handwerler, 
“Eo., 720.%. Sranllin Str. mido Dearborn Etr. 25agim& |  Yerlanat: Mädchen, ur allgemeine Hausarbeit. | Gefugt: Praftiihe Kranfenpflegerin, dte-mit | 46 Jahre alt, mit Heiner yarın, in guten Ber- ——— = 
nn —— — — Verlangt: Erſttlaſſiger Blechſchmied. — — —— — [912 Montrofe Abe., 3. Apartment. mit alten Leuten umzugeben beriteht, "und auch | bältniffen lebend, wünfcht die Betanntſchaft einer Hunde Bögel u 1J v 
“erlangt: Zuverläfſfiger Mann, verheiratet | Einem Mann, der fein Geſchäft gründlich ver-), Verlangt: Ein Mädchen, 8 Jehre alt, faubere, | —- ei 7 En den Hausbalt führen fan, wünfdt Stelle bei anftändigen, ftillen rau amwifden 38-45 Jab- Ar eher 5 
‘ber ledig, auf sruchtiarm nahe Benton Har: | fteht und fowchl feinen Kopf wie feine Hände | leihte Arbeit, Heine Fabrif, Erfragen 829 W. |  Perlangt: Starfe Srau für „mechanic“ Küchen: | einzelnen oger zwei Leuten, Xiepbone: Dat: | ten sweds Heirat; Tann aub si nd mitbringen; | (Anzeigen unier diefer Rubrif 14 Cı3. die Betle) 
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sa gſadoſa 
jungalo ws, 

on * —W Part; 

pie Auorı in 


einen der — — 
er tauſche Todesülle. 

achſtehend deröffentlien wir die Namen ber 
utichen, über deren Tod dem Geſundheitsamt 
teldung zua'ng: 


Bartufh, Eduard, 17 %., 
Clauſe, Caroline, Ku? 
Thein, Auguit, 52 
Eugler, Paul, 4 
Gierſchle, Alice, 
Gradotzti, Emil, 
Hall, Anna E. 


„N 
Blod vd ze 
Volllommenheit; 
J. 2626 S 
Throop 
J. 3016 Seminarh 
J 
1%, 33309 N. Paulina Str. 
49 3., 1028 ‚„Belmont Ave. 
(geb, Dirte), 2324 BelmontAb. 
Hurt, Char! es E., 612 3 Nrairie .... 
Heinze, Margarete, 76 3., 1705 W. 
Kalb, Nollie O., 6531 Union eve, 
Koepte, Theodor, 24 2924 N. 

Part Ave. 

Krevel, Carl, 2128 ol 
gang, Edward G,, 8 8 
Lewin, Caroline. 

RNaärten, Helene, 33 4085 
Keimann, Henriette, =. 
uthy, Bernard, 

A., "4130 Greendien 


Schnell, Erneitine 
Tſcherney, Joſeph, 1647 Blue Island 
2 I, 2008 Florence Abe, 


% de 
DuU 


$500 Baar, dieit nach Belieben, faı ıfen ſchones 
| Wrid-Bungalow, 6 große, heile Zimmer, 30 Sub 

gana modern; Tür einen Bargatı ſeht 
jcd Tag, 3300 Kildare Ave. 


— 

Place. 
Lo 

| vigeniumier en R. 


3, 


J — — — 


| 


IwW 


n: In Albe any Barf, 6 Aparımem 
ebentuals 30 Sub Ditront Xot, nabe |’ 
adr.: Albendpoit. 26agiımt 
* — ññ ⸗ 
31 50. v0 Anzaplur ig 
810.b0 noratlig und giumfen 
| fauten cine Ösgiimier „Zurtell” Soltage, neu 
| ud uwdern; Kiihenhulgszupboden und Vertlei—⸗ 
dung;, ekellt. Licht; Höntret-vBalement; 80 
wvub Lotl. 
| 5300.00 
820.90 
lauſen ein „Zuetell“ 
ein Flat ut berimtelctz 
tig zum Einziehen. 
guel 4101 Fullerton 


* in Ave. 


M Ynrf 
3u berluu 2027 Hudſon Ude 


igebu 
| zut jon 


Ude; 


Ave. 


—W Ave. 
Str. 

Str. 
Abe 


9 be 


Princeton 
1039 Grace 
3., 3828 ©. Wood 


| 
55 


Wangelien, Friedri, 22 J., 
Ziegler, Barbara, 30 J. 
zimmer, Frib, Grange, Ill. 
u 
- Yafob van der Clof murde in 
Elifton, N. S., auf der Fahrt zu siner 
PBrohibitioniften verfamm: 
fung megen Schnellfahrens verhaftet. 
Sn feinem Wagen hatte er ein Ya 
Bier 


Anzahlung La 
mwnatliy und GSinſen 
Backſtein Zwei⸗FSlathaus; 
dus andere Slat iſt jer⸗ 
etrell Avenue, 
Tın,*% 
berfaufen: Hweritödiges 
6 Zinmer Flats, 
Reine Agenten. 
ig entumer, 25 
etern Ave. 


modernes VBrick, 
Slein-⸗Baſement, auf 
Zu erſtagen beim 
1. Flat, nahe 

Nasa 


gu 
6 und 
vot 33x120. 
C 24 ANuguſta Sir 
Siru aben baunlinic. 


zsemeise. 
E83 bezahlt fid 
erit umzujehen, bevor nan fauft, unjere 
> ud 6 Zimmer Brid Häujer in unie> 
rer großen Subdiviſion, W. 22. Straße 
und 62. Ave., mit Asphalt-Straßen und 
| Gatalpa-däunen verijdnert; dit bes 
fanntlid einer der fchönjten Blase auf 
der Weitieite. SKtleine Anzahlung, Weit 
wie m... Touglas Bart El. zum Blaß. 
Pinfert& Söhne, 

48510 5. 22. Str, Phone Cicero 1181. 

agT*x 


Sagt, ai er war ar 10 
lange Fahre krank 


Dax 


Ehicagoer faat, dah das neue 
Heilmittel, Plant Iuice, ihm 
Heilung bradite. 


daß 


— — — — — 


Su die it e. 
Große, moderne fünf Ziumer 
GEottage; breite Zot; Colonade Bücherſchrant; 
gurnae » elelltr. Licht; Asphaltpflaſter; Porch 
zum Be N preiswert, auf Abzahlung. 
04 ags31!p2,Y 
mode rnes 2-Flat Vrick⸗ 
Heißwaſſerheizung, Ga— | 
Delle Lage. Feine Ber 


‚u berfaufen: 


„Dyspepſie und Unverdaulichkeit 
ſind ſichete Symptome eines außer 
Ordnung geratenen Magens“, ſagte 
der Plant Juice Mann, der ſein 
Hauptquartier im Laden der Public 
Drug Co. hat, No, 26 Süd State 


Zu verfai ifen: Dein 
| haus, ind ( Zigumer t; 
rage; Lot i6oö Fuf 3 itet, 
ehrs verbindung, Preis 85800; leichte 
lung. Muß geliehen, um geſchätzt zu 
1 413 wer Abe. 


Abzuh⸗ 
werden. | 
2uaglivk 
zweiltüdiges 5: und 
u modern im Icder Beziehung, 
S. Peoria Stra be. Taglivk 


| Zu verfai ijen: Südfeite, 
6 Hymer Slatyaus, 
6932 


J 
F Suüudweſtſeite. 


Zu tlaufen: 2 ‚Slats, 6 und 6 Zimmer; 
Sonnenparlors, Gasöfen, Eis— 
rbläße; alles vom 
Bauſteile in Tauſch. 6419 

dofrſaſon 


| Ic —* 
| täften 
passen: 


Vucherichrane; Feu 
nehme leere 
— vood Ave. 
Zur Beachlung 
| Noch 25 durbans modırne Zei 
I 

| 


Ges 


slat Brids 
baäude und Bungalows, in 


ſoeben fertiggeſtellt, 
meir uderſchönen 80 Aeres Sübdiviſiöon. 
Alle neueſten Verbeſſerungen, mit Sunparlers 
A Louen mit Büus 
und Ztiraud hern; Eirapen geptlajltert, alles 
ahlt. Preiſe 86000 und aufwärts. Baar oder 
ci t2 Abachlungen. Zufriedenitetllung garagitrt, 
CarlA. Carlſon, Vaumeifter, 

2126 Süd 48. Avenue. 
4 Nehmt Douglas Part Hochbahn 
eine Straßenbahn nach 22. 


Y 
er dit 


und 
je men 


oder irgend 
und 48. Avoe. 
26ag — 


er Guſtave Gahler. 
u | Stra se, zwiichen Mabifon und Mon= 
fü öne 
feine | tOe, Mo er das neue Sräuter- Magen⸗ 
2, | Mittel, Plant Juice, einführt. „Wenn 
dojt | der Mac gen ſchwach iſt, ſo herrſcht dort 
Mangel an vitaler Tätigkeit, weil nicht 
JJ— | genügenb Magenfäfte vorhanden find. 
didoja | Deshalb wird ein Mittel, daß diefe 
i Zeile zu Tätigkeit anregt und ihnen 


Borftädte. 

berfaufen: Gute wei Flats, 
deutſche Vorſtadt, mit 
leichte Abzahlung; ne 


A. Auflell & Go. 305 © 


fchr 
Mieter, 

u, modern 
La Salle 


S 


denfrei C dois in Brooff! eld 
urbedürſtiges Haus. Webers 


Vertau ſche 2 
ı alics, ver 
ne bme Shulbe 

v32 Ybendbei t, 


Farmländereren. 

Feine 40 Acres Farm, mit allen 
baude Ernten und „Stock“; 20 Acres 
der Reſt Weideland; Preis 83000; 
George Allen, R. 3, Geand Haveıı, 

dolu 

0 Aeres Farm, mit Ge— 

id „Stoct“; etwa 25 

ul 1% „murt de Hälfte 

Abzahlungen zu Stunde, 


Er vo Ausübung feiner Funktionen ans 
durch Wiederbelebung feiner 


erfaufen 
Bi Ku 19, der benfo die Krankheit befeitigen. In 
Ie könn jalfen derartigen Fällen hat Plant 


Juice wie durd ein Wunder gewirkt. | 


3. 


Alfalfa- und 

Studten, gelegen 

nahe Barden Ctiih, 
00, Ichuldenfrei. Muird taguch 
wert. „Sub⸗Irrigated“ durch unterirdifchen 
Wünſche Chicago Hauseigentum in Tauſch. 
Kraus Bros, 20 21 8* roadwab. 

160 Aecres, 83500; Micigan: Sebäude; 
Grund; nahe Etadt; Baar $1000, Adr.; 
Abendpoft, 

Wenn 
vertau che 

| coln 


- | tadhelt, 
QTätigfeit, und verjekt die Organe wie⸗ 
der in geſunden Zuſtand. Der Ma— 
gen beginnt wieder, die genoſſene 
Nahrung gehörig zu verdauen und die 
Geſundheit wird vollkommen wieder— 
hergeſtellt.“ 
Ihr eine Sarın fauten, verraufen oder dab Plant Juice, das ——— Kraus 
n wollt, Jeht Chas 


. Eihlote, 4202 vin« | ters Mogenntittel, ven ganzen Oraanid= 
!ive., 2. Floor. 2agmliun— 3lag | mır3 


füpı iwen 


zoen ftärdige Geſundheit wieder verleiht, 
„ul mird durch die zahlreichen Zeugniffe 
90. bon Hiefigen Leuten dargetan. Eines 
der lebten rührt von Herrn Guftabe 
Gahler her, der No. 3055 Southport 
Xpe. wohnt, und feit den lebten 25 
Sahren ein Einwohner von Chicago 
ift, mo er viele Freunde befigt. Er 
fagt: 
„Seit zehn Jahren litt ich an chro⸗ 
niſcher Hartleibigkeit und ich probirte 
nit Allem, was mir je zu Ohren 
fam, in der Hoffnung, Heilung zu 
finden. X fennte Nachts nicht | ſchla⸗ 
fen und war ſchwach und elend. Ein 
Freund erzählte mir von Plant Juice 
und überredete mich, es damit zu ver— 
ſuchen. Ich fand, daß es eine herr— 
—* Medizin iſt, denn es befreite mich 
n den großen Leiden, die ich feit 
2 erduldet hatte, und friſchte 
meinen ganzen Organismus auf. 3 
| 


160 Ucres beites 
in den Der, 
tb, Sanlas, 


mebr 


Lale. 


befter 
O 107 
mido 


erfauſen: Acres Farm 


n; daranf ſteht ein gutes 


80 im 
Haus, 
eͤrhaus, 
a. 
> 4 u. 
ir, Gale 


‚ Kornerib, 
Traubenwein-Garten, 
Jerieimfen wegen Stranlbeit, 
Seicrlon, 1414 %, »prairie 


x b 
Illinois. 


4 
burg 


ver fruchtbares land, gefundes Klima, feines 
— Trinlwaſſer zu mäßigem Preis haben 
will im einer Gegend, wo er feine Kinder in 
deutliche Schule ſenden tann, — melde fi un | 
metiere Sf ormation an X. d, Led, Bimmer 7, 
Stemper Bldg,, North Ave. —* Halited Straße, 
Chi icago ag26—4ipX 
feine Ländereien mit 
 xebimunterboden; tadenles Wadhällime; 
| Stoft im Der Heife-Zaifon: SUgöll, 
| natürli) draimitt: gute Wege, 
> stirdben; fumwehl Waffere wie Cifenbahne 
Trans Spgrtation; reis $10 bio $40 per Uder. | 
Teigte Mbsaylung, 2U Uder und | 
„8 Cornell, 
Vohfield County, Wisconfin. 
11—3lag& 


Idwarzem Woden und 
teın 
Regenfall; 
Schulen, Läden 


mehr. 
Herbſter, 


50 Ucıte, 2 Dieilen von Saat; 
gute Gebäude; Brivat:See don 
Vehöl;, Preis $2200. I. PB 
| 10008 venue. 


Verſchiedenes. 

Zu vertauſchen: Drei Eck-Lots (glle Verbeſſe⸗ 
— gegen kleine Farm. Adr.: S 385 Abend⸗ 
voft. 

— ——— —— 

Wir haben sin eriter stlalfe 4: Flat Gfenhen 
zung) Webaͤud zu vertauſchen für 80 bis 160 
Acres mn in Lisconſin, Michigan oder In⸗ 
diana. Ya Bouy & Werihing, 2151 N. Yalfted Etr. 
dofrſa 

— — — — — — 


Nehmboten: 
ne 
. Bolg, 1721 Wriahle 
25mai*% 


fühle wie neugeboren und fann e3 
it genug loben.“ 

Der Plant Juice Mann befindet fi 
in Ihe Bublic Drug Eos Laden, 
N9. 26 Sid State Straße, zmwifchen 
Madifon und Monroe Straße, mo er 
das Chicagoer Publitum täglich emp= 
fängt und die Vorzüge diefes Heil- 
mittels — erklärt. Er 


‚ Anaelae 


ni 


Batentanwälte, 
Anzeigen unter diefer Nubrif 14 18, die Beile) 


Erteile Austunit iiber Batente; Fleines 
Bud frei. Robt. Klos, N, ©, Baient- 
amsak und med. Angenieur. 139 Nord 
Giif Straße. Bimmer 1705. 


Mai 


D. p ub 
EN oa 


Gentral | Gyrtis & En. ichäßen in einem heuti- 
|gen Bericht den Ertrag der Maisernte 


— pe 25 bis 30c per Bufhel in bie Höhe“ 


Lebenskraft einflößt, die Urfadhe und | 


|E3 bringt den richtigen Blutumlauf |. 
indem e3 den Magen zur | 


friich aufbaut und ihm bie voll- 


| Alte Zuuben, 


Börlennotirungen. 


Chicago, den 31 31. August 1916, 


Die nachſtehender Notiringen at. der 
Getreidebörje, vom Beginn der Börien- 
—— bis um 11 Uhr Vormittags, wer⸗ 
den der ug ru “ ‚aglid) von der Ge» 
treidemu.tler- Firma E&W, Warner & 
Co., Suite 706, Gontinental & Commer- 
cial Bank Bldg., geliefert: 

Hoch Niedrig 11 Vorm. Schlußpi. 

Weizen — & Feen 
Sept ...$1.40% 1.38 1. 39% 1,50% 
Tea ... 1.44 
1.4018 


$ 


Mais — 
Sept 
Deg 
Mai 

Sefer— 
Sept ... 
Des, 
Mat . 
Speck —⸗ 
Echt ... 
Stt 
Des 

Schmalz — 
Sept .„..13.8 
Dit ...13.87 
Des ...13.4 
Rivppen — 
Sept 


ER oc 


Jahren unter seiner 
worden. 


26,30 


tische Bestandtheile. 


Jan — 2. 6 

Außerdem liefern E. ®. Wagner 
& Co. den folgenden Eituaiiuns- 
bericht, juwie als heutige Shluß- 
notirungen: 
Weizen Mat Hafer Sped Echmala Itippen 
$i. 424 386 % 27.55 14.10 14.45 
1.46 24.40 13.80 nn 
1 154 — . 


Spet 
Der. 
Mat, » 505% 
Meizen jhloß um 23, Big 

Mais um 4, bis 144, Hafer um vu 
bis &%c höher ab. Die Preife jtiegen, | 
als aus Wafhington gemeldet wurde, 

fei wahrfcheinlich, daß der Cijen- 

njtreit noch abgemendet werben 
tönne. Der Weizen Tchmwanfte ſtart im 
Preilg je nachdem eine günjtige oder 
ungünftige Nachricht iiber die Streit: 
lage eintraf, Dezemberweigen ſchwankte 
zwifhen $1.411% $1.47. Clement 


‚4414 


47% — 


.736 


.76% 


2, da3 — 
I vn En aD. 
Ar, 1, d PBiund. . 
2, da3 Bund... 
Nr. 3, dus Pfund 
„Nounds“, Dir, 1, DuS Kfund.. 
do.. Nr. 2. das Pind. ...... 
d Nr. 3, das an... 
ne 3 — Pfund. ... 


..... 


'und.. 
Pfur >. 

um a 

run 


auf 2670 Millionen onen Buſhels ab. 


|Droduftenbörie, 


Der 


3 a 
3 
do., Rr. 2, das 
do., Rr Dus 
veine 
das Mund 


P .. 
3 m 
Ö, »1 


( — 


1 
er 
erh 


| 
| 
I 
| 
„6b 
| „Rlates“, Nr. 
A 
Rippen ....... ..... 
„Plates“ —EE — 
Schulter ..... 

Schenlel „ 
Speit 


| Schinken 


Martt ift in ſehr erregter 
g, da man allgemein den 
Ausbruch des Eiſenbahnerſtreiks für? 
unvermeidlich hält. Am meiſten de— 
moraliſirt iſt nach wie vor der Kar— 
toffelmarkt und die Preiſe find wiede 


0,13 


................... 


+ 0.20 


e | Mteinere 


STobete v.20 


Südfrüchte. 


don al. Bıron & 60 
South Water Sitraße.) 
Late Valencias, 


gegangen und ſtellenweiſe haben ſie die 
unerhörte Höhe von 82 per Buſhel er— 
reicht. Es macht ſich allerdings keine 
regere Kaufluſt der Kleinhändler be⸗ 
merlbar, welche offenbar abwarten 
wollen, was aus der Sache wird. je 
Großhändler aber tun ihr Beites, ı 
fo viele Vorräte al3 möglich einz = 
legen,, um auf einige Tage menigfteng 
nicht vollfommen auf die Zufuhren 
jangewiejen zu jein. Eine jehr beträcht- 
|Tiche Preisiteigerung ift auch auf dem 
|Geflügelmartt eingetreten und auch 
Stäfe hat wieder eine fcharfe Gteige- 
rung im Preife erfahren. Das Bolt 
beginnt bereits die Kosten des drohen 
ben Streites zu bezahlen, man fann 
fich dabei ein Bild machen, wie es erſt 
werden wird, wenn der Ausſtand zur 
Tatſache geworden iſt. 

Die folgenden Preiſe gelten für den 


Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Breiſe etwus höher. 


Für Bäcker und Zuckerbäcker. 


Gtotirungen und Bericht von WW. st. Jahn Co., 
130 Nord Frantlin Straße.) 

—— 0,15% 

Sturfe Yachfrage, sBreile fteigend. 
20% gut lösbar, wie oben geringere Örude 
billiger nad —— 

Getrocnete Eier 0.70 

0.80 


J 
Preiſe fteigend wegen geringer Vorräte an 
— — —(,350 


KNühlwaare ünd friſchem Materiul. 
Gelatine 0,46 
Gute, ebbare Kaare ſehr wenig ofſerirt. 
Imporlirie abgeſchnitien.zVor Sıchlug der 
Eailon droht Mangel an Waare eingutceten. 
Japg miſche Gelatine GUgar—Agar) — 


—— 


Motirungen 
Orangen, tal. 
die Kiſten. 
Grape Fruit, 
gliwoneit, lattf., 
do,, geringere 


Ssuraiseneeen A 
halbe Kilten 1.75 
7.00 
6.50 


falit., dat 
die Kiſte. ...... 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 


Motirungen von Al, Biron & Co., 
(Soutb Water Ziraße.) 
—— 3.00 
.4u0 
4.00 


Illinois Transvparents 
Northw. Greenings, das Faß 
Srimes Solden, das Ge: 
Jonathan, das Faß........... 
Alexander, das ab. s.......... Ylk 
Aſtricans, das i 
Wealthies, das B. 
Maiden Bluſh, das Fu \ 
Sweet 30 usb, das Bad. 
Golden Sivect, das Sub 
Ducheß“, das Tub..... 
le Eorten, —R ipelfurb.. 
Geringere Sorten... 
Crabapples, per Faß............ 


Birnen. 
regon ne etts. 2.2: 


California u. O 
Andere Vorilens — 
Clapps Favorite ..... 
Keiffers Görbchen) 
Glaiigean 
Garber 


Feigen. 
GE au 
Blaubeeren. 
15 Ditart3.... 


Kifthen, 40—50 


Kalao 
Michigan Kiſten, 
Kleinere 

Kirſchen. 
Sauer, Michigan, Montmorench 
Vlack Miorilla 


RE Pfirſiche. 
Sallfornia oouosunssosancne. 
Colorado 
Illindis, 
Michigan 
do. 
Indiang, 
—— 


A. 
Barnards —-........... 
roeibe 
elbertas 


....... 


... 


0.03 
0.06 
1 , de u... 0.45 
— Arabiſcher .. — 
Tragacguth —XX —2.50 
Für Icecreampober — .40 
Icecream pon der —(),22 
„Maple“ Zuchker (tanabiſch . 0.141, 0.183 
Tendeng Nart — igend: viele Ervort Orders. 
Reismehl . ...... O. 00 —. 080340 
Milchſtre upulder SEHR GET an. 0.14 —U.1Ul2 
(lebe wenig auf dem Wlarft.) 


Zucker. 


— Maffineriepreiſe.) 
Laib, 9. & E., 100 Pfund. 
Staubzuder, Staid..erooce» 
Hranulirt, 100 Pfund.. 


Molker eiprodukte 


Butter. 


von Wahne & VW, 
South —X Strabe.) 
„Creamery“, extra, das Pfund.s 
„Extra Firſts“, das Pfund 
„Sieits", VaS Plumd...occcocse 
Seconds das Pfund.... 
Packwaare, das Pfund. 
Ladles 3*, das Plund. 
Dleonrargarine, das 
80,, Nublvuare, das 


Kä 


(Natiruingen von der "Rafesirte. 
„Eheddars", das Yfund .1714 
Nabınläfe, „Twins“, Pfund. 
„Voung Umerica”, das fund.. 
„Kong Horns”, das Mund 
„Dailtes“, das Plumd...... 
Brid, das Pfund... 
Schweizer, rund (neu), 
8V., „Blood“ Inch), 
Kimburger, 2 Pid. Stück, 
dv, 1 Pfund 


2......... 


—— he 
Stark | 
KelieD „u... 
Abundance 
Bradidars des 
Green Bages .... 


Waſſermelonen. 


Georgia Ulabama u, Yorthbern— 
Waggonladung 


— 


........... 


Zuckermelonen. 
Gantaloupe?, Grates, 45 Etüd, 
California Thurlod — 
do., Colorado ....... 
do., Rew Wicxrico, 
16 aſabas 


Honey D 





2.00 


(Hotiru ımgen 


L 


Gems, Indiana, Crates 4tüct 
do 
DI, Ms Aotpe.. 

do, Do. siliden..... 

Diage (Michigan und 

Eitronen Dielonen 


Trauben. 
Malaga osooosncnee. 
lernlos 

Euſters 


—— ..... ......... 


Ibes, 8 Kiund.. s....... 


win» 


Sndiana) 
P 


A— 


California, 
do., 
DO, 
do., 

Illinois 
do. ——J 
do. Moores 

Piigan 


0,174 
0.173 
0.17 

- 0.473 


—() 
—(),18 
—-0. 


2" 
1 


Gary .2*6 
Champion. 8 vjjo. 


2—0. 


Bid... 


täuschen, Fälschungen 
sind nur Experimente und gefährden! 
Kinder—Erfahrung gegen Experiment 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für Casto 
’aregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist — 
Es enthält weder Opium, Morphin noch 
Sein Alter bü 
Es vertreibt Würmer und beseitigt 
heilt Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die Beschwer- 
den des Zahnens, heilt Versiopfung und Blähungen. 
beiördert die Verdauung, regulirt Maxen und Darm und 
verleiht einen gesunden, natürlichen Schlaf. 
Panacae—Der Mütter Freund, 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, 


-Trägt die Unterschrift von . 


. 0.12% —0.15 


0.27% —V.28 


0.14% — 


13.00 
0.145 
—l). 1 314 


0.12% —0.12% 
0.17% —0.15%, 


—0.20% 


0.18, —0.19 


> 
> 
— 


6 


177 Weſt 


—4.75 
—2.00 
—7.50 


— 7.00 


177 Welt | 


—4.00 
—1.50 
—1.25 
—4,50 
—4.00 
—2.50 
—4.00 
—4.90— 
—3.25 
—3.00 
—3.25 
—1,00 
—0.50 
-—5.00 


—2.00 


ar 


—1.75 


—2.00 


Benssnonneenee» 80.00 -100.00 


—1,00 
—2.00 
— 25 

0.20 
— 0.60 

0.20 
—(),17 


Friſches Gemüſe. 


6Die ſolgenden Preyje gelten nur beim Einkauf 


groerer —— 
Alligatorbirnen, —— 
Yrtiigolen, Faßchen 

Weſt Chaumpignons, Minneſota 
Eierpflanzen are 

26% | Erbſen, BSuffalo, "Korb. 


—(0.251% > Grumiopl, BRONGEE osnraraanae 


(Kolirungen von Nöuyne & Qomw, 
2 South u suter Straße.) 
„Eriras”, das Dußend.. — —* 
„Freſh Firſts“, das Lubend.. . 0.20 
„ordinary Firitg“ ‚bus Dugend 0.23 
Gemiſchte Wagre I, Kiſten — 
ſchloſen, das Zugend once ALU 
„Dirties“, das Dußend screen. 0.15 
n„&heil3”, das Dupetd.cooocn.. 0.12 —0.17 Karrouen, hieſige, 100° Bindel. 
Enieneler, da3 Dutend. con. 0.17 —0.18 — der Srano.... 
(Eier für Grocers ungeführ 3c höher.) Louiſigha. Stüch.......... 


Geflüc gel und Fleiſch. ai bietiger 


do, Duluth 
Yorl... 
Geflürel (lebend). 


do., ew * 
do. Enpdipich, Hiltwen..... 
du,, Viarilalat, Heine ste. 
» ont , einde t 
0 totirungen bon Jepſen & Murmann, 22 — a⸗Ped a — —— 
South Water Straͤße.) ai DR — 
Die Breiie\gelten nur fur fünf Xattenfiiten oder 
mehr, eingelne Lattenliſten boc d. Bid. böber. ) 
Hühner, .. 4 Mund, das Bid, 0.20 
do., unter 4 Bund, das Bfd.. 0.19 
Pachührner, Schwere, das Pfund 0.24 
do., 195-2 %jund, do 0.23 
Truthübner, lebend, das Riund 0.25 
Hähne, daS Pfund p....... 
an das fund .... 
Indian Runner Enten, das sRfb. 
»ünfe, das Blund, er 
Perlhühner, das 
do., junge, da 


—O. 


—o. 232Gurten, Michigan ... 
do., Indiand 2... 

—U,24 DU, innejota a 

—(0,20 do., Diron, 8 Did. 


......n..... 


6 Left 
D0,, öſtlich 
Mais, Illinois, Säcke........ 
dv, Boiden Bantaın 
dv, Smdiana, 1 
Meerreitig, bieliger, 1% Stangen 
Wobrrüben, bıielige, 100 Yünpdel 
Dita, Arlanjas, Giate..... 
Beterfilic, Sllinvis, 8 Did... 
dv,, biefiger 10 DD euere 
Beterfilienwurrzel, Sad, 10 Dgd. 
Bieffer, Louifiana Billi. co... 
80,, INDIANA ...... 
do., Finger: Bieller, aaa 
Radieschen, All... 100 Windel. 
Rüben, rote, Dief., 100 Zündel 
do., gelbe, 10V Bündel... 
20, WEIBO onnenue 
Sancipbohnen, biefine, "Tomaten 
ifte 
— 0.48 
80., New Vork anccce.. —— — 
Selletie, Michigan, Kiſte...... 0.65 
do. Golden Seart ..........40 0.80 
Sqouaſh. Ilnnois. K 
do,, Bulbeilorb ..... 
Tomaten, Illinois. 
do. do. Sterling.. ...... 
du, Altinois, GEN. .000. 
2. Die —— 
DB. Michigan PORCRRTERENENENTE 1 
do,, —— — 
huen, li Kilt 7 0.75 


..... 


0.13 
0.18 
0.16 
0.1214 
3.50 
—53,00 
1.25 
0.90 
2.00 


—3. 0 


...... 


9 


ic 


Dupend..e.... 
Dugend.. 
lebend, Dupend... 
do,, tot, da3 Dupend... soanse 
„Sauabs“ ‚ lebend, Dußend..... 
do. ugerichtet. Duvend. 2.00 
Kleine mager, weniger. 
(Zur Reis für Gef! ügelfender! Nur gute 
fleifihige Tiere find bier verfäuflich.) 


Kälber (aeichlacdhtet). 


(Rotirungen von Jepfen & Nurmann, 226 Welt 
Coulb Water Etraße.) 
60— 70 Piund Gewicht, Bid. 0.144 —0.15 
70— 20 Pfund Geiviat, Bid. 0,15 %—0.16% 
90—120 Bfınd Gewiht (auss 
gefußt). dad Pfund... 0.17 —0.17% 


Rindfleiſch —— 


—* * bo Blunt 
Da9 Wunden eher 0.1 u 


„Ripben. 2x, 4. baa Bi und 


>oı 


«4,00 


—— 


No 


ao 


2; 06 


—4.00 
—6.00 
20 
—2.00 

3.00 

2.20 
—!.00 


U), 


| 


Die Sorte, die Ihr Fe — hab hat die Un ‚chrift 

von Chas. H, Fletcher getragen habt, h seit ‚Unterschrift 
persönlichen 
Lasst Euch in dieser Beziehung von Niemandem 
„Nach abmungen 


Aufsicht — 
untclEben⸗so⸗gut⸗ 
die Gesundheit der 


andere narko= 
t für seinen Werth. 
ieberzustände. Es 


Es 
Der Kinder 


F 
In Gebrauch Seit Mehr Als = Jahren 


—* CcEznraum ee. NEW YORK CiTY, 


Bobnen. 
Rote Nierenbohnen » 
„Pea Beans“, handgepflückt .. 
do. gewöhnliche ........ 


Zartofſeln. 


(8. Starts Co. 192 R. Clart Str.) 
Die Vreiſe — nur bei WUbnabme Da 
Jaggonladungen.) 

... 1.55 —1.70 


Bufdel... ö 
Jerſey Eoboers, Buſbel ... 1.55 —2.00 
Korb.. 1.00 


Süßlartoffeln, St abanıy, 
d0., das Faß.. .... 3.50 


Getreide, Mehl und Heu 


Löaarpreite.) 


, —5,50 
5.00 —86.00 
5.00 —6.50 


Minnefota Shivs 


Win terweizen 

14132ñ —1.47 

39 — 442 
—1.28 

—1.184 

1, —1.46% 


4 
y 
5 
‘ 
2 
0° —1.56% 


u 

1. 

. 1.2 

1.47 

ir. 3, 1.4 

ir 1.2 
Sommerwelzen — 

Nr. 1, nördlicher 

Nr. 2, nördlicher..... —X 

Mais — 

sr, 2 


1.44% —1,53 
1.42% —1.51% 


gemifcht 0.85% —0.56 


—— —————— 
—VEX 
weiß.. 


2 
.urtnnnnennnee 


nn unnnnen.e 


... 0.68 — 2 


Mais......470,008 
Mais. .....279,00% 


Nr. Y dc. u 
„Stande ed 


Gerfte— 


Mal oonossnsssessensnnseneee 
Suiten ..... 
„Screening“ 
Ronsen— 
Nr. 2 


................. 


“nn nnnsnnnennse 


ansteuern 


Nr. 3 
Ar. 4 esonstsneense 
Mehl — (Frübjabrömepl) — 
Special, das S 
Patent, do. 
Straights, 
Glears, Do 
Roggen, do. 
Wintermehl) — 
VPatent, das Faß........... 
Straights, do. 
Stelle 


Seu—(DBerlauf auf den Geleifen,) 
zimothh, neu 1.00 


...n.n.................n. 


—— 


„............. 


—7.00 
—6.65 


23,00 


T. 
6. 
6. 
5.6 
6. 
....... 6.0 


-17.50 
-18.00 


-14.00 


.uunnnensnennen 


dv., ait . —— .00 
Kanias, Erlaboma und Düle 
ſouri Prairie .... .... 13. 50 
Du, Nr. — ———— ———— -13,00 
d0., Nr. 2 ....10.50 -11.50 
Stroh. Noggenfirob, 38.00-89.00: er 
$7.00—$7.50; Saferitrob, $8.50—$7.0 ' 
Kleejamen. „Country Lot3“, —— | 
Timothyſamen. „Caſh Lots“, $3.00—$4.,85. | 


dlags (Duluth), Baar auf dem Geleiſe — 
$2.07; Minneapolis Flads, $2.08—$2.12. 


Schlachtvieh. 


RNinder Ger 100 Pfund) — 
Gute bis ausgeſuchte Ochſen. 10. 60 
Antitlere bis gute 7.50 
Kühe und Kinder... 6,35 
400 = 
Külber, mitt. b, ausgefuchte 2.2 
Südrlinge sono... 8. 50 
Schweine (per 100 Yfund)— 
Im Durchſchnitt 
Schwere Fleiſcherwaäare „...10.95 
Leidte Sleifherwaare 00.11.05 
Leichte Speckwaare 0.8 
Schwere Zadıyvaare (26 
IM.) ....10.35 
Leichte, do., 200-250 Bid... 11.05 
Ferlel, mindere bis beite... 7.50 
Schafe — 
Lämmer, gewöhnl. bis beſte. 9.00 
d9., peringere Eorten.... 6.50 
Züdclinge ders Ta 
Wetbers, geringe bis beite.. 6.25 
Ewes, mindere bis beite..... 3.25 
Vüde, gew, bis ausgejudte.. 4.00 
—9+ 0 — —— 


Die Grand Army. 

Kanfaz Eity, 31. Aug. Das Fyelds 
lager der Veteranen der Grand Army 
of the Republic geht zu Ende. Die 
Mitgliederzahl ift nur nod) 149,074 
und bat im legten Jchre um 10,808 
abgenımmen, die Zah! der Boften it 
bon 5342 auf 5232 zurüdgegangen. 
Bon den Veteranen wohnen 11,101 in 
SUinois, 8957 in Indiana, 42,87 in 
Milfourt, 4908 in Wisfonfin, 15,890 
in Bennfglvarien, 15,576 in Nam 
Hort und 15,045 in Obio, 


Seite 


Bullen 


10.50 


50% Profit zu madıien 


heute bei Kronen und Mark Stanid- 
wertpapieren. 


Näheres über Anfrage brieflich ober 
perſönlich. 
Poſt- und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


unter voller Garantie in 
Deutſchland durch 


die Bank für Handel und 
Buduftrie, Darmſtädter 
Bank, Berlin, ‘in Wien 
durdy die Wiener Bank 
fofortigft effektuirt, 


md Originalauitiung hierher gefandt. 


100 Bart S18.75 
100 Kronen 513.00 


L. KAUFMANN & 60., 


Deutimes Bantgeihäft, Ghie 

283 ©. Filth Ave., Staatszettun 

Repräfenianien der Wiener Bant 
Hofmann & &o, 


werben 





Abendpoft, Chicago, Donnerftag, den 31. —— 1916. 


— — 


— 


Spezieller Lunch für Finkäufer, 35c 


Diefe Woche Hat jede vorhergehende Worhe 
jeit unferem Bejtehen übertroffen. Die Män- 
ner und Damen von Chiengo wijien was fie 
wollen! Sie find in Strömen hierher gefont- 
men. Seht Eud) die Waaren an, die hier ange: 
boten werden! Seht diefe Werte! Ind der 
morgige Clover-Tag wird einen weiteren mins 
dervollen Verkaufs-Rekord ſchaffen. 


— 
5 . 
— — 
Beiträge von je $1,000. n 
Chicago Daily News, Frau 
Me&ormid, Er. 
Beiträge von je $500. 
Standard Breiwery, Kohn P. Hopkins, 
Beiträge von je $200. 

Frau Theo. Sheldon, Frau Arthur 
D. Wheeler, Peter Schoenhofen Brewing 
Co., Harry A. Langhorſt. 

Beiträge von je 8150. 

Cornelia W. MeLaury, Walter 
Wilſon. 

Beiträge von je 8100. 

Charles F. Greh, Alexander Revell, 
®. G. Schmidt, Sharp & Smith, Frau 
Geo, M. Pullman, Ihe Barr Clay Co., 
Streator; Charles Piez, A. C. VBartlett, 

acob Loeb, DO. R. Gorim, Jecatur: 
—E & Vletich Co., Umerican Hominy 

Indianapolii, Ind. ; S. Karpen & 
Bros 2%. 8%. Valentine, Evanjton; 
Chandler %. Beach, Riverjide; Dr. John | 
B. Murphy, Waller Mfo. Go., W. 
Wagner. 


—— 


Verſäumt nicht, nach den grünen vierblättri— 
gen Klee-Schildern in jedem Departement aus— 
zuſchauen. Sie ſind nicht angezeigt, aber ſie 
H. weiſen auf einen ganz beſonderen Wert hin, 


Weiße 


Große und kleine Filzhute zu 68€ 
Gute Auswahl bon Farben 
Fertige Hüte zu 68c 
Ganz Satin oder Satin ın id SZammtKom⸗ 
binationen. erter Floor. 
Hüte frfi Harnirt, 


Graddods Blaue Seife, 

de Stüde, Dugend 

Necht vorbehalten, Cuantitäten zu beichränten 
Kolynos Zahn: Pajte, 2öc Größe, 

27€; drei jür 


Saarichneiden 
für Kinder, 


15c 


Dritter Floor. 


— —— — — —— — —— — — —— —— — — 


Gemacht aus hübſchen Plaid, karrirten und geſtreiften Ginghams 
und Chambrahs; gefältelte Skirts; in Größen für 6= bis 14-jährige — 
peziell morgen zu $1.00. 
Neinmwollene Serge:Kleider für Mäddhen, $5 
in Sailor-, Middy-, kurzen Waiſt- und 2— 
Stück Moden; eins iſt abgebildet; Größen 
für 6-⸗bis 14-jährige, zu 85. 
Gingham = Schulfleider für Mädchen, 50c 
Gefältelte Skirts, mehrere Moden zur 4 Yards 
9 Dards 
Auswahl, für 6= bis 14-jährige, zu 50e. bedect 
2,95 Größe 
Dusdd), 


- 


89 Gras⸗Rugs, 9 bei 
12 Fuß, au 85.65 


Gemacht aus ſtarken Grasfaſern, in — 23 
fhöner Auswahl don Entwürfen und dabeods Gorylopjis Talcum Puder, 


Farben, Fünfter Floor. zwei Büchſen für 

* 2 > en * zz su 

SVe Linoleum, die Tundrat: Yard | ua u. mm Wafferfäde, 
zu Ae en : 

— befte Caldwells Syrup ſof Pepn — 
c 


eds 1.00 Größe 4 
Fußböden von zu ) 
ohne zu ftüdeln, ee EEE 


Neiter von 19 Weiftwaaren 
zu 10c 


Schlichte und fanch Gewebe, gute Längen. 
Zweiter Floor. 


E. Größe 64 bei 


hafte Qualität, 

Beiträge von je 850. ä 
Arthur A. Goes, Peter Schuettler 
Co., Herman Engelbach ‚Arenzville; Geo. 
A. Webſter, H. D. Goldbeck, American 
Key Can Co., Lewis L. Lehman, Mat— 


Knabenſchuhe für Schul- oder 
Dreßgebrauch, 82.45 und 
$1.95 


Lad: und mattes Leder, zum Schnüren 
oder Knöpfen. 


Silföwert der Amerifaner. — — 
Bekanntlich beſteht in der deutſchen ß 
macht, die Kriegsnot in Deutſchland zu 
anglo⸗amerikaniſcher Abſtammung be⸗ 
entfaltet, über deren bisherige Ergeb— für Damen zu 310.00 
Geld kommt den Kriegawiltwen und Zicke. au: Vale 810 
Herr Charles G. Dawes, unterbreitet — — * so 
biots, Cled3 und Kobvert3, 
gen und Manfhetten in Weiß, fowwie elegante mit Stiderei be 
Klederröde aus feiner Qualität in affortirten Moden und 
Reiter von Musliu, 6:c die Nard 
Gute Dualität, frei von Dreffing, 81 bei oder graue, große Sorte, Wolle-Nad Se 2 ’ | / | er W 2 | 
32 Holl breit, nette Muiter, für Kimonos oder Haustleider, — 
— Ertna gute Schul-Kleider zu SI I 
Gebleichte Muſtertücher, 
in hübſchen Entwürfen. 
Männer, 51.29 


Die haben über #000 für deuitöell | ROTHSCHILD & COMPANY 
Reihshauptftabt .ein Ausſchuß von 
lindern, und der auch hier in Xllinoiß Keil. acc li Al 0 4 | ( | anel 
ſtehenden Hilfsausſchuß beſitzt. Dieſer F ——— er ' 
niffe jegt zum erften Male öffentlich Der Preis dedt nicht die Koften der Herftellung. Nicht alle 
Schattirungen, Gabardine, Ser« Poplins 
Waiſen in Deutſchland zugute. Der Pereheileie eingeläloffeh ——— 
155 frühe Herbft-Mäntel, elegante Moden für alle Gelegen- 
die nachitehende Lifte der Sammlun= 
Neue Satin-Kleider für Damen zu $10.75 
ſetzte Serge-Modelle. 
Farben. Poplins, Serges, Plaid Wollftoffe und Taffetaſeide. 
Gebleichter und ungebleichter, Yard breit alles gute Längen. Zweiter Floor. 
0, gebleiht und nabtlos. und jhwere Qualität, 
36 öltia, eine ungewöbnlid; Ihwere Qualität, hodfeine Mllasappres 
zu $1.00 
in derichiedene n Facons und Farben, 


— AM. Trading nt Höhepunkt im Wertegeben! | 
YAmerifanern, der es fich zur Aufgabe 
einen aus befannten Bürgern von 
e ) Kuna 2 Fi ll 3: 13 8% Suits 
Silfgausfhuß Hat eime rege Zätigteit Ein Ränmnngs-Berfau) von $18 bis $25 Suits 
Bericht erftattet wird. Das gefammelte Gröhen in jeder Wiode, aber alle Größen in der Partie. Eins 
Checks, Taffetaſeide eingefhlofien,. Spesiell.. 
Schatzmeiſter des Hilfsausſchuſſes, 
heiten, loſe und Gürtelmodelle, in Poplins, Diagonal, Ecle— 
gen: 
Kopien von 815 gradlinigen Modellen mit Kombination Kra— 
86 und 87 Kleiderröcke für Damen zu 83.95 
Vierter Floor. 
90c Bettücher, 69c 82.75 Bett⸗Blankets, 82.00 
Flanell-Reſter, 126c die ie Yard 
in allen Jarben und weiß und fhmwarz. 
76, ausgezeichnete, dauer: | 
Hang » Slippers für 
große Werte. Haupt Floor 


* Korl⸗Qualität, 
to durchſchnittlicher 
Barnes. Muſter extra tief 
arne und 


Beitrag von $30. 


Runder Tiih, Harnıs Hotel, Rod I3= 
land. 


toon; Rahyner, Daldeim & Co; U R IE 
! 


Beiträge von je $25. 

Thos. M. Sechler, Moline; 
Portig, Evanſton; Katherine D. 
Muscatine, Ja.; F. R. Babeock, 
ton; Dr. Hugh T. Patrick; 
Strobel; Henry Kleine & Co.; 
liam L. Baum: Richter Julian W. Mack; 
Peoples Stock Yards State Bank; Wm. 
G. Hibbard; M. J. Carpenter, La 
Grange, SU; Independent Butchers 
Supply Co.; H. S. Cable, Rock Island; 
Sanuford Mig. Co.; Tuthill Spring Co.; 
Tyler & Hippadh; Gutmann & Co.; 
3%. Baum Co.; Geo. O. 
Edw. A. Ferguſon; F. 
Butler; Howard Baker; 
berg; Henry J. 
Electrie Mfg. Co.; 
rendtrendt; T. D. Randall K Co.; Geo 


A. Hellman; Frau Conrad Seipp; J— 
Y. Schmidt. 


Beiträge von je $20, 
Mersarland Lumber Co., Kairo; 
Rohn & Ton. 
Beiträge von je $15. 
_ Bm. U. Mecje, Moline; The Martin: 
Zenour Co.; Roſenwald & Weil, Inc; | 
Bach Brid Co. 
Beitrag von $11. 
P. Biegel (gejammelt), 
Illinois. 
Veiträge von je 810. 
Carl Cropp, Weſtern Springs; 
Blaſchke, Warſaw, Ill.; E * P. 
$ WB. Belz, Taf Bart; 4. 
Paw Batv; Geo. ©. Vages Co; 8. 
Mueller & GCo.; Gentral Telephone & 
Telegraph Co., Barton; Chas. A. Klotz; 
E. 3. Love & Co.; W. KH. Merk, Chand: 
lerville; T. L. Block, Indianola; C. C. 
— Grand Tower; T. H.Wulff, 
Gary Station; Frau J. T. Neumann; 
Wm. J. Goodell, Loda; Henry Bencke; 
Harry A. Dubia; K. T. Anderſon, Rock 
Island; C. 3. Wolff & Son; Chas. Das: |B 
niel Frey; American Imdujtrial Co; | 
Haugman & Dunn Co; D. Komiß; 
D. H. Plueß, Millington; Stein & 
Eo.; Chicago Malleable Caiting3 Co.; 
Dre. Charles Tender; Kohn CE. Monin— 
ger Eo.; Dr. Nofeph 2. Abt; Tr. E. &. 
Eherſpacher, Pana; Dr. W. H. Allport; 
Geo. J. Grimm; Frau C. A. Erickſon; 
Edw. G. Platt; H. B. Bartels, Rock— 
ford; Otiilie Doering, La Grange. 
Beiträge von je 85. 
Horate R. Hobart, Evanſton; 
mowski; Cryſtal Rock Oil Co.; 
leily; Geo. Sohn; John C. Veder 
Bros.; M. E. Geiſer; €. A. Perlbach; 
Dr. Geo. Asbury Kerr; Northern Wood 
Fuel Co.; E. J. Doering, Se; % Auguſt 
sro & Co.; Frau L. R. Rutter, Lake 
Foreſt; J P. Smith, Roberts; F. W. 
Keller, Lawrenceville; L. C. Meßner, 
Potomac; Ellis Morris; Robert Atchi- 
ſon, Mt. Pulaski; Augauer Bitters Co.; 
D. E. Ahlward, Livingſton; Win. Sie— 
vert, St. Anne; Roſeland Bank; Fletcher 
T. Owens; State Bank of Hoiles K Son, 
Greenwille; Dr. Carl Wagner; L. B. 
Allen Co.; Tr L. MeArthur; Dr. F. 
Kreißl; Dr. J. E. Allaben, Rockford; Dr. 
G. R. Allaben, Rockford; Dr. Geo. A. 
Coleman; Dr. F. J. Berger; Dr. Jo⸗ 
ſeph L. Black, Palatine; Dr. Guſtav 9. 
er Pork Ridge; Dr. Adolph Eide; 
. €. Sears; Tr. Ernejt Hennig, Geo. 
Schade. 


»;: 'B 
und, | 
Whea—⸗— 
Charles X. 


Dr. Wil: 


Eh 
Carpenter & Co.;| 
Rover; Edw. B. 
Sol. H. Gold— 
Patten; Runzel-Lenz 


Dr. Alexander Gel 


Thos. 
Jean B. 


Naſhville, 


vb 
Upton; 
MeBride, 


— 
Sn. 


9 J 





E. 
Wm. 


| 
| 
| 
Q | 
l 
| 


. Ar 


Beiträge von je $2. 
Rufien Whitman, Evaniton; | 
Frau 9. Hannett, Chio, AU. 
Beiträge von je $2. 

Dr. DB. M. PVarringer, Emden; Dr. 
S. 2, Friedman; GC. I. Veder, Burling- 
1 Wi3.; Chas. und Harry Chaberiat; 


Frau 
Dr. und 


Phillip State Bank, Rogers Bart; 


W 
a 


IX 


arbee; 
Yan Schaad, 


Stelzer; 
J. Buchheit, Park Ridge; A. G. 
Coldwater, 
polis, 
Mich.; 
Mich. 


$100; | 
$25; | 
zuvölf von je Y 

je $2; zwei bon je $1. | 


Roile und Lingerie Blnien, 
$1.95 
Mit Stiderei oderÄpigen befegt, einige 
mit neuem Kragen oder Jabot-Eiffelte, 
Vierter Floor 


Schubedarf und klei— 
nes Schreibmarerial 


Sämnmitliche 5c Pinſel und Kreidezeich 
nen⸗Tablets, 9 bei 12, Stück Ze. 
Pappdeckel Kompoſition Bücher, Ze. 
Sämmt. 10c verftellb. Viücherträger, Ze. 
zür mtl, Sc extra gr. Bencil Tablet3, 3 
5c Schachteln farbige streide, Be. 
Sämmtli ihe 10c Schawteln mit farbige 
streibe, Tec. 
25e Schachteln Krangs Schulfarben, 19 
20 Schachteln Rrangs Schuljarben, 1öc. 
SZämmtl. 2c 1%3ö1._Lincale, 2 für 1e. 
Zämmtl 5c beite Zorte Vleiftifte, 
Ztück Be, 
Zämmtl. Sc Pencil Grafers, zu de. 
Züämmtl. 10c Pencil Erafers, 6c. 
Zümmtliche 5c wederbalter, zu 3e. 
Sämmtlihe 19c Schreibbefte, lofe 
ter, fteife Dedel, Stüd 10c. 
Zämmt. 


Blä 


— — 
Spezielles in M 
12.50 

Nas 

tragen, 

von rein 

weibem 

1la 

gemacht, 

iner 
der 

at oben 
Aırgains 


diefes Berfauf3 für morgen, Sg, 95 
jiie nur sg. 95 


>20 drefſing Tiſch in al. 
— in 


len Holzarten, au. 
Sacobean Politur, $89.50 954. 50 


Sichen Stüd Edzinmer Snits, 
Wert, zu. 05 


53.00 Eichen Tabourette, 
BE re . . 
Sechſter Floor 


—— — — — — — 


Wein und Likör Kombination, 


$1.00 


1 Flafhe Whiskey und je eine lache von 
Galifornia Ports und 


Cpecial 
3 Flafhen für $L, 


Gagle Marle 8 Jahre alter taliforniſch 
Zein. Vort, Sherry, Muslatel, Tolay, El 
vot oder Riesling, Galtone $1.69. 

Jas. E. Peorper Sunny Brook 
Guückenheimer Rye, unvermiſchte Whiskie 
im Holz gealtert, 
Gallone, 31.50. 

Lemps Lager, 
Grport Pier, 2 Dutend, 
batt für leere Flafchen. 


Rothſchilds 
Sherrywein, 3 


$1.35; 500 N 


7. #loor. 


TR, 


— 
a 


Murphy, Jarmer City; Wim. ©. 
Anita E. Werule; Frau E. $. 
Milmette. 


Beitrag von $1.25. 
Fooler, Niles, Mic. 
Beitrag von $1.16. 
Eridjon, Coloma, Mich. 
Beiträge von $1. 
Ben Goldberper; R. 
De. 2 8. Burromws; 


Geo. 4. 


E. 


H. 


Hyde; N. 4 
Dr. 9. 
VBarrid, 
Edinger, y 


IR, 


Mich.; H. bi 
Kohn Eridjon, 
Hendrid, 


Mich. ; 
Emil 


Le Rob, 
Conitantine, 


Beitrag von $24.01. 
Semiichte Eingänge. 
Ungenannt. 


Ein Beitrag von 3200; 
jecch3 von je 
"einer von $15; 
853 


2 
drei bon je! 
550; sieben bon je! 

Elf von ie 510; 
; einer bon-$3; a bon | 
der 


Sejammtjumme Sammlungen: 


$9,107.42, 


Frederick W. Upham, der Vorſitzer 


per 


ze Tinte Schreibtablets, St. Z3e. 


vder 
Gallone für 32.85; halbe 


Miilters, Pabit oder Blatt 


Mädchenſchuhe für Schul: 
Drefgebraud, $1.95 


Lad» oder mattes Leder, Tuch» oder 
Kid:Oberteile, extra Wert, zu $2.45 u. 
$1.95. 

Schulichuhe für Kinder zu 

$1.95 und $1.45 

Mattes und Ladleder, ausgezeichnete 
Bargains. 


83 Pumps er 
$1.98 


Yadleder und mattes Kid. 


Männer und. Anaben, Main Floor— 
Frauen und Kinder, dritter Floor. 


11 


Damen, 


c 
5c das fd. für 85% bei 
r Schreibmaſchinen-Papier. 
Reg. 356 25 Pſd. Packete von Yalmer 
e. Method linirtes Theme Papier, zu 106 
das Pd, oder 2% Bd. Badet 206; 
Sämmtl, 3c Ben: 
cilbalter, zu Ic. 
Große Ausw. Lea— 
therette Pencil Boxes 
—mit großem Sort. 
von beſtenBleiſtiſten 
gefüllt, Stück 2560 
und 50€. 
Hauptfloor 


weißes 


t⸗ 


Haushalt: Bedarf 


Keiiel, 59. 
VBonPBleh gemacht, 
mit Kupierboden, 
Nr, 8 Größe. 
Baſement. 
Perfection Haus-Farbe zu 69e die 
Gallone. 
Fertig gemiſcht, für den inneren oder 


410c Bleiweiß, Pfund, Ic. 
1214 bis 100 pfd. 


In Oel gemahlen, 
Fäſſer, ver Pfund Ze. 
82.95 Garten— 
Schlauch, 81.95 
Ply, in 
Längen ver— 


Razöllig, 3 
>50 Fuß 


luppelt. 


| 
| 
| 
== äußeren Gebrauch. 


Baſement 


wet: 


45c Mottled T 
Töpfe, 29e 


Engliſche feuer— 


feite, fortirte Grös 
ben und Jacons, 


er 
ds 


3» — — J 6⸗Glas 
DE ; Jello⸗O 
Formen, Ic. 


ben-Entwurf am 
Fünfter Yloor 


as 
_ Mit 
Bottom. 


Blchdedeln, Ivan 


Bruchbünder 


J 
85e Waſch— 


A Leichte Schul-Mäntel für Mädchen, 


In Serge, Tweeds und Checks, herabgeſetzt 
95, $3.95 und $5.00. 


auf $2. 


$3.95 und $5.00 


gedruckt. 


Schul-Middies, 69c, 81 und $1.25 


Ganz weiße und farbige Kragen u. 


Strei— 


fen, lange und Furze WUermel, in 3 Partien, 
69, $1 und $1.25. 


Kurzwaaren 


Recht vorbehalten, die Quantitäten zu 
beſchränken. 
J. J. Clarts 200 Yard Maſchinenzwirn, 
Duhend Spulen 20e. 
Glarts O. N. T. 
Geru, There, 
10€ Schachtel 2:in:l Schuhtwichie, 
12 Yard Bolt Bias Lawn Tape, 3Vac. 
se Spule Elgin Maid Hüfclgarn, Ze. 


Säfelgarn, weiß .oder 


Größen für 7= bi$ 17 jährige. 


Ein männlicher 
Nabren; 


zu 53,85 


Starfe dauerhafte Stoffe, Größen 7 bis 16; jo: 


DYac. 


Vierter Floor. 


1% bis 3:3011. Warren Iniide Waiit- 
Belting, Yard 12%zc, 

Nüähieide, alle Farben, 100 Nard Spule 
zu Wec. 

25 und 50€ ichöne PBeiastnüpfe, 

Dubend su 108, 

10€ Flaiche 3sin-L Maichinenöl, Ge. 

25 Sunihine White Shoe Gleaner 12Y%c 

4c Papier Growiehs and Milwards Näh- 
Nadeln, ?c. 

Allover Human Haarneke, 10c wert, dc. 

Main Floor, \ 


das 


Eine große Austvahl von zude rläſſigen Stoffen. Nöte BO in Pinch 
Back Mode, halbe oder ganze Gürtel, einfache oder Patch⸗ Tajchen; 
Ferner 
blaue Serges mit nur ein Paar Hoſen 


3-Stücke Anzüge für Knaben, $6.50 


Pinch Back Röcke, Weſten und Knicker-Hoſen 
Anzug für Knaben von 10 bis 18 
in hellen und dunklen Farben, 


Knaben-Anzüge mit ein oder zwei Paar Hoſen, 


in 


wr 


*6. 50. 


wie kleine neumodiſche Anzüge in Eton oder Ju— 


nior Norfolks, Größen 3 bis 10. 


Herbſt-Ueberröcke für Knaben, 83.85 
% hellen und dıimklen Stoffen, Größen 214 


ſtücke 
Poplin, 
Evpingle 
Farben und ſchwarz. 


— 


1.00 Siniderboder-Hoien für Knaben, 65c: ges 
macht aus Jabrifenden und furzen Enden von Anz 


zugitoffen, einige Dircchaus gefüttert. 


tät, 


Anzitge für junge Männer, $13.50 


Größen für 14- bis 20jührige, 
sim eriten Mal lange Sofien tragen, 
gerade was die junacı Leute wünjcen, 


53.50 — für Männer u. junge Männer, 82.25; 
einfache oder Cuff Botto ms, 
Sinaben- Bluſen zu be, Standard- Fabrikate, 


vorſteds, Caſſimeres 


K. K S. ſowie die Puritan. 


für die jungen Leute, 
Elegante 


die 
Anzüge, 


mit ſchönem Glanz, Straßen⸗ u. 
ſchattirungen und weiß und ſchwarz. 


aus 


KR. CE. und 


Knabenhüte und Kappen, 6öe, im allen neuen Herbit: 


Moden, taped oder durchaus gefüttert, 


für jede Art 
Bruhleiden 


genan angepaft, um Schuß und Begnemlicteit zu ſithern. 
Gummiſtrümpfe, 


d Stützbänder und Verbände gegen 
Mißgeſtaltungen. 
Künſtliche Arme und Beine. 

Vernachläſſigen Sie es nicht, wenn an Bruch 

leidend, angeſchwollene Adern oder damit zu— 

> jammenhängende Mißgeltaltungen haben. Wir 

bejtgen die nötige Erfahrung zur richtigen Herjtellung von 
Bruchbändern zu $1.00 und mehr; Gummiftriimpfen u, Unterstitunge 


zu $1.25 u. mehr. Silfmittel gegen 
Chad, 3. Maber (früher bei Wolferk), erfahren 
weilde da3 Unpaljen bei Frauen 


Mißgeſtaltungen auf Abzahlunge 


er Anpaſſer jetziger Leiter. — Ferner Damen 
beſorgen. Etablirt ſeit 1860. 


HOTTINGER, 801-803 mILwaukeE avenue 
wg ce Chicago Ave, 6. Floor. Nehmt Fabrftuäl. 


Natalog auf Wnnid audwärtd von Chicago verfandt. 


Dffen bis 7 Uhr Abends, Sonntags 


Zweiter Zloor. 


Al 
di 


Werte, 


Finanzielles. 


‚Sendet Euer Geld 


per Bank 

Funkentelegraphiſch oder 
per Poſt 

Mark 100 ... 319.00 

Kronen 100 .. 8313. 00 


Seder Abjender erhält Eoitenlos die 

Originalqnittung des Empfängers | 

Original-Papiere 

‚der deutfcjen und öfterr.zungar. | 

Rriegs: und Reidisanleihen | 

ftets zu Den billigiten Preiſen 
bei uns zu haben. 


85 Gardinen, Baar 
zu 52,50 


NRaumung don Epigen:, Madras und 
Novelty Gardinen, wert biS zu $ö, zum 
halben Vreiſe. 


Quagartflaſche reines Witch Hazel, 
DOC Nsert, zu 

Pinto 2oajier, bolles Quart, 37 
Größe, 

1 PfundFlaſche 
drogen zu 

Badebürſten mit verſtellbar. Griff, 
b0c Wert, zu 

Lyſol, 81.00 Größe, zu 

Dr. Graves Zahnpulver, 506 Größe. . . . R 

Wyeths Sage and Sulphur, 851 Gr 6 


Peroxide of Hy— 


einem 


tät, neue 
ichivarz, td Zoll breit. 


$2 bis $2 


Stuhl: Boliter zu Töc 

feıner Qualität Cretonne, an 
Bruchteil des regulären Wertes. 
Tapeitry und Velonr Squnres 

zu 29e 
Größe 24 Zoll bei 24 Zoll. 
Gretonmes zur Hälfte, Bde 

Importirte und biefige Cretonnes in 
großer Auswahl von Entwürfen und 
Sarben, Hünfter Floor. 


Aus 


88. 95 Dinner 
Sei zu $6.95. 
Rofa Blumenzweige. 
Jedes Stüd Gold-linirt, 
Brot: u. Butter-Teller. 
Sünfter Floor, 
— — — — — 
Tafel-Waſſergläſer, 5c. 


In griehifhem Stern und Kranz = Ent 
irf. Fünfter Floor. 





Aleider- und Seidenftofie 


$1.25 franzöſ. Serge, Yard 98c 
Farbig und jchwarz, reimvoll, Quali— 
Herbitiarben und weiß und 


50 reine Kammgarn: 
Suiting, $1.45 die Dard 

52 bis 54 Zoll breit, Yabrif-Aiuiter- 

in Gabardines, franzöf. Cerge, 

Männertrachten-Serge, Melroſe 

Novelty Suiting in modernen 


98e jeidene Faille, Yard 79c 
36 Zoll breit, gute glänzende Tualis 
ncue Herbitfarben und jehiwars. 
Farbige Ehiffon Taffeta, die 
Yard zu $1.50 
geihmeidiger Finifh 
Abend⸗ 


36⸗3öllig, weich, 


Lyons Georgette Crepe, 
die Yard $1.58 
$2.00 Qualität, 40 Zoll breit, 
fhiwarz und alle modernen Farben, 
find über 80 Ccihattirungen. 
Zweiter loor, 


weiß, 
Es 


Eine feine Partie von Tapeten für Speiie- 
inmer, Upper Ihirds oder Parlor-Wände, 
e Rolle zu 10€. au 
Blumen»Bettzimmer, — 12c J 

jetzt die Rolle zu. c 


7 Prozent Zinien 
und abjolute Sicherheit 


Die neue Chicago Bodenfreditanftalt, 
unter dem Namen 


CREDIT URBAN OF AMERICA 
TRUST COMPANY 
bbpotbelariihe Darlehn nah dem deutlichen 


Zhiterme machen wird, nimmt jet Unterzeich» 
nungen für etwa bierzebnhundert ihrer 

7 Eroz bevorzugten Grundfapital 

Aftien zu $100 
Nennwert entgegen. Die Anitalt wird unter 
dem Illinois Truft Company +» Gelche ge 
gründet, ihr Grundlapital von $200,000 muß 
in Hypotheken zu eriter Stelle angelegt und 
beim Stantsichagmeiiter von Sllinvis als 
Kaution Deponirt werden. 

CREDIT URBAN OF AMERICA 
TRUST CO. giebt ihren Aktionären daber 
eine Kaution von 100% während Etaatdban» 
fen nur 15 bis 20% und ‘Brivatgeichäfte gar 
feine staution ftellen. Wie gewinnbringend 
Sppotbefengeichäfte find, weiß ein jeder. 

er daber einige hundert Dollars anzu— 
legen, oder jemals auf Hbpothelen zu leihen 
oder zu borgen gedenft, jeße fich fobald wie 
möglih in Berbindung mit dem 

Gründungs⸗Ausſchuß 
— der — 


CREDIT URBAN OF CHICAGO 


die 


Dutzend zu 





30 
Kirts Jap Nofe Seife, Stüd 6%%e, T5e 
Daupifior. 


»2E 


Friſche File e 


Fancy Halibut Stent3 — 
Pfund 

Late Superior Weißfiſch 
Pfund 

Boſton Flounders — I 
Haddock, Pfund 

Late Grie Giscoes — das 
Pfund 

Fanch geräucherter 
Pfund 


wer Fleiſch 
Prima Beef Roaſt, 6. und 7 
Pfund 
Fanch Spring Lamm, — i— 
Keule, 
Fancy Kalbileiſch, Zchullet oder” 
Bruit, 
Rindszungen, 
Pfund 
Corned Beef, 
Ninocden, 


Pfund 


Pfund 


Pfund 


Srannlirter Rohr: Inder, 
das Piund zu 
25 Bund Ead mit Grocerb:Beitel 
$3.00 oder darüber, 
cery:Beitellung 
Zucker, 
Semüfe | $ 
Reife kaliforniſche Oliven, Büchſe, 
2 Pfd. fancy gelbe Globe Zwiebeln, 19. 
Fancy Koch- und Eßäpfel, 
Feinſter neuer Illioniſer KleeHonig, per 
Section, 
Fancy gedörrte Aprikoſen, Pfd. 
Tancy Schweizertäie, Pfund 4. 
Pentwater grüne oder Wachs Bohnen, oder 
frübe 
3 Piund feiniter Bogota Naifce, 31.00. 
3 Piund fancy neue Ernie DB. 
zer, 
4 Pfund extra fanch Golden 
fee, 51.00; 
_Yan Camps Rort an Beans, 
Sauce 
Fanch neue Cove Auſtern, 6 Büchſen, 
606; 
Sniders oder Club Houſe Catſup, 
Flaſchen, 
4 Pd. fanch Santa Clara Zwetſchen, 50e. 


lung zu 
10 Bid. Sad mit Gros 
zu $2 oder mehr. Yleiich, 
Ceife, Yutter, friihes Tobit U. 
eingefchlofien., 


Mebi, 
nicht 10 
c. 


5 Pfund 23c. 


17e. 
20€. 


Numrierbien, 6 Vüchfen für 88e. 
3. Japan 
$51.25. 

Santos Kafs 
Mund, 308. 

mit Zumato 
Nr, 2 PBüchien, 12%ec. 

zu 
Biichfe 12e. 

drei 
au 556. 


Siebenter Floor 


Sep: ‚ember Tapeten-Berfauf 


Neiter in Bündeln, Enden der Saiſon — 
das Bündel von 10c bis 


..81.85 


Fünfter Floor. 


Tapezieret werden geliefe rt. 


Männer! 


Diejenigen, *7 anderswo ohne 
Erfolg behandelt 
wurden, 


Kommt zu mir. 


Nicht ein Dollar zu 

bezablen, bis ıd) 

Erfolg gezeigt habe. 

Ich bin ein Arzt für 

Männer, welder 

feit Sahren deren 
Straniheiten zu feinem Epezialjtus 
dium gemacht Hat, und der meik, 
was und mann zu geichehen hat. 
Ih enrantire Erfolge in allen pri» 
baten und dhronifchen Männer» 
franfheiten. Blutvergiftung, Bari- 
eocele, Beichwerben, Hndrocele, Ber- 
Iuft der Mannestraft, ihwadhe Bla- 
fe, Hämorrhoiden ui. Ich benuke 
alle die neueiten, md moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, 
wie AM4 Neo Salvarſan. Vacs 
eine And Nheumatic VPhylocogen 
uſw. Bögert nicht, und precht fos 
fort vor, wenn hr in irgend einer 
Weife behaftet feid, 

Koninitation frei. 


TRUST COMPANY 
11 Eid La Salle Straße, Chicago, 


Wir offeriren ferner erſtklaſſige 
Sicagoer Hypotheken in Beträgen Sonntags u.Seiertage, nur o dis 2 Naqm. 
von 8100 aufwärts. — Dr. BURGESS 
u, 


pr a u a ne u BE u u tue u Be 422 &o, State Eir,, Chicags, 
STATE shvnes BANK d — — ann — 


Befördern wir ſchnell und ſicher nach Deuilch⸗ 


land, Oeſterreich Ungarn und Rußland, unter grivate Leiden. 


vollſter Garantie, billiger als irgendwo! Berlesene Shannebtzaft —— Beiäroerden Bari 
Nirgends — Ahr  beffer — werden. | cele—Brivatizaniheiten—Blutvergiitung 
Kommt und überzeugt Euch und zu geringen Koften, dauernd gebeilt. 


Shifisfarten Seien Cie nicht im Zweifel 


. A niultation 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten —5984 an . esrlih Sagen, 
Dokumente jeder Art 


was id füg Ste tun lann. Neine falide Ver- 
werden billiea und fachberftändte audgefertigt 


ipschungen. In meiner 23jährigen Erfahrung 
J. V. ZINNER & CO. 


als Spezialarat babe ich aulende nebeilt und 

biele don vorzeitiger Schwäche 2 Ich 
nuge die neueſten Serum—⸗ — en. IH 
habe die moderniten Apparaie au Diagnofe 

Größte deutih-ungariiche Anentnr in Chicago. 

619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., &«e zoom. 
Dfien 8 Morgens bis 8 Abds. Gonmtaeb Be 


des Illinoiſer Hilfsausſchuſſes, teilt von 9 bis 12 Uhr. Maßnehmen im Hauſe beſorgt. Telephon Monroe 2697, 


den Empfang folgender funlentelegra⸗ 
phiſcher Botſchaft vom Roten Kreuz in 
Berlin mit, unter deſſen Leitung die 
Gelder verausgabt werden: 


„Herzlich erfreut über den E 


Sprechſtunden: Tägl. d Vorm. bis s Abds 


Sicherheit 


für Erſparniſſe iſt abfo» 
Int, wenn in der Firſt 


Truft and Savings Bant | den Grfog.| NIcKELPPATE 
hinterlegt. Zinſen zu 3% Yukert banttar, — — Geld endungen ROAD Telephon: Humboldt 46 und 47, 


das Fahr, prompte und ‚trag telegraphiich angemiefen werben 2 ufentelegraphifd nad} allen Orten |% I» ee .. ami2lafonbipe* 
Höfliche Bedienung und Tr Sommer = Zonriften = gahrfarten * 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Beiträge werden im Büro des Aus— = ei — | myie ibbi 
bequeme Lage machen ein ihuffes, Nr. 220 ©. State Strafe, Shnell, billig und unter Garantie. | dailon und verfchiedene Kouten. bunniſti— pi, Mi —— 


entgegengenommen, Checks ſollten an Kauft und verkauft alle Geldſorten. New York und zurück......831.70 t. 
Konto in Die fer Bant Charles G. Dan, Treafurer, zahlbar 9 d ck 30.50 Girkmple nun 61.70 aufwärts, Leibinden 
 atientnest 3 riegsanleihen Bolton und zurüd.........$ 
ensiwert, 


ui 52.00 aufwärts, Bruhbänder in 100 
ee eite ai hen = Buffalo oder Niagara : — Gern, Daflend. für — 
Bank- und Poſtſpartaſſenanlagen werden Falls und zurüd........$18.35 
Emile K. Boisot, Präsident. auf drabtlofem Wege dreimal 


Krüden, Geradebalter, Fünftli Beine 
eigener Qafche beitreiten, find: %. : 
bie Woche befördert. Und viele andere Orte, 


. und Arme, ete. Fabrilpreiſe. Jabr⸗ 
im Geidäft. : 
Ogden Armour, J. J. Arnold, Dr. 
Kapital Frank Billings, Charles D. Hutchin-Svpegielle Geldſendungen an Kriegsgefangen Drei Züge täglich von der LaSalle 
und nach oftuvirten Brovinzen VBolens, Str EStation 


Dr. Robt. Woliertz Co, 
und Jon, John ©. Miller, Robert Yohn- 
J OS. Aschkar, Obſervations-Wagaon nach New VYork. 


154 North Sth Avenue, Ede Randolph St, 
Ueberihuß | ftone Mooney, James U. Patten, Geo. 
im Geihäft fett 1900, Nachzufragen: 


Geſchaft offen von 8-6 Uber, Gemstnng von 9—14 
Iind,dojon? 
$10,000,000 | M. Reynolde, Col. Gordon Strong, 
B. E. Sunny u. William Wriglen, jr. 755 * a 
WW. orth Ave. 
@de Halfted Str., 1 Treppe body. 66 W. ADAMS STRASSE N. Schoenherr ir, & Co, (ctablirt 1883) 
? Telephone: Gentral 6172. 2109 Walnnt Str, Diitwantee, Wis, 


Die Aktien biefer Bank find im Beſitz der | 
g ce “ a 
Leſet bie „SO ountagpoft Offen 8 ubr Morgens bis 8 Uhr Abends aaa ; were 0, 


3lag,do* | 


Finanzielles. 


Stant3 - Svparkaſſe und Handelsbank. 
1935 Milwaukee Ave. Chicado, Ill. 


und 


dis 
Slunden: Feeniens, Dıiimochs und Freitags: 


9 Vorm. dis 6 Abends. Sonntags und Geier 
tage: 9—11 Xormittan?. 


Dr. WEINTRAUB 


Deutſcher Gpestal-Arit, 
» u 5 er N. Desrborn Ser. 


mbsladidaf 


Nordweſtliche 
Ede 

Monroe und 
SDearborn Et. 


und Bebandiun q Ude Mdende. 
5+= 


Banbiwurm und Würmer aller Art entternt aut 
leichte und fihere Weife von Kindern und Er- 
wachſenen Wianen- und BintfrantHeiten erfcig- 

rei behandelt. — Yüchlein frei, 


Biedermann'ö De) —“⸗ 


Dentih-Amertlautihe Arme 


Gm jeder Dentite Hedi auien Ballen, Leſet bie „Somatagpof“ 


Ultionäre ber Firſt National 
Bank of Chicago, Eonntags 8 bis 12, 22j1*t 





